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Die Menschheit erwacht, als sie von der Wirklichkeit über die Selbstmordanschläge von 2001 erfährt

Die Wahrheit über den 11.
September überwindet die Zensur
dank des Internets
Im Jahr 2003 erlebte die Erde eines seiner magis-
chsten Momente. Millionen von Menschen gingen
auf die Straße, um vor ihren Regierungen gegen
einen Krieg aufzubegehren, von welchem sie ahn-
ten, dass wirtschaftliche Gründe dahinterstanden
und nicht die vermeintliche Bekämpfung des

Bösen, wie ihre Regierungen behaupteten. 
Alles hatte zwei Jahre zuvor begonnen, am 11.
September 2001, als das Land mit dem moderns-
ten Verteidigungssystem der Erde von einigen
wenigen Terroristen angegriffen wurde. Die
Theorie der moslemischen Verschwörung war

geboren. Unterstützt durch das Internet, welches
die Information vor der Zensur bewahrte, ahnten
viele, dass sie getäuscht wurden, dass es etwas
mehr gab als einfach einen mit dem Anschlag vom
11.September und mit Massenvernichtungswaffen
in Verbindung stehenden Despoten.

Eine riesige Propaganda-Maschi-
nerie, ausgestattet mit Falschinfor-
mationen, die am 11. September 2001
in Gang gesetzt wurde, kam in Fahrt
und hatte zur Konsequenz, dass ein
neuer Krieg im Mittleren Osten initi-
iert werden konnte. Da sämtliche
Massenkommunikationsmittel der
Welt sich weigerten, alles, was die
offizielle Version des Geschehens in
Frage hätte stellen können, zu veröf-
fentlichen, wurde über das Internet
die Wahrheitssuche nach dem
Tatbestand vorangetrieben, welcher
diesen Kreuzzug gegen die moslemi-
sche Welt ausgelöst hatte.
Wie ist es möglich, dass zwei Flu-
gzeuge die Sicherheitskontrollen der
stärksten Großmacht umgehen konn-
ten? Waren denn sowohl das Pen-
tagon wie New York gänzlich unge-
schützt? 
Fügt man nun die unterschiedlichen
Informationsfragmente zusammen,
die die Medien selbst Tage nach dem
Angriff nur tröpfchenweise haben
durchsickern lassen, so kann die
Wahrheit doch nachvollzogen wer-
den. Beiträge von Menschen aus ver-
schiedenen Teilen der Erde (ohne
Urheberrecht) setzten die sich zuge-
tragene Wirklichkeit wie ein Puzzle
allmählich zusammen.
An jenem 11. September erlebten
die Sicherheitsdienste des Luftrau-
mes – des NORADs (militärisches
Flugwesen), des Pentagons, der CIA
und der zivilen Flugwacht mit ihren
jeweiligen Radaren und umfassenden
Sicherheitsvorkehrungen einen un-
glaublichen Zufall: sie alle fielen
stundenlang aus. Die Flugzeuge, wel-
che von Boston nach Kalifornien flo-
gen, wichen zwei Stunden lang von
ihrer Route ab, ohne dass die Sicher-
heitsdienste der Militärbasen, welche
die Städte New York und Washington
schützen, eingriffen. Was geschah da?
Handelte es sich um Fahrlässigkeit
oder war etwa Mittäterschaft im Spiel?
Merkwürdigerweise wurden an
jenem Tag vier Militärübungen dur-
chgeführt, jede Übung basierte auf
einer Flugzeugentführungen durch
terroristische Gruppen.

Vollständiger Text siehe Seite 2 Der Pfeil zeigt eine der Explosionen in den Stockwerken unterhalb der Zone des Zusammensturzes, die offenlegen, dass es sich um eine kontrollierte Sprengung
handelt.

Im Laufe des 20. Jhd. hat das Vers-
tändnis in Bezug auf die biologischen
Gesetzmäßigkeiten, mit denen der Ge-
ist und das Gehirn funktionieren, zwei
Gesichter bekommen. Einerseits ha-
ben im Dienste der geheimen Regie-
rung stehende Psychiater und Psycho-
logen die Fähigkeit entwickelt, Indivi-
duen und Gruppen in einem ungeahnten
und extremen Ausmaß zu manipulieren. 
Gleichzeitig wurden jene früher als
paranormal eingestuften Fähigkeiten

der Yogis, Lamas und psychisch Kran-
ken nun von hochkarätigen Wissen-
schaftlern wertgeschätzt. Die Kenn-
tnisse, die vormals allein den Eins-
iedlern, Magiern und Druiden vorbe-
halten waren, sind heute für die
gesamte Menschheit zugänglich. Um
dies zu erreichen, ist es aber notwen-
dig, sich von den Programmen, wel-
che die Wissenschaftler der dunklen
Seite in den Kommunikationsmedien
implementiert haben, loszulösen.

Die Macht der Schöpfung durch Gedanken im
Alltäglichen

Versklavte Geister oder freie?
Während die Regierungen dabei sind,
Geld in die Privatbanken zu pumpen,
fragen sich die Menschen, warum diese
Hilfe nicht den Bürgern selbst zugäng-
lich gemacht wird, um sich so aus der
Jahrtausend alten Umklammerung zu
lösen, in der die Menschheit lebt: dem
Geld. Die Tatsache, dass die Amerika-
nische Federal Reserve (die US-ameri-
kanische Notenbank) eine Privatbank
ist, hat die Wahrheit über die Gelds-
chöpfung zutage gebracht. Diese ist

eine Macht, die die Regierungen an die
Banken weiterdelegieren  und ihnen
dadurch, neben der Kontrolle über der
Wirtschaft, auch die Kontrolle über die
Politik zuteil werden lassen.
Der Betrug des Geldes als Schuld
macht klar, warum Familien, Länder
und Unternehmen immer Geld schulden
und zeigt die Falschheit des Finanzsys-
tems, in dem wir leben. Die Lösung für
Hunger und Ungerechtigkeit ist nur durch
das Lüften dieses Geheimnisses möglich.

Der Betrug vom ‘Geld als Schuld’ gegenüber dem
realen Geld

Der Betrug des Finanzsystems

Vollständiger Text siehe Seite 20Vollständiger Text siehe Seiten 08 und 09

Die Zensur
der Energie
verschwin-
det: die ‘freie
Energie’ wird
in Kürze ver-
fügbar sein
Im Jahr 2000 genoss eine Gruppe
von Menschen aus dem Staate
Kaliforniens die Vorzüge eines
elektrischen PKWs, ein Leasing-
Modell, das von General Motors
entwickelt wurde. Ein Jahr später
wurden die Fahrzeuge beschlag-
nahmt, gleichwohl die Kunden die-
sen sehr zugetan waren. So sehr sie
auch für den Erhalt dieses PKWs
kämpften, sie verloren. Was war
geschehen? Die Ölgesellschaft Che-
vron hatte das Patent gekauft und
in einer Schublade verstaut. 
Es gibt so viele Beispiele für Tech-
nologien, die von der Ölindustrie
und den Regierungen unterdrückt
und zurückgehalten werden, dass
es zur Entstehung der Bezeich-
nung “freie Energie” kam. Unter
dieser Bezeichnung werden ge-
genwärtig Dutzende von Erfin-
dungen und mehr oder weniger
geprüfte Theorien zusammenge-
fasst, die uns in dem Moment aus
der Energiekrise helfen können,
sobald in sie investiert würde. Alle
stehen dem gleichen Feind gegen-
über: den Patenten und Gesetzen
der Staaten selbst, welche die ab-
trünnigen Erfinder verfolgen. Es
handelt sich um die sogenannten
Kinder von Nikola Tesla, dem
wahren Genie des 20. Jhd., dessen
verfolgte Forschungen heute als
Inspiration für all die Erfinder die-
nen, die die Menschheit vom Joch
der energetischen Sklaverei befrei-
en wollen. 

Vollständiger Text siehe Seite 14
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Am 11. September 2001 würden merkwürdiger-
weise vier Militärübungen durchgeführt, von
denen jede einzelne auf einer Flugzeugentführun-
gen durch terroristische Gruppen basiert. Es klingt
daher plausibel, dass die Sicherheitsdienste des
Luftraumes – des NORADs (militärisches Flugwe-
sen), des Pentagons, der CIA und der zivilen Flug-
wacht mit ihren jeweiligen Radaren und umfassen-
den Sicherheitsvorkehrungen den Befehl beka-

men, sie (die Terroristen) unter der Vorwand vor-
beizulassen, es handle sich ja um eine Militärü-
bungen. Erstaunlicherweise erfolgten am 7. Juli
2005 in London und am 9. März 2004 in Madrid
wiederum dieselben Anschlagssimulationen wie
zuvor in den USA. Wie dem auch sei, einige Wo-
chen vor diesem unheilvollen Tag, dem 11. Sep-
tember, waren alle Kontrollmechanismen für den
Ernstfall, normalerweise unter der Leitung des

jeweiligen Armee-Kommandos der Bereiche
Boden, Wasser und Luft, die sich auch untereinan-
der vertraten, unter das Kommando einer einzigen
Person gestellt worden: dem Vizepräsident und
Chef der nationalen Sicherheit, Dick Cheney. Dies
bedeutet, dass jene Person, die den zuständigen
Diensten den Befehl erteilte, nicht zu handeln, nie-
mand anders als der damalige Vizepräsident der
Vereinigten Staaten war.

Die Wahrheit über den 11. September kommt ans Licht 
Im Jahr 2003, gingen Millionen Menschen rund um die Erde auf die Straße, um vor ihren Regierungen
gegen einen Krieg aufzubegehren, von dem sie vermuteten, dass wirtschaftliche Interessen die wirkliche
Ursache war und nicht die vorgegebene ‘Bekämpfung des Terrors’, wie man sie glauben lassen wollte.
Die Mehrheit der Menschen, die an
jenen Tagen des Jahres 2003 auf die
Straße gingen, konnten sich nicht vor-
stellen, dass eine Regierung ihre eige-
nen Bürger umbringen könnte, um
einen Krieg anzuzetteln, gleichwohl
dies, wie wir im Artikel über ‘Falsche
Flaggen’ nachlesen können, im Laufe
der Geschichte recht häufig praktiziert
wurde. Daher verwundert es auch
nicht, dass das nordamerikanische
Volk sich nicht gegen die Afghanistan-
Invasion auflehnte, welche mittels der
Argumente der „Burka“ (das von den
afghanischen Frauen getragene Ge-
wand) und dem Angriff des 11. Sep-
tember gerechtfertigt wurde, was
jedoch vor keinem Gericht hätte stan-
gehalten. Erwähnenswert ist zudem,
dass Osama Bin Laden heutzutage
nicht mehr wegen der Anschläge des
11. September gesucht wird. Es gibt
keine Beweise, die ihn beschuldigen,
auch nicht im Zusammenhang mit den
Anschlägen von Madrid oder London.
Schon der Filmemacher Michael
Moore hat die engen Beziehungen
zwischen den Familien Bin Laden und
Bush in seinem erfolgreichen Film
über den 11. September aufgezeigt,
jedoch vergaß er zu erwähnen, wie es
der britische Ex-Minister für Auswär-
tiges, Robin Cook, (der übrigens an
einem sehr schnellen und aggressiven
Krebs verstarb, genau wie die beiden
anderen englischen Minister, die sich
dem Krieg widersetzt hatten) erkannte
und erklärt hatte, dass es sich bei der
Bezeichnung ‘Al Qaeda’ (zu Deutsch
„Die Basis“) um die Datenbank han-
delte, welche die CIA entwickelte, um
die moslemischen Guerrillakämpfer
(Mujaheddin), die sie in Afghanistan
trainiert hatte, zu führen, um die So-
wjets zu bekämpfen und anschließend
nach Bosnien und in den Kosovo zu
senden. Das heißt, dass all jene Män-
ner, die später zu Terroristen wurden,
unter der Befehlsgewalt der Geheim-
dienste der USA standen. 
Auch vergaß der oben erwähnte
Filmproduzent zu erwähnen, dass zum
Ende des 20. Jdh. eine Gruppe von
einflussreichen Persönlichkeiten wie
Donald Rumsfeld, Richard Perle, Paul
Wolfowitz und Dick Cheney sich zu-
sammensetzten, um die Welt nach
dem Wegfall des kommunistischen
Feindes zu analysieren, und zwar in
einer Gruppe namens PNAC (‘Plan
for a new American Century’, Plan für
ein neues amerikanisches Jahrhun-
dert). In den unter mithilfe von Fach-
kräften aller möglichen Sparten ge-
führten Gespräche stellte sich heraus,
dass der Preisanstieg des Öls das
wichtigste Problem sei, das die USA
zu überwinden hätte: “Leider befindet
sich das Öl nicht in demokratischen
Staaten, weshalb die Demokratisie-
rung jener Länder voranzutreiben ist,
um diese Regionen politisch neu zu
ordnen.”.
Um dieses Vorhaben in die Tat
umsetzen zu können, bedurfte es eines
Auslösers, eines Anschlags, der die
nordamerikanische Bevölkerung da-
von überzeugen würde, ihre Söhne in
den Krieg zu schicken. Dieser Aus-
löser wurde ein ‘Neuer Pearl Harbour’
genannt und erscheint in den Unterla-
gen der PNAC-Gruppe (dem auch der
spanische Ex-Präsident José María
Aznar vor wenigen Jahren beigetre-
ten ist).
Es weist alles darauf hin, dass dieses
‘Neue Pearl Harbour’ der Anschlag
des 11. Septembers war, da zahlreiche
Menschen diesen angekündigt haben.
Der französische Journalist Thierry
Meyssan, Gründer des Netzes Red
Voltaire, war der erste, der die offiziel-
le Wahrheit zu hinterfragen wagte,

eine Wahrheit, die auf der ständigen
Wiederholung beharrte, dass die Flug-
zeuge in die Türme gestürzt seien. Er
war der Erste, der das Loch im Pen-
tagon, welches angeblich von einem
Flugzeug stammte, untersuchte und
auf das Fehlen der Rumpfreste im
Umkreis der Anschlagsstelle aufmerk-
sam machte. Obwohl im Jahre 2007
Aufnahmen der dort angebrachten
Kameras auftauchten, die angeblich
das in das Pentagon einschlagende
Flugzeug zeigen sollten, hat bis heute
niemand gesehen, was genau in dieses
Gebäude einschlug. Daher liegt es
nahe, dass es sich um eine Rakete han-
delte, die im Herzen der Sicherheit der
USA einschlug. 

Die Ingenieure, Architekten und
Abbruchspezialisten verschiedener
Länder, die nicht der Staatskontrolle
unterordnet sind, sind sich über fol-
gendes einig: das Feuer des Flugzeug-
Treibstoffes konnte den Einsturz der
Türme nicht verursacht haben, denn
der Stahl schmilzt erst bei einer viel
höheren Temperatur. Und der sicht-
barste Beweis ist das Windsor-
Gebäude in Madrid, das eine ganze
Nacht lang brannte und dennoch seine
Stahlstruktur am Tag danach aufrecht
stehen blieb. Um das Windsor-
Gebäude abreißen zu können, wurde
Sprengstoff benötigt.
Dagegen gab es in den Zwillingstür-
men des WTC nur einige kleine
Brände in einigen wenigen Stockwer-
ken der oberen Hälfte des Gebäudes,
die jedoch nach nur einem kurzen
Zeitraum zum Einsturz des Gebäudes
in 7 Sekunden führten, und dies im

freien Fall. Das bedeutet, dass es für
den Einsturz der Dutzenden von
Stockwerken, die das Gebäude
umfasste, kein Hindernis gab, noch
nicht einmal die mehr als 200 Stahls-
äulen, die dessen Struktur bildeten
und eigentlich so konzipiert waren,
dass kein Flugzeugeinschlag sie je zu
Fall hätte bringen können, wie der
Bauarchitekt, der sie entworfen hatte,
zugab. 
Die Dutzenden von Zeugenaussagen
der Feuerwehrmänner, der WTC-
Angestellten wie William Rodríguez
und von weiteren Menschen, die vor
laufenden Kameras behaupteten, Ex-
plosionen gehört zu haben, bevor die
Türme einstürzten, wurden zensiert,
um die offizielle Version zu stützen,
dass die Türme aufgrund der Einschlä-
ge der Flugzeuge zusammenfielen.
Um den weiteren Sachverhalt zu ver-
stehen, ist es interessant zu wissen,
dass Marvin Bush, Bruder von
George Bush, der Chef des Sicherheit-
sdienstes des World Trade Center-
Komplexes war. Und dass sein Vetter
Alexander Walker der Direktor des
Unternehmens Securacom war, das
mit der Sicherheit der Türme beauf-
tragt war. Eine Woche vor dem
Anschlag wurden die Sprengstoffs-
pürhunde nicht mehr eingesetzt und es
kam zu Stromausfällen im Gebäude,
welche laut offizieller Version auf-
grund der Installation der Fiberoptik
auftraten.
Der Besitzer des gesamten World
Trade Center-Komplexes, Larry Sil-
verstein, hatte einige Wochen zuvor
die Türme gegen Terroranschläge ver-
sichert, weswegen er schwindelerre-
gende Beträge auf Kosten des Staates
kassierte. Derselbe Silverstein gab vor
Fernsehkameras im Zusammenhang
mit dem Gebäude 7 zu, dass man ihm
mitteilte, dass Einsturzgefahr bestün-
de und er sich deswegen dazu ent-
schloss, es abzureißen. Das Gebäude
7 fiel genau wie die anderen zwei
Türme in sich zusammen. Wenn also
ein Turm abgerissen (gesprengt) wur-
de, wurden es die anderen zwei auch... 

Silverstein war nicht der einzige, der
über bevorzugte Informationen bezüg-
lich der Zukunft verfügte. Den
Anschlägen am 7. Juli 2005 in
London und am 11. März 2004 in
Madrid gingen unübliche Aktienbe-
wegung an den Börsen der entspre-
chenden Städte voraus, das Indiz für
eine Konspiration, d.h. Personen, die
Aktien kurz vor einer Katastrophe ver-
äußerten und anschließend wieder
kauften, wenn diese aufgrund der
Ereignisse gefallen waren. 
Die Geldspur ist zweifelsohne der
sicherste Weg, der uns zum Initiator
des Anschlags führt. In diesem Fall ist
bekannt, dass der Terrorist Mohamed
Atta (dessen Gesicht nicht mit dem
offiziellen Foto übereinstimmt) einige
Tage vor den Anschlägen einen beträ-
chtlichen Betrag von den pakistani-
schen Geheimdiensten (ISI) erhalten
hatte, die in Verbindung mit den israe-
lischen und nordamerikanischen Die-
nsten stehen. Keine dieser Spuren
wurde von der mit der Untersuchung
der Anschläge beauftragten Kommi-
ssion verfolgt. 
Jerome Kerviel, der wegen eines
gigantischen Betrugs angeklagt wur-
de, als er für den französischen Ban-
kriesen Societé Generale arbeitete,
gestand im Februar 2009, dass sein
Unternehmen am 11. September 2001
einen Spitzengewinn erzielt hatte,
ebenso am 7. Juli 2005. Eine Spur, die
heute verfolgt wird. 
Auch wurden die 60 Israelis, die man
in den USA beim Spionieren erwisch-
te, nicht verurteilt. Wie der Fernseh-
kanal Fox TV informierte, glichen sie
einer Gruppe israelischer Studenten,
die gesehen wurden, wie sie den Sturz
der Türme auf der anderen Seite der
Brooklyn-Brücke auf Video aufnah-
men, dazu Beifall klatschten und
einander umarmten. Auch waren die
Unternehmen, welche die Informatik-
und Fernmeldedienste für den gesam-
ten Staatsapparat der USA exportier-
ten, israelischer Herkunft.
Die NSA warnte einige Tage vor
dem Anschlag vor der Firma Amdocs,

eine der israelischen Regierung nahe-
stehende Firma, welche praktisch
sämtliche nordamerikanische Regie-
rungsmeldungen kontrollierte: “Es
kann kein Anruf in die Vereinigten
Staaten getätigt werden, ohne dass er
in den Amdocs-Archiven festgehalten
wird.”. Im Jahre 1999 mahnte selbst
die NSA, dass die Nachrichten der
Vereinten Nationen von diesem Unter-
nehmen aufgezeichnet wurden. Am
10. September 2001 brachte die Zei-
tung Washington Post die Meldung:
“Israel hat die Macht, die nordameri-
kanischen Streitkräfte anzugreifen
und glauben zu lassen, dass es Araber
waren”, sowie: “dem Mossad (israeli-
scher Geheimdienst) ist es gelungen,
fast alle moslemischen Organisatio-
nen zu unterwandern”.
Am 12. September 2001 schrieb der
Forscher Christopher Bollyn im
Jerusalem Post, dass Israel wisse, dass
400 Israelis im World Trade Center
arbeiteten, aber nur ein einziger Israeli
umkam. Zwei Mitarbeiter des Kurier-
dienstes Odigo, ebenfalls israelisch,
erhielten zwei Stunden vor dem Erei-
gnis mehrere Warnhinweise, aber sie
meldeten es nicht den Behörden, wie
das Jerusalem Post selbst veröffent-
lichte. Odigo hat eine Software, wel-
che Menschen mit allgemeinen Merk-
malen in Verbindung setzt, wie zum
Beispiel nach Religion oder Staatsan-
gehörigkeit. Der Sitz von Odigo ist ein
Städtchen in Israel mit Namen Herzli-
ya, wo sich das Hauptquartier des
Mossad befindet. Die israelischen
Spionagedienste haben Aktienbeteili-
gung an zahlreichen Software-Firmen
mittels Gesellschaften wie Veritas, Ce-
dar oder Stageone. Die Überwachung
der Sicherheit des Bostoner Flugha-
fens, von wo aus die Flugzeuge starte-
ten, war auch Sache einer israelischen
Firma, der ICTS. 
Die Tatsache, dass ein großer Teil von
Neocons (Anhänger der Strauss-
Theorien über die konstante Revolu-
tion und die Notwendigkeit, Ereigni-
sse zu provozieren) den israelischen
Pass haben, bestätigt die Vermutung,
dass das an einem Krieg im Nahen
Osten meist interessierte Land Israel
ist, und Israel ebenso der Empfänger
massiver nordamerikanischer Hilfe ist. 
Israel bildet eine Ausnahme in der
nordamerikanischen Ordnung: seine
Bewohner sind die einzigen mit
Anspruch auf die doppelte Staatsan-
gehörigkeit und haben demzufolge
das Recht, in beiden Ländern abzu-
stimmen. Die Tatsache, dass sich unter
den Neocons eine große Anzahl
Israelis befindet, ist wichtig um zu
erfahren, wer den 11.September ge-
plant und initiiert hat.
Neocons mit israelischem Pass:
– Richard Perle, Spitzname: Prinz
der Finsternis, ist der Chef der Exper-
tengruppe Defense Policy Board,
Washington DC, der den Irak-Krieg
entwarf. Er arbeitet Hand in Hand mit
Henry Kissinger, deutsch-jüdischer
Herkunft und eng mit Rockefeller ver-
bunden. 
– Paul Wolfowitz, dem Verteidi-
gungsminister Donald Rumsfeld un-
terstellt, bevor er das Präsidium der
Weltbank erlangte. 
– Michael Chertoff, Sohn eines Ra-
bbiners, Chef des Notfalldienstes
FEMA, der die Macht im Falle einer
Klimakatastrophe übernehmen würde
oder Elliot Abrams, Donald Kagan,
Douglas Feith, Don Zakheim, Ri-
chard Haas, Ketih Adelman, Steve
Goldsmith, Robert Satloff, David
Frum, Marc Grossman, David Wur-
mser (siehe Video Missing Links).•

Der Besitzer des WTC,
Larry Silverstein, gab im
Fernsehen zu, den Auftrag
zur Sprengung des Turms
7 erteilt zu haben.

George W. Bush während seiner ersten offiziellen Erklärung über den 11. September.
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Die Zwillingstürme fielen nach einem etwas
mehr als einstündigen Brand in sich zusammen;
der Turm Windsor in Madrid brannte eine sehr

viel längere Zeit und blieb aufrecht,
ohne in sich zusammenzustürzen. 

Der Nachrichtendienst der nordamerikanischen
Regierung befindet sich in der Hand von

israelischen Unternehmen.

Was geschah wirklich in New York?
Während die Fernsehkanäle und die Statistiken der
Zeitungen uns mit belanglosen Zahlen über den
WTC abspeisten, konnte bei vielen Journalisten ein
gravierender Mangel an Professionalität festgestellt
werden, und dies ohne die geringste Bestrebung,
aufklären zu wollen oder eine eigene und unabhängi-
ge Untersuchung der Geschehnisse einzuleiten. Es
wurden weder wesentliche Daten beigetragen noch
wurde die Möglichkeit von Hypothesen, die von der
offiziellen Version abweichten, berücksichtigt.

Angeblicher Boeing 767
der American Airlines

Angeblicher Boeing 757
der United Airlines

Die vorgefertigte Version der
Tatsachen, basierend auf denen im
voraus ausgestrahlten
Schlussfolgerungen, welche die
Regierung der USA den Medien in
den ersten Minuten nach dem
Anschlag zur Verfügung stellte,
wurde zur offiziellen Wahrheit, darü-
ber hinaus von der offiziellen
Kommission 9/11 bestätigt, ohne
die kleinste Abweichung von der
ursprünglichen Version, trotz etli-
cher Monate der Nachforschungen.

A Sechzig Stahlsäulen, von
einem Meter Abstand, liefen
innerhalb der Turmfassaden

von oben nach unten entlang.

B Ein Maschennetz aus 48
Säulen bestehend, ebenfalls
aus Stahl und in Abständen
von fünf Meter angebracht,
bildete den zentralen Kern

des Gebäudes.

Es ist unmöglich,
dass unerfahre-
ne Terroristen
solche Manöver
vollzogen
Mehrere durchaus erfah-
rene Piloten sowohl mili-
tärische als auch zivilisti-
sche, haben bestätigt,
dass es unmöglich sei
solche Manöver  zu
bewältigen ohne ein
Führungssystem und
ohne eine Fernsteuerung
von der Art Global Hawk
(heute bekannt als
„Drohnen“)

Die wirkliche Abfolge der Ereignisse im WTC 

08.44 – Explosionen in den Kellergewölben der Türme
Gemäß den Zeugenaussagen von William Rodríguez und Dutzende
anderer Arbeiter des WTC, ereigneten sich Explosionen in den
Kellerschossen, Sekunden vor dem Einschlag des ersten Flugzeuges.

08.45 – Einschlag im nördlichen Turm

09.03 – Einschlag im südlichen Turm

10.05 – Abbruch des südlichen Turmes
Hunderte von Zeugen, einschließlich Feuerwehrmänner, hören eine Kette
von Explosionen vor und während des Zusammenbruchs der Türme.

10.28 – Abbruch des nördlichen Turmes 

17.00 – Die BBC kündigt die Ereignisse 20’ vor dem
Sturz des WTC 7 an 
Der britische Fernsehkanal kam dem Drehbuch der Ereignisse zuvor, indem
er live den Zusammenbruch dieses Gebäudes 20 Minuten zuvor ankündigte.
17.20 – Abbruch des WTC 7, die
eindeutigste Beweis
Das Gebäude WTC 7, das keinerlei Einschlag eines Flugzeuges
erfuhr, fiel in 6,6 Sekunden in sich zusammen, praktisch im freien Fall,
was wiederum Beweis einer offensichtlich kontrollierten Sprengung
ist. Außerdem bestätigte Larry Silverstein, Besitzer des WTC-
Komplexes, im Fernsehen, dass es sich um einen Abbruch handelte,
auch wenn er es später wieder zurückzunehmen versuchte.
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Die offizielle Version
eines akkordeonhaften
Zusammenstürzens

durch Brand verursacht,
ist nicht tragbar.

Die Ingenieure der Türme kalkulierten
deren Struktur, um Flugzeugkollisio-
nen mehrerer Boeing 707 jener Zeit

problemlos zu widerstehen.
Außerdem verliert der Stahl seine

Festigkeit bei 3.500º C, dabei
erreichte die Explosion lediglich ca.
1.500º C und das anschließende

Feuer erzielte nicht mehr als 750º C.

Quellen:

- Asociación por la Verdad sobre el 11-S (Wahrheitskommission zum 11.S.)
(www.investigar11s.org)

- Architekten und Ingenieure für die Wahrheit des 11.S. (www.ae911truth.org)
- Piloten für die Wahrheit des 11.S. (www.pilots911truth.org)
- Letsrollforums.com
- Reportagen: Loose Change 9-11, 9-11 Mysteries, Eslabones perdidos del 11-S, El

Nuevo Siglo Americano, 9-11 Ripple Effect, 9-11 In Plane Site, 9-11 Press for Truth

Zehn ‘erdrückende’ Beweisführungen

Der Fall der Zwillingstürme weist alle Merkmale eines durch
Sprengkörper erfolgten Abbruchs auf (sogar einige unübliche
Merkmale im Vergleich zu normalen Abbrüchen). Auch gibt es weder
einen Präzedenzfall noch einen nachträglichen Fall, bei dem derart
hohe Gebäude mit einer Stahlstruktur aufgrund eines
Feuerausbruch eingestürzt sind. Der Turm Windsor in Madrid ist ein
gutes Beispiel dafür.

1. Zerstörung und Einsturz mit Beschleunigung des freien Falles.

2. Fast perfekte Symmetrie in der Verteilung des gefallenen
Bauschutts.

3. Sehr schneller Beginn der Zerstörung.

4. Mehr als 100 ermittelte Explosionen während den Einstürzen.

5. Mehrere Tonnen Stahl, die seitlich weggesprengt auf eine Höhe
von 180 Metern und eine Geschwindigkeit von 97 km/h kamen.

6. Riesiges Volumen an pyroklastischen Wolken.

7. Gleichmäßiger Bauschutt am Boden, keine Spur der erdrückten
Stockwerke. Pulverisierung des Stahlbetons.

8. Aufeinanderfolgende Explosionen, die man zwischen dem 20. und
40. Stockwerk unterhalb der Abbruchlinie beobachten konnte.

9. Vollständige Zerstörung der Konstruktion: Auseinanderfallen der
Stahlstruktur.

10. Es wurden mehrere Tonnen geschmolzenen Eisens in den drei
Wolkenkratzer gefunden. Resten von Termite wurden gefunden, ein
zündender Sprengstoff, der den Stahl schmelzen lässt.

Tatsachen, die es nötig machen, die
‘offizielle Version’ zu hinterfragen

August 2001 preis. Und, wie er
voraussagte, beabsichtigten jene
Terroris-ten, Flugzeuge für ihre ver-
heerende Kriminaltat zu entführen. 
Der ägyptische Präsident Hosni
Mubarak verfügte auch über diesbe-
zügliche Information –dank seiner
Geheimdienste, die weit besser zu
funktionieren scheinen, als die ame-
rikanischen– über einen Anschlag
am 11. September. Von Deutschland
aus informierten sie auch das FBI
und schilderten im Detail, dass die
Zielscheibe der WTC selber sei. Im
Juni 2000 erhielt eine Internetseiten-
Firma mit Namen Verisign, 17 ver-
dächtige Anträge um Domänen
unter .com im Netz zu registrieren.
Einige jener Namen sagen alles aus:
august11horror, terrorattack2001,
woldtradecenterbombs, newyorat-
tack299, attackamerica, terrorat-
tack2001...
Am 7. September erhielt George
Schultz –Ex-Staatssekretär– eben-
falls die schlechte Nachricht im
Voraus. So sagte er es gegenüber der
Zeitung San Francisco Chronicle.
Am 10. September warnte Fran-
kreichs antiterroristischer Richter
Jean-Louis Brugiere die Vereinigten
Staaten ebenfalls vor den unmittel-
baren Anschlägen auf den World
Trade Center.
Und hier das Merkwürdigste:
Monate vor dem 11.September wur-
de vom Angriff auf das Pentagon ein
Simulationsmodell erstellt. 
Abschließend und aus einem selt-
samen Grund waren die Zwillings-
türme an jenem verheerenden Tag
nur zu 20% besetzt, was verhinder-
te, dass das Massaker noch weit gra-
vierender ausfiel. 
Möglicherweise deshalb hat
Echelon –ein hochmodernes Spion-
agesystem– das mehr als 50 Millio-
nen Nachrichten (Internet oder
Telefon) täglich auf der ganzen Welt
erfasst, nichts aufgespürt. Außer
einige Mitteilungen, welche die
NSA (Nationale Sicherheitsagen-
tur) veröffentlichte. Und die besag-
ten: “morgen ist die Stunde Null”
und “das (Fussball-) Spiel steht vor
dem Beginn”.
Den Terroristen gelang trotz dieser
Informationen nicht nur die Flucht
(aus Fahrlässigkeit oder Intelligenz
des Staates), sondern sie schleus-
ten auch Schusswaffen mit–gemäss
der offiziellen Version–, konnten
ihren Pässen Gültigkeit verleihen–
niemand verweigerte den Stempel,
obwohl sie auf den FBI-Listen stan-
den– um anschließend die Flug-
zeuge unter ihrer Kontrolle zu brin-
gen. Das Ergebnis ist jenes das sich
in unserer Erinnerung eingraviert
hat.•

Die Präsidentin des Verbandes der
Opfer des 11. September war eine Frau
aus Katalonien (Spanien), genannt
Alicia Esteve, die sich unter dem Na-
men Tania Head für eine Arbeiterin
der Türme ausgegeben hatte. Wie be-
legt wurde, hat Alicia nie dort gearbeitet. 
Der FBI-Agent Kenneth Williams
warnte in einem im Juli 2001 erarbei-
teten Bericht vor den Absichten des Al
Qaeda. Sein bekannter Bericht „Phoe-
nix“wurde systematisch vernachlässigt,
gleichwohl er darauf hinwies, dass sowohl
das Pentagon als auch der WTC die mög-
lichen Zielscheiben sein konnten. 
Die CBS versicherte im August 2001,
dass George Tenet, Direktor des CIA,
den Präsidenten Bush unmittelbar vor
den Anschlägen gewarnt habe. 
Coleen Rowley, FBI-Agent in Minne-
apolis, erklärte, dass die Pläne der
Terroristen bekannt seien, dennoch
wurde nichts unternommen, um diese
aufzuhalten. 
Der israelische Premier Ariel Sharon,
wurde nach Informationen der Zeitung
Yadiot Ahranot vom israelischen
Sicherheitsdienst ebenfalls davor ge-
warnt, an jenem Tag nach New York
zu reisen. 
Viele der Mitarbeiter der Odigo, einer
israelischen Firma – dessen Hauptsitz
sich im World Trade Center befand –
wurden mittels Radiobotschaften vor
den unmittelbaren Anschlägen gewarnt.
Der Luftstützpunkt Wright Patterson
stand Stunden zuvor in Alarmbereit-
schaft.
Der Journalist Gordon Thomas bestä-
tigte, dass die CIA durch den israeli-
schen Sicherheitsdienst benachrichtigt
worden sei, dass Kamikaze-Transport-
Flugzeuge die Wahrzeichen Nordame-
rikas treffen könnten. 
Der Bürgermeister von San Fran-
cisco, Willie Brown, wurde ebenso
gewarnt. Desgleichen der Schriftsteller
Salman Rushdie. 
Im Pentagon, wo der dritte Anschlag
erfolgte, wurde an jenem Tag eine Gru-
ppe von Journalisten zusammengeru-
fen. Und aus nie geklärten Gründen
wurde jenes Treffen, das zum gleichen
Zeitpunkt wie der Anschlag stattfinden
sollte, wieder abgesagt, exakt an dem
gleichen Ort, wo die Boeing einschla-
gen sollte, was sehr zu bezweifeln ist. 
Am 10. September 2001 wurde Tom
Kemey, Direktor des FEMA, von sei-
nen Vorgesetzten dazu angeleitet, sich
mit seinen Leuten in New York zu pos-
tieren. 
Im August 2001, ein weiterer Zufall.
Ein Ex-Marine-Oberleutnant wird ver-
haftet und sagt aus, dass er als Gehei-
magent arbeite. Delmart Edward Vree-
land kündigte –unter Angabe präziser
Details– einen unmittelbaren Anschlag
in New York an.
Der Banker Richard Dennison gab
seine Informationen auch dem FBI im

Die Explosionen des kontrollierten Abbruchs warfen den Bauschutt der Fassade und die Struktur bis
Dutzende von Metern weit.

ATARI-P
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Im Laufe unseres Lebens wurde uns
oft über immer wiederkehrende Krie-
ge erzählt, in denen der Mensch sich
selbst der ergste Feind ist. Indessen
zeigt der 11.September, dass dieser
durch interne Instanzen der nordame-
rikanischen Regierung organisiert
wurde und dass diese Praxis bereits
etliche Male im Laufe der Geschichte
unter dem Namen „Falsche Flagge“
angewendet worden ist. 
Viele Spanier wissen, dass der
Auslöser der nordamerikanischen
Intervention während der Unabhän-
gigkeit Kubas (1898) eine Explosion
auf dem nordamerikanischen Schiff
Maine war, das vor der Bucht von
Havanna vor Anker lag; eine Explo-
sion, die den Spaniern zugeschrieben
wurde. Die im Laufe des 20. Jhd. ver-
öffentlichten Geheimarchive der US-
Regierung haben belegt, was jahre-
lang nur eine verschwörerische Ver-
mutung gewesen war, nämlich dass
die nordamerikanische Regierung
selber der Drahtzieher jener Explo-
sion war, um einen Vorwand zu ha-
ben, Spanien den Krieg erklären zu
können. 
Bekannt als Falsche Flagge kennt
man diese Praxis seit dem Mittelalter,
bei der jene Seite, die zwei andere
gegenseitig anfeinden wollte, einer
von beiden unter der Flagge des
anderen angriff, um sie der Provoka-
tion bezichtigen zu können: so wäre
der Krieg eingefädelt. Diese Praxis
sieht die Einschleusung von Agenten
hinter den feindlichen Linien vor, um
mittels Sabotage einen Angriff vorzu-
täuschen. 
Die freigegebenen nordamerikani-
schen Archive und die Erklärung des
Verteidigungsministers Robert Mc-
Namara haben belegt, dass der Zwis-

chenfall an der Bucht von Tonking,
der die nordamerikanische Einmis-
chung im Vietnamkrieg nach sich
zog, von der eigenen Regierung sel-
bst eingefädelt worden war. Ebenso
hätte der japanische Angriff über
Pearl Harbour, der die nordamerika-
nische Intervention in den zweiten
Weltkrieg zur Folge hatte, mühelos
von der nordamerikanischen Flugwa-

ffe hätte aufgespürt werden können,
wenn das Oberkommando die von
ihrem Stützpunkt in Australien ge-
meldeten Radaranalysen besprochen
hätten. 
Die nordamerikanische Regierung
brauchte einen Vorwand, um sich mit
Japan anzufeinden, und deshalb ges-
tattete sie, dass die Japaner einige nord-
amerikanische Militärs umbrachten.

Zweifelsohne aber erfolgte die am
meisten dokumentierte und grösste
aller Falschen Flaggen im Jahre 1967
an den Küsten Israels, als die nord-
amerikanische USS Liberty von
mehreren Flugzeugen und einer Fre-
gatte bombardiert wurde. Die ameri-
kanischen Behörden unter der Lei-
tung von Lyndon B. Johnson (Mörder
von John Fitzgerald Kennedy) bes-
chlossen, dem Angriff nicht nur nicht
zu erwidern, sondern auch zu verhin-
dern, dass andere Kriegsschiffe der
nordamerikanischen Flotte ihrem
Schiff zu Hilfe kamen , um so den
Angriff Ägypten in die Schuhe schie-
ben zu können. Dies hatte zur Konse-
quenz, dass Israel ohne jegliche Rü-

cksichtnahme im Sechs-Tage-Krieg
handeln konnte, in der sie ihren ara-
bischen Nachbarn Ägypten, Jorda-
nien und Syrien Land enteignen
konnte. Da viele jener nordamerika-
nischen Marines, die den Angriff mit-
erlebten, noch am Leben sind, sind
die dokumentierten Beweise darüber,
dass die offizielle Version nicht der
Wahrheit entspricht, schlichtweg er-
drückend. Dies wird auch im Video
The sinking of the USS Liberty deut-
lich, in welchem nach Aussagen des
Verantwortlichen des Radarbereichs
und diverser Amtsträger der Marine
die beteiligten Flugzeuge sowie auch
die Fregatte der israelischen Armee
angehörten und daher auch klar erke-

Selbstanschläge oder ‘falsche Flaggen’,
der Ursprung aller Kriege
Es ist offenkundig, dass der 11. September durch interne Instanzen der nordamerikanischen
Regierung organisiert wurde und hat zugleich zutage gefördert, dass dieselbe Praxis bereits etliche
Male im Laufe der Geschichte angewendet worden ist.

Beide Weltkriege
ebneten den Weg
für die Gründung

des Staates
Israels

Die USS Liberty, nachdem
sie von israelischen

Streitkräften 1967 angegrif-
fen wurde.

Beispiel einer fal-
schen Flagge: A
deponiert eine

Bombe bei C und
sagt dass es B

war um ihn mit C
anzufeinden
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nnbar waren. Trotzdem hat sich die
amerikanische Armee geweigert, die
entsprechende Dokumentation zu
überprüfen, und selbstverständlich
hat sie es unterlassen, Israel dieses
Angriffes zu beschuldigen. 
Es war nicht das ersten Mal, (oder
einzige Mal, wenn wir den 11. Sep-
tember dazunehmen), dass Israel ge-
gen einen seiner Verbündeten vor-
ging, denn im Jahre 1945 griff die
Terrorgruppe Irgun unter dem Ko-
mmando des Generals Ben Gurión
(späterer Präsident des Staates Isra-
els), das Hotel König David in Jeru-
salem an, wo eine englische Delega-
tion in Palästina untergebracht war,
die seit dem ersten Weltkrieg die
Funktion eines Protektorates in jener
Region ausübte. Anlässlich dieses
Anschlages, der von Ben Gurion per-
sönlich zugegeben wurde, verliess
England Palästina und machte so den
Weg für die Gründung des Staates
Israels frei.
Seltsamerweise erreichten die ers-
ten israelischen Siedler kurz vor
Ende des 1. Weltkrieges dank der
Balfour-Deklaration der englischen
Regierung Palästina, was die Erfü-
llung des israelischen Traumes von
einem eigenen Vaterland bedeutete.
Die Aussagen des nordamerikani-
schen Millionärs Benjamin Fried-
man, Teilnehmer an der Versailler-
Konferenz, welche die Grundsteine
für die Weltzusammensetzung nach
dem 1. Weltkrieg legte, machen deut-
lich, was genau geschah. Gemäss
Friedman, Angehöriger des jüdischen
Glaubens, schien der erste Weltkrieg
zugunsten der Achsenländer (Deuts-
chland, Österreich und Ungarn) aus-
zufallen, weswegen die deutschen
Juden England folgendes Angebot
machten: sie sorgten dafür, dass die
U.S.A. sich an der Seite Englands am
Krieg beteiligten würden und als
Gegenleistung erlaubte England die
ersten jüdischen Ansiedlungen in
Palästina. 

Die jüdische Lobby in den USA,
Besitzer der Grossteil der Zeitungen,
überwand ihre ursprüngliche Abnei-
gung gegen die englische Kolonial-
macht, und begann anstattdessen, die
Deutschen als Scheusale darzustel-
len, so wie sie es Jahrzehnte später
mit Saddam Hussein anstellten. Der
Angriff gegen das Frachtschiff Lusi-
tania durch die Deutschen, bei wel-
chem sie in feindliche Hoheitsge-
wässer eindrangen, war der noch
fehlende Auslöser für die Interven-
tion der U.S.A. gegen Deutschland
und was schlußendlich zu ihrem
Niedergang führte.
Laut Friedman sei dies stets der ein-
zige Grund für die Abneigung der
Deutschen gegen die Juden gewesen
(die sie als Verräter sahen) und sich
deshalb ein neuer Führer etablieren
konnte. Ein zwielichtiger deutscher
Doppelagent namens Adolf Hitler,
reiste nach London, um Massen-
kommunikations-Techniken zu erler-
nen, mit denen es ihm gelang, das
deutsche Volk zu verführen, nachdem
er sich in die kommunistische Arbei-
terpartei einschleuste, eine Partei, die
er dann in jene des Nationalsozialis-
mus umwandelte. Die Geheimge-
sellschaft Vril und der Thule-Orden
erschuffen die symbolischen Be-din-
gungen (arische Rasse, Templerkre-
uz, Wagner-Opern und die Anwen-
dung von Radio und Film als Propa-
ganda für die Massen) für einen neuen
Krieges, der mit der Etablierung des
Staates Israels enden würde.
Wenige Menschen wissen, dass sich
unter den Gönnern der Nazi-Partei
auch die Familie Bush befand (der
Grossvater Prescott), die Familie
Rockefeller und mehrere jüdische-
Bankerdynastien wie Warburg, Ro-
thschild und Schiff. Auch ist der
Mehrheit unbekannt, dass mehrere
der hohen Nazi-Befehlshaber Juden
waren (zwei Feldmarschalls, 17 Ge-
neräle, acht Kommandanten und
sechs Majore), abgesehen davon,
dass  150.000 Juden in den Reihen
von Nazi-Deutschland ihren Dienst
leisteten. Einer jener Doppelagenten
hiess Henry Kissinger (deutsch-jüdi-
schen Ursprungs) und war damit
beauftragt, die besten Nazi-Genies in
dieVereinigten Staaten zu importie-
ren, um ihnen die Leitung der
Geheimdienste und diverser Projekte
zu übertragen: die CIA (1947), die
NASA (1952), das Mind Control
Projekt (Bewusstseinskontrollpro-
jekt) MK Ultra (1947), wie auch das
Thema der biologischen Kriegsfüh-
rung (Fort Derrick) und die Verbrei-
tung von Krebs. 
Die restlichen nordamerikanischen
Infiltrationsagenten in den Nazi-
Reihen (genannt OX) bildeten die
Grundlage für die Operation Gladio,
die wiederum der Ursprung für einen
Krieg niederer Intensität in Form von
rechtem und linkem Terrorismus in
Osteuropa wurde und deren Zweck
darin bestand, die Strategie der Ans-
pannung zu erschaffen. Das heisst,
die Bürger darauf vorzubereiten, dass
sie die Einschränkung ihrer Freihei-
ten zugunsten einer höheren Sicher-
heit akzeptieren, welche mittels Selb-
stanschläge durch terroristische Gru-
ppen bedroht wurde. 
Am Ende des zweiten Weltkrieges
beschloss die Spionageorganisation
OSS (ein Ableger der CIA), dass sie
Spezialeinheiten aus Partisanen ins
Leben rufen wolle, die als Guerrilla-
kämpfer im Falle einer kommunisti-
schen Invasion aus Osteuropa operie-
ren würden. Besonders wichtig war
diese Gruppe in Italien, wo sie am
stärksten verankert war. Der schwei-
zerische Uniprofessor für Geschi-
chte, Daniel Ganser, behauptet, dass
diese Spezialgruppen nicht nur in
Italien operieren, sondern in ganz
Westeuropa. Deren Code-Name sei:
stay behind groups (Hinterhalt-
Gruppen). In jedem der Länder ha-
ben sie unterschiedliche Namen, ihr
Ziel ist aber bei allen das gleiche, die
Spannungsstrategie zu fördern. Die
Macht benötigt immer einen Krieg,
und wenn es der Krieg niederer
Intensität ist, wie der Terror(ismus).•

Die Best dokumentierte falsche Flagge, war 1967

in Israel, als nach den USS Liberty von mehrere

israelische Fregatte und Flugzeuge geballert wurde.

Die amerikanischen Behörden haben jegliche

Antwort vermieden und beschuldigten diesen

Angriff  Ägypten,  dies ermöglichte Israel unbe-

straft weiter ägyptische, jordanische und syrische

Gebiete zu rauben in den 6 Tage Krieg.

Nach bestimmten Aussagen von
Giulio Andreotti im Jahre 1990, wur-
de die Existenz einer europäischen
Terror Netzt von den Katakomben
des Staates zu einer der Themen in
moderne Geschichte Dozentur. Der
Professor der moderne Geschichte an
die Universität von Bale (Frank-
reich), Daniele Ganser, Autor des
Buches “die Gemeimnisse der NA-
TO”, hat die Existenz der gemheime
europäische Netzt Gladio dokumen-
tiert, seit fünfzig Jahren dank der
bekannten Dokumenten und Aussa-
gen ehemaliger Mitglieder dieser
Gruppen. Vincenzo Vinciguerra, Mit-
gleid der italienische neo fachistische
Neue Anordnung und eigestehender
Täter des Peteano Attentats (1972) er
beschreibt die Strategie wie folgt:
“Die Polizeikräfte, die Geheimdiens-
te und die politische Grupen die diese
Dienste nutzen, haben arrangiert die
neo fasistische Gruppen seit 1945-
46. Eine rechts radikale Organisation
muss die Zivilisten angreifen und ni-
cht die Kräfte der Polizei und des Sta-
ates wegen einen Grund: Den Staat
zu eine Veränderung des Regime zu
erzwingen. Das war die Aufgabe der
rechts orientierte politik in Italien:
Die Notwendigkeit einer kräftiger
Staat zu Fördern sowohl als die Span-
nung Strategie damit die Menschen
zwischen 1960 und Mitte achziger,
ein Notzustand akzeptieren”
Diese Gruppen fingen nach weniger
Jahren nach dem 2. Weltkrieg vorzu-
gehen. Die faschistische italienische
Partisane und nazis wurden rekrutiert
im ganz Europa mit dem Absicht die
Verfügbarkeit Aufstandskräfte zu si-
chern im Falle einer Komunistischen
Invation. Umberto D´Amato, ex fas-
chist und in die Demokratie, politi-
schen Brigaden Chef der italienische
carabineri, war der Zuständiger der
Organisation in Italien und Europa
wie die BBC 2 hochmutig verkunde-
te in dem Dokumentarfilm Gladio,
geheime Armee: “Ich habe ein dauer-
haftes Komitee gegründet für die
interne Dienste für solche Angele-
genheiten; der Berna Verein integriert
alle europäische und amerikanische
sowie die Schweize Geheimdienste”
Am Ende der vierziger Jahre, die
nordamerikanische Geheimdienste
finanzierten ein Trainingszentrum
von Gladio in eine Kleine Ortschaft
in Sardinien. Der Ober Gerardo Se-
rravalle, der Major von Gladio (1971-
74), erläuterte bei der BBC 2 in 1992:
“Die Gladiatoren die wir rekrutierten
erhielten kleine Informationspakete.
Ihnen wurde nur das nötigste gesagt.
Nicht über die Vernetzung mit der
NATO”. Die beunruhigste Angabe ist
das selbt die Spionen und Chefs des
Gladios, erläuterten dass nicht alle
die europäische Primierministern kö-
nnten von der Existenz wissen, als sie
bereits die Vernetzung mit der NATO
zugaben. Dennoch die Innenminis-
tern und bestimmte Personen der Po-
lizei und Bundeswehr.
Der Senator Librero Gualtieri,
Hauptmann der Untersuchungskomi-
sion der italienischen Kongress über
Gladio, verrit der BBC als er seine
Taktik änderte: “In 1966, die CIA
merkt, dass es nicht notwendig war
mit der gleichen Spannungsstrate-
gie”. Damals, rief Serravalle den Ha-
uptmann der CIA Romm, namens
Stone, um ihn zu fragen warum die
Lieferung des Geldes und Waffen
aufgehört hatte: “Mr. Stone antworte-
te, dass die Finanzierung der CIA war
bediengt der interne Maßnahmen der
Planung und Programmierung. Was
nicht Programiert war in Gladio. Erst
dann habe ich bemerkt, dass sie nicht
interessiert waren an unsere Ausrich-
tungsniveau sondern die Kontrolle
internen Tätigkeiten, besonders Stra-
ssenstreitigkeiten und der Aufsch-
wung der Komunistischer Partei”.
Ein Geheimdokument der CIA wel-
che Existenz bestätigen Licio Gelli
(Leiter der Loge/Freimaurerloge P2)
und Ray Cline (Stellvertretender
Führer der CIA in der siebziger Jah-
ren), enthüllt von der BBC, könnte
die Ursprung sein für diese Taktik:
“Im falle der Unangeschlossenheit
der lokalen Behörden um die Steitig-
keiten zu kontrolieren, kann der U S
Amerikanische Regierung 
Sonderaktionen starten um die Be-
völkerung von diesen Gefahr zu ü-

berzeugen, und durch die Anführer
durchzudringen”. In anderen Wör-
tern, falsche Flagen in Form von Te-
rrorismus, genau so wie der 11.09,
der 11.03 (Madrid Bluttbad 2004)
und 07.07. (London Bombenans-
chlag 2005).
Im Jahre 1968, an der Parisier
Frühlingsjahr und Anfang der Stu-
denten Protesten Weltweit, wird das
linksterrorismus in ganz Europa ge-
boren, auch in Spanien (FRAP, ETA
und GRAPO). Der Ex-agent der
CIA, Philip Agee, beschuldigte die
CIA an der Schaffung von den spani-
schen GRAPO, wie viele Gerüchte
gehen in die Richtung Amerikanische
Geheimdienst der Atentat des Ad-
mirals Carrero Blanco, und das Ende
von Franco, Der an weniger Meter
von der US Amerikanische Botschaft
ermordert wurde und auf ETA zuge-
rechnet wurde.

Die Anspannungsstrategie hat in
Italien begonnen mit dem Atentat der
Piazza Fontana in Milan (1969), dies
wurde auf anarchisten zugerechnet,
aber laut Vinciguerra es war ein Tat,
von dem “Innenministerium und Ge-
heimdienst, sie beabsichtigten ein
Alarm /Not Zustand herzustellen”.
Wahrend das Urteil des Attentats,
wurde erwiesen, dass die Padua Gru-
ppe, Täter des Attentats, war vom ita-
lienischen Geheimdienst gesteuert.
Der Journalist und Gladio Agent
Guido Giannettini, gestand inflirtiert
zu sein in Maoistische –rechst Orga-
nisationen im Auftrag der Oberst
Viola Gasker und der general Ma-
letti. Der General Paolo Inzerilli
(Gladio Kommandeur 1974-86) hat
zugegeben, dass er sein Waffenlager
in die Quartiere von den Carabineri
und der Armee aufbewahrte.
1978 sterben gewaltsam Aldo Moro
und der Paps Johannes Paulus I. Der
Anführer der italienische Christde-
mokraten war kurz davor eine Regie-
rung mit den Komunisten zu bilden.
Seine Witwe verschuldigte seiner
eigener Partei, die Christdemokraten,
die Zustimmung der Ermördung
ihres Mannes, Aldo Moro, und zugle-
ich errinerte sie sich an die Warnung
des allmächtigers Mitglied des
Stattes, ex- Staatssekretär und vice
Präsident der Amerikanische Staats-
regierung, Henry Kissinger: “Wenn
sie weiter darauf besehen eine Regie-
rung mit der komunistischen Partei
zu bilden, wird das ihnen zu Tode fin-
den”. Francesco Cossiga, ex Präsi-
dent der Republik und der Christ de-
mokraten, gestand vor laufenden
Kameras der BBC: “Für die Gieder
der Partei ist immer noch zu bedau-
ern die Opferung Moro um die Repu-
blik zu retten”.
Der Oberst der CIA, Oswald Winter.
Erklärte die BBC, dass sowohl die

rote Brigade als auch die deutsche
Baader Meinhoff waren damals in-
flirtiert: “Die Brigaden waren zur Be-
fehl des generals Santovito, Anführer
der SISMI (Geheimdienst)”. In der
Ort wo Aldo Moro gestorben ist, wur-
de ein Stempel einer italienische
Geheimsdienstgruppe gefunden (RUS)
welche die Gladiatoren rekrutierte,
und in die Agenda der angeklagte,
Valerio Morucci, erschienen die Na-
men vielfacher hoch karretiger Amts-
träger des Geheimdienstes.
Laut Vinciguerra, ist die Schlüssel-
name dieser Konspiration Licio
Gelli, Anführer der Freimaurer Logie
P2: “Es war kein Geheimsmachtzen-
trum, es war die wahre Macht. Es war
verborgen für die Öffentlichkeit aber
nicht für die Staat. Es war einer die-
ser Parallelenstruktur des Gladio Net-
ztes”. Gelli, Spion der fasistischen
Geheimsdienstes in die welt Kamp,
Mann der CIA in Europa und mit
Verbindungen in der Vatikan durch
die Logie wähend des kaltes Krieges.
Er war involviert in die Ermordung
Johannes Paulus I und in den Skandal
der Ambrosianischen Bank.
Im Jahr 1980 ist eine Bombe explo-
diert am Bahnhof von Bologna, 86
Menschen sind gestorben in eines
Atentates welches auf anarchisti-
schen Zellen zurückzufuhren sei. Se-
chs Jahre später verriet ein offizieller
untersuchungsbericht die Existenz
ein unsichtbarer Regierung in Italien,
verwaltet durch den staatlichen Ge-
heimsdienst und terroristeische-poli-
tische Grupen.
1990, klagten die deutsche sozialde-
mokraten die Existenz geheime Ar-
meen in Deutschland an, welche ver-
bunden zu Geheimdiensten und zu
CDU. Die Antwort dieser Partei, laut
der historiker Ganser, war: “Wenn sie
uns beschuldigen, werden wir auch
sie mit Willy Brandt beschuldigen
diese Intrige involviert zu sein”. Giu-
lio Andreotti, Parteivorsitzender der
italienische chrisdemokraten, bes-
chuldigte der französiche sozialde-
mokrat François Miterrand gelogen
zu haben, als er die Existenz von Gla-
dio verleugnete: “Sie sagen, dass die
Geheimsdienste nicht existieren, aber
in den Geheimtreffen im Herbst
1990, sie die französen, waren dort
anwessend: Sagen Sie nicht dass sie
nicht existierten”:
Für Vinciguerra: “Das Atentat von
Bologna ist das logische modus ope-
randi einer Staat, der nicht in der
Lage ist der Sieg des Feindes zu be-
antworten, und der zur Gewalt greift,
und diese die Extremisten zuzuschie-
ben, und so seine eigene Taten zu
rechtfertigen. Auf die eigene Freiheit
zu verzichten und die Sicherheit als
Gegenleistung zu bekommen; diese
ist die politische Logik die sich ver-
steckt hinter allen Bomben, welche
unstrafbar bleiben, weil der Staat sich
selbst nicht bestraffen kann”. Der von
englischen Untersuchungskräften
(FRU) in der IRA irischer Inflirtier-
ter, Kevin Fulton, gab neulich für die
Sunday Telegraph Zeitung zu, dass er
Sprengstoff für den IRA fabriziert
hatte und zu Dienst der primier Mi-
nister gearbeitet hatte. Fulton gab zu
bescheid gegeben zu haben über das
Blutbad von Omagh (1998) ohne dass
die Behörde etwas dagegen unterne-
men haben.
Der neofachist Vincenzo Vincigue-
rra verkundete: “Tausend von Mens-
chen sind betrogen worden, ermor-
dert und eingesperrt worden um
Interessen des Staates.” Anderseits
hat Alberto Franceschini, gründer der
Rote Brigaden folgende Aussage für
die BBC bekannt gemacht: “als ich
dachte mich in eine Richtung zu be-
wegen, gab es jemanden der mich in
eine Andere bewegte; ich will wissen
wer mich benutzt hat”. D’Amato ges-
tah in die gleiche Sendung der BBC:
“Wir nennen sie Automaten oder Ma-
rioneten, sie werden benutzt um et-
was ins Leben zu rufen was kein
Leben hat und wir wollten es leben-
dig machen: Diese sind die politische
Automaten.”•

Aktion Gladio oder wie die  “ Geheime Armee” der
NATO erfand das “ rechts und links Terrorismus”

‘Aktion Gladio’ Schild

“Der Staat braucht

das Terrorismus um

seine Existenz zu

rechtfertigen”



Dieses Werk erklärt durch Zitate,
Dokumente und Aussagen, wie die
zionistischen Juden seit 1952 erpres-
sen und gleichzeitig bekommen sie
auf diese Weise eine genügende
Menge Geld, um sich zu bewaffnen.
Die Mutter des Autors des Werkes,
Norman Finkelstein, die das Ghetto
von Warschau überlebte, bekam nur
3.500 Dollar, dem gegen über beka-
men viele Leute, die niemals in ei-
nem Konzentrationslager gewesen
sind, hundert Milliarden Dollar, wie
der Autor selbst erkennt. In einem
Parlamentstermin am 23. Februar
2000 erkannte die Bundesregierung,
dass den Opfern tatsächlich nur circa
15% der angegebenen Summen an
der Konferenz überwiesenden und
für die Sachmittelanträge augezahlt
wurden.
Durch die erwähnten Organisatio-
nen wurde sie in den Staat Israel
transferiert, der sie benutzt hat, um
sich bis an die Zähne zu bewaffnen,
und auf diese Weise das stärkste Heer
des Nahen Ostens auf zu bauen. Ja
dann ist der Holocaust schuld daran,
dass die Libaneser und die Palästi-
nenser im Bomben Terror sterben.
In Spanien steht ein paradigmati-
sches Beispiel, denn es kam vor we-
nige Jahren an den Tag, dass der
President der Opferunion von Matt-
hausen, Enric Marco Battló, der Spa-
nier, nicht den Holocaust erlebte. Das
rief dann einen grossen Tumult her-
vor und er wurde gezwungen dies
einzugestehen, obwohl der Spanier
Marco Batlló sonst in vielen der von
ihm selbst organisierten Benefiza-
kten weinte.
Finkelstein erkennt wie für die Ju-
den, der Holocaust ein geschichtli-
ches einmaliges Einzelereignis am
Ende der fünzigen und sechzigen
Jahre das Interesse zu wachsen be-
gann. Bis dahin beteiligten sich nicht
einmal die Juden und auf diese Weise
stimmte das Ankommen der grossen
Menge von Geld mit dieser Tatsache
überein. Dazu beigetragen haben
manche theoretische autobiographi-
sche Schriften, die sich doch weitge-

hend, als falsch erwiesen. Sowohl das
Werk “The Painted Bird”, eine Erzä-
hlung über die Wanderungen eines
Kind durch die ländischen Gebieten
von Polen, das von dem Verbannten
Polen Jerzy Korsinsky geschrieben
wurde, als auch das Werk “Fragments”,
das von Bijamin Wilkomirsky stammt,
sind Scheingeschichten. Die wichtigs-
te Sache ist, das mit verschiedenen
Prämien von Jüdenliteratur belohntes
zweites Werk, “Fragments”, ist nicht
einmal auf hebräisch geschrieben.

Finkelstein führt als Begründung
an, dass der Holocaust eine ideologi-
sche Erfindung war, um die Stützung
Israels durch die USA , zu begründen
und deshalb dem Rest zum Schwei-
gen zu bringen. Der berühmter Boas
Evron, der Israeli, behauptet: ,,das
Bewusstsein des Holocausts ist tat-
sächlich doch eine propagandistische
offizielle Art von Indoktrinierung,
also eine Massenproduktion von We-
isungen und Traumbilder, die eben
falsch sind, deren wahren Ziel gar
nicht Verständnis der Vergangenheit
ist, sondern die Manipulation der Ge-
genwart.”
Durch diese Manipulation entsteht
eine Auffassung des Holocausts, als

das ohne Vergleich, ein sich nie wie-
derholendes Ereignis, so das es wie
eine unheimliche Religion aussieht.
Elie Wesel behauptet:,,Es ist ganz un-
möglich, den Holocaust zu verstehen
und zu beschreiben, ausserdem wird
der nie verstanden und vergessen
werden.”Es ist sehr wichtig nach-
drücklich zu betonen, dass das Wort
“Holocaust” 219 Mal im Alten
Testament erscheint und das war die
Opferung der Tieren, die das Juden-
volk für Jehova tat.
Die Besonderheit des Holocausts
gab dem Judenvolk den Staat Israel,
dennoch gab es keine Einmütigkeit
bezüglich der Existenz dieses Volkes.
Der jüdische Schriftsteller Arthur
Koestler bestritt in der Mitte des 20.
Jahrhunderts die Existenz eines aus
Palästina stammendes Judenvolkes,
als er den Ursprung der aschkenasi-
schen Jüden entdeckte, die sich im
Osteuropa einen Wohnsitz nahmen
(Deutschland, Polen, im Balkange-
birge, Russland, Ungarn, im Geor-
gien, Ukraine), deren Ursprung nach
dem “Khazar” Volk zurückging. Die-
ses Volk kommt ursprünglich aus
dem Randgebiet des Kaspischen Me-
eres und es wurde von dem Heer
Dchingis Chans dorthin abgescho-
ben. Jahrhunderte musste der König
zwischen den islamischen und by-
zantinischen Imperium auswählen, er
entschied sich endlich , ins Judentum
überzutreten und auf diese Weise
schleppte er das ganze Volk in diese
Religion mit. In folge dessen hat ein
grosser Teil der Israeliten blaue
Augen und weisse Haut, weil sie A-
rier sind, genau wie seine Vormänner:
die “Khazaren”.
Das selbe Argument ist von dem
israelischen Historiker Shlomo Sand
verwendet worden. Er behauptet:
,,das Judenvolk ist eine Erfindung” in
seinem Best-Seller “Wann und wie
wurde das Judenvolk erfunden.”
Der Holocaust hat dem Judenvolk
ein Alibi vor dem Rest der Mensch-
heit gegeben. Nach der Behauptung
von Boas Evron: ,,das kommt gleich,
leidenschaftlich die ‘Paranoia’ zu

verstärken. Diese Mentalität verzeiht
im Voraus doch jede Menschens-
chinderei, die an den ‘nicht’ Juden
verhängt wird, weil die beherrschen-
de Mytologie behauptet, dass alle
Menschen mit den Nationalsozialis-
ten zusammenwirken, um das Juden-
volk zu vernichten.”
Das vorletzteres Kapitel dieses
Filmes ist die Sachem mit dem Ju-
dengold in den Bankkonten der
Schweiz, das soviel der alltäglichen
Realität beeinflusst. Eines Tages,
begannen die zionistischen Organisa-
tionen zu behaupten, dass viele Juden
Geld und Gold auf den schweizeri-
schen Banken einzahlten, aber wegen
des Verschwindes dieser Menge von
Geld und Gold wurden diese Konten
nicht von Familienangehörigen rekla-
miert. Die Zionisten Elie Wiesel,
Simon Wiesenthal und der Judenge-
sellschaftrat kamen den schweizeri-
schen Banken näher und sie sagten
ihnen, dass sie zwanzig Milliarde
Dollar wollten. Ausserdem drohten
sie eben noch ihnen eine Menge von
Nachfragen an.
Die schweizerischen Banken ant-
worteten, die einzige Sache, die sie
dazu doch tun könnten, war einen
Rechnungsbericht zu erstellen, und
nach dem sie die Bedrängung durch
die weltweiten Massenmedien gedul-
det hatten, offerierten sie ihnen se-
chshundert Millionen, obwohl die
wahre Rechnung zwischen hundert-
siebzig und zweihundertneunund-
sechzig Millionen Dollar lag. Die
Zionisten antworteten ihnen mit un-
haltbaren Argumenten, wie z. B: Die
in Nordamerika von Juden kontrol-
lierten Banken drohten ihnen mit der
Abhebung ihrer Pensionsfonds bei
den schweizerischen Banken an.
Nach dem Sechshundert Millionen
Dollar Jahre lang zum Verteidigen
der Industrie des Holocausts verwen-
den worden waren, machten die
Banken die Zahlung von Einer
Milliarde Zweihundertfünfzigmil-
lionen, unter sich aus. Nach der
Zustimmung meldete eine Samm-
lung dreier Typen von Personen ihr

Begehr an, das heisst: Jene, die die
inaktiven Bankkonten in schweizeri-
schen Banken reklamierten, jene, die
das Land verlassen hatten und die
Opfer der Staatsform der Sklavenhal-
tergesellschaft.
Zur Begründung der Forderung auf
das Geld erhöhten die zionistischen
Organisationen ständig die Zahl
der Überlebenden des Holocausts
(100.000), bei der der Mythus der
regelmässigen Tötungen im Holo-
causts abgebaut wurde. Ausserdem
kommen diese Zahlen der Tötungen,
die denen der die Judenausrottung
Negierenden aufgestellten Zahlen
fast gleich. Auf diese Weise gab es im
Jahr 2000 gemäss der Judenorgani-
sationen viel mehr Überlebenden des
Holocaust als im Jahr 1945.
Wegen dieser merkwürdigen Sa-
chen sagte Finkelsteins Mutter: ,,Ob
es alles stimmt, dass die Leute, die
sagen, dass sie den Holocaust über-
lebten, tatsächlich die Wahrheit sa-
gen, wen tötete dann Hitler?”
Es gibt auch doch andere Aspekte,
die sehr wichtig und interessant dazu
sind: In den USA gibt es sieben gros-
se berühmte Museen über den Holo-
caust und mehr als vierhundert Lehr-
stühle über dieses Thema, zugleich
mit einer Feier des Holocauststages
in allen Stadten. Heutzutage werden
viele Forscher des Holocausts, die
nicht die Amtsversion der Tatbes-
tände akzeptieren, bei vielen Ländern
ins Gefängnis gesperrt. Der Haupt-
grund ist nach der Meinung von
Ernst Zunde, dass “der Holocaust das
Schwert und der Schild des Staats
Israel ist”. Mit diesem Schild vertei-
digt er sich. Überdies kauft er Waffen
mit Hilfe der Wiedergutmachungen
von Deutschland ein, und mit denen
greift er jeden an, der die Gesetz-
mässigkeit des Staats Israel und seine
Handlung gegen Palästina in Zweifel
zieht.•

06 / GESCHICHTE

Der Holocaust ist festgelegt, als ein Ereigniss
ohneVergleich, in der Geschichte einmaliges Einzelereig-
niss, und deshalb soll man immer daran erinnert werden,
um zu vermeiden, dass das wieder geschieht. Zuerst beka-
men die Organisationen die die Familienangehörigen der
Opfer vertreten, für die scheinbare Tötung, bis dem Jahr
2000 in Form von Entschädigung der Bundesregierung
sechzig Milliarden Dollar. Die Wahrheit ist, dass die Orga-

nisationen, der Judenkongress der USA, die Bi’nai Brith,
die Freimauerloge und die Konferenz über die Judensa-
chmittelanträge gegen Deutschland, haben die Verwaltung
dieses Geldes übernommen.
Die Bundesregierung bietet dem Staat Israel sehr um-

fangreiches Militärmaterial, der einerseits neben der
ungeheuren Menge die aus den USA kommen, sich anglei-
cht und der andererseits einen grossen Teil des Reichtums

Israel gründet. Dennoch ist dieser Reichtum des Staates
Israel, der sich auf der Erpressung und der Spekulation
über ein historisches Ereignis stützt, das verschiedene
Forscher, von denen einige dafür ins Gefängnis gesperrt
wurden, richtig in Zweifel zu ziehen. Untereinander gibt
es auch Juden, wie der Nor-damerikaner Norman Finkel-
stein, der ausserdeem der Autor von “Die Industrie des
Holocausts” ist.

Die Industrie des “Holocausts” oder wie der Zionismus
die Erinnerung des Nationalsozialismus nutzbar macht
Die meisten verkennen doch, dass der Holocaust die Basis der Finanzierung vom Staat Israel und deshalb
ist das auch der Hauptgrund des Konflikts, der im Nahen und Mittleren Osten heut zu Tage stattfindet

Medaille, hergestellt 1933 auf
Anordnung von Goebbels,
zum Andenken an die Nazi-
Zionistenexpedition nach

Palästna. Sie ist ein weiterer
Beweis für die dringende

Notwendigkeit, gründlichst
die Verbindungen des

Zionismus mit dem Dritten
Reich zu untersuchen.

Israel baut einen
Großteil seiner
Ökonomie auf die
Hilfsleistungen der
EU und auf die
Zahlungen aus
Deutschland

The Holocaust Industry (Einband)

Finkelstein argumen-
tiert, daß der
"Holocaust" ein ideo-
logisches Konstrukt
war, das die Hilfe der
EU an Israel rechtfer-
tigen sollte, und, so
ganz nebenbei, auch
dem Rest der Welt
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Im Jahr 1959 zieht eine schwedische
Veröffentlichung die Wahrhaftigkeit
dieser komischen Erzählung in einer
Serie bei der amerikanischen Zeits-
chrift “Economic Council Setter” am
15. April 1959 herausgegebenen Ar-
tikel, in Zweifel. Am 2. Oktober 1955
sagte die Tageszeitung “New York
Times” dazu, dass es ,,ungefähr hun-
dertfünfzig Eintragungen eines Mäd-
chens mit tatsächlich wenigen politi-
schen Hinweisen im wahren Tages-
geschehen gibt. Dennoch enthält die
veröffentliche Tageszeitung zweihun-
dertdreiundneunzig Seiten, in den es
viele politische Hinweise, eine ver-
breitete Erkenntniss der Geschichte
und überdies einen Erwachsenschrift-
stil gibt.
Der Vater des Mädchens, Otto
Frank, erkannte, dass die veröffentli-
che Erzählung die kritischen kindli-
chen Hinweise der Mutter enthält,
und dass sie von drei Personen korre-
giert worden waren. Das heisst, die
jüdische Schriftstellerin Anneliese
Schütz, Isa Cauven und der holländi-
sche Journalist Albert Cauven. Die
gleiche weltberühmte deutsche Tages-
zeitung “Der Spiegel” behauptete:
,,Der Bericht ist nicht wahr in seiner
Gesamtheit. Was der Leute aufgeregt
hat ist, das nicht alles von Anne Frank
kommt Das Tagebuch ist bei verschie-
denen Quellen vielfach manipuliert
worden.” Die von der Ärtzin Hübner
realisierte Amtsforschung sagt, dass
die veröffentliche Aufzeichnungen
hundertsiebenundsiezig Kapitel (Bri-
efe) enthältet, die aus vier verschiede-
nen Quellen ursprünglich kommen,
das heisst: Vier aus dem wahren Ta-
gebuch, fünf aus einem Buch von Er-
zählungen, neunundsechzig aus zwei

Tagebüchern –die die Ärztin Hübner
als die erste Auflage des Tagebuches
festsetzt, und neunundneunzig, die
aus Einzelblättern ursprünglich kom-
men, die die Forscherin als die zweite
Auflage des Tagebuches festsetzt.
Der endgültige Hinweis, der die
Falschheit des Tagebuches beweist
und der die ideologische Erfindung
des Holocausts in der Vorstellung des
Volkes noch dazu beitrug zu erken-
nen, ist eben der Zivilprocess, in dem
der jüdische Schriftsteller Meyer Le-
vin, der Nordamerikaner, und der Va-
ter von Anne Frank wegen der Urhe-
berrechte des Tagebuches der Anne
Frank sich verfeindeten. Die Gericht-
sverhandlung ging zwischen 1956
und 1958 vor dem ‘County Court
House’ in New York. Auf diese Weise
wollte Meyer Levin, der Fordernde,
überdies ein Fehler von Ihm, erei-
chen, das Otto Frank ihm den Abfin-
dungsbetrag von fünfzigtausend
Dollar wegen Betrugs, Vertragsbru-
chs und Unrechtsgewohnheit der Ide-
en bezahlen sollte. Bei dem, nach
dem Urteil privat einvernehmlich
gelösten, Zivilprocess handelte sich
um die Dramatisierung und Inzenie-
rung auf Bühnen und den Verkauf des
Tagebuches. Der Richter war Samuel
L. Coleman, der Jude, und urteilte,
dass weder Otto Frank noch Meyer
Levin diesen sogennanten Abfindun-
gsbetrag wegen seiner Arbeit im Ta-
gebuch der Anne Frank eben bezah-
len sollte.
Wegen der ins Gericht als mögliche
Hinweise mitgebrachten zahlreichen
privaten zwischen Otto Frank und
Meyer Levin Briefen entsteht die inte-
ressante Vermutung, dass das Tagebu-
ch der Anne Frank tatsächlich doch

eine Fälschung ist und dass, der Autor
dieser Fälschung gleichermassen der
Jude Meyer Levin ist. Einerseits ver-
klagte Meyer Levin Herrn Frank
wegen des Umschreibens des Tagebu-
ches aus Notwehr seiner Urheberre-
chte und andererseits führte er glei-
chermassen gegen den Produzent
Kiermit Bloombarden einen Prozess,
denn erscheinen von ihm geschriebe-
ne Szenen im Film, der auch ‘Tage-
buch der Anne Frank’ heisst, und die-
se Szene sind nicht im Inhalt des
originalles Werkes.
Dennoch ist es nicht alles. Der end-
gültige Hinweis der Fälschung des
Tagebuches der Anne Frank ist die
Tatsache nach der Bestimmung der
Experten, dass es keine mögliche
Kugelschreibertinte in der Schweiz
gab. Nach ihnen war ein grosser Teil
des Tagebuches der Anne Frank mit
Kugelschreibertinte geschrieben wor-
den7, aber das war unmöglich, weil
Anne Frank noch im Jahr 1945 aus
Typhus starb. Die Deutschen Edgar
Geiss und Ernst Roemer zogen noch-
mals die Wahrhaftigkeit des weltbe-
rühmtes Tagebuches der Anne Frank
in Zweifel. Das Landsgericht von
Hamburg ordnete eine Analyse der
Texten dem deutsche Bundeskrimi-
nalamt (BKA), um wissenschaftlich
zu bestimmen, ob die Schrift der
Texte wirklich im Jahr 1941 und 1944
geschrieben wurden. Diese techni-
sche chemische Analyse wurde im
April 1981 unter der Führung von
Doktor Werner realisiert. Der Spanier,
Pedro Varela, war doch fünf Jahre ins
Gefängnis wegen des Verteidigens der
vorgestellten Evidenzen.•

Die Zahl der Toten des Holocausts
hat sich im Laufe der Jahrzehnten
verändert. Man hat doch über 1, 1’5,
2, 3 Millionen gesprochen und vor
kurzer Zeit hat man die Zahl von
sechs Millionen bestimmt, obwohl
sehr wenige Historiker und sogar
Juden heutzutage tatsächlich diese
Zahl bestimmt bestätigen können.
Das Wissen der wahren Zahl der To-
ten des Holocausts ist eigentlich eine
Art der Finanzierung für den Staat
Israel.
Heutzutage weiss niemand geradezu
mit Genauigkeit, wie und wieviele
Juden doch in Holocaust starben.
Man hat immer in den Konzentration-
slager von Birkenau und Auschwitz
den Rest der Toten gesucht, der theo-
risch dort eingegraben sein muss,
dennoch fand man nichts dort. Der
Experte für Gaskammern, Fred Leu-
chter, behauptet, dass die Nationalso-
zialisten an dem Giftgas gestorben
wären, weil es in den Konzentration-
slagern keine Sicherheitsanlagen zum
Schutz vor Giftgas und keinen so
hohen Schornstein zum gefahrlosen
Abziehen des Abgases gegeben hat.
Die beim Forscher Martin Gilbert
über die täglich vergasten Personen
im Frühling und Sommer 1942 vorge-
stellte Zahl, stehen im Gegensatz mit
den bei dem schwedischen Professor
Einar Aberg 1959 veröffentlichten
realisierten Rechnungen. 
,,Im Jahr 1938 gab es in der Welt die
Summe von fünfzig Millionen sechs-
hundertachtundachtzigtausendzwei-
hundertneunundfünfzig Juden nach
dem ‘World Almanac” von 1947 und
überdies nach den durch ‘American
Jewisch Committee’ und ‘Jewish Sta-
tistical of the Synagogues of Ame-
rica’ gewährten Daten. Im Jahr 1948

gab es in der Welt die Summe zwi-
schen fünfzig Millionen sechshun-
derttausend und achtzehn Millionen
siebenhunderttausend nach einem Ar-
tikel von ‘New York Times’ am 22.Fe-
bruar 1948, das bei Herr Hanson W.
Baldwin geschrieben wurde. Aber
denkt logisch auf die folgende Weise:
‘Ob zwischen dem Anfang des Zwei-
ten Weltkrieges im Jahr 1939 –und
drei Jahre nach dem Ende– im Jahr
1948- das Judenvolk in der Welt doch
drei Millionen verwehrt, heisst es des-
halb, dass das Bevölkerungswachs-
tum des Judenvolkes trotz der Zahl
der bei den Nationalsozialisten getö-
teten Juden von neuen Millionen ge-
wachsen war. Das heisst, die neuen
Millionen von Überlebenden Juden
des Holocausts hätten zusammen
unangemessen nachwachsen und auf
diese Weise hätten sie neue Millionen
mehr gezeugt. Dennoch mussen wir
daran denken, dass ein Teil des Ju-
denvolkes Kinder und Alten wären
und dass viele Männer an der Front
waren. Dadurch haben wir ein Argu-
ment, das die offizielle Theorie des
Holocausts bestreitet. 
Dennoch hatte die Skepsis eine
grossere Festigkeit als die berühmte
Zahl von sechs Millionen getöteten
Juden, denn diese bedeutende Zahl
verbreitete sich im Laufe des zweiten
Weltkrieges , ebenso wie der Mythos
der mit aus den getöteten Juden in
Holocaust hergestellten Seife. Alle
diese erfundene Geschichten wurden
doch bei denselben offiziellen Histo-
rikern und Forschern abgeleugnet. Es
gibt aber keine Erwähnung des Holo-
caust in der Autobiographien berühm-
ten des Zweiten Weltkrieges Personen
wie: De Gaulle (Frankreich), Chur-
chill (England) oder sogar Eisen-
hower (USA.).•

Für die “Industrie des
Holocausts” spielt das polemische

und gefälschte “Tagebuch der
Anne Frank” ebenfalls eine

wichtige Rolle

Dieses weltberühmtes Werk wird in den Schulen bei
jedermann doch als eine Autobiographie eines jüdischen
Mädchen gelesen und gelernt, das zu Hause in Amsterdam

eingeschlossen ist, um so zu vermeiden, dass die
Nationalsozialisten sie verhaften. Der Wahrheit des

“Tagebuchs der Anne Frank” steht gegenüber eine Reihe von
Tatsachen, die niemand bestreiten kann

Aber, wieviele Juden
starben eigentlich?

Es gibt noch
Dokumente
mit den
Zahlen der in
den Konzen-
trationslager
getöteten
Juden, die
noch zwi-
schen 1979
und 1984
nach die
Daten vom
Internationale
Komitee vom
Roten Kreuz
aktualisiert
wurden
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Gegen Ende des 20. Jhd. wurden die Wissen-
schaften der Psychologie und der Psychiatrie
sowie die Massenkommunikationsmedien gebo-
ren. Die Nachforschungen in diesen Sparten ver-
liefen parallel und waren sehr tiefgründig, noch
bevor einerseits Radio und Fernsehen beliebt und
andererseits die Psychotherapien für alle ersch-

winglich wurden. Unser Gehirn und die Kommu-
nikationsmedien (Radio, TV, Telefon) haben eines
gemeinsam: sie alle funktionieren mittels Wellen.
Die Anfang des 19. Jhd. initiierten geheimen Fors-
chungen seitens der ersten Psychologen und Psy-
chiater kamen schon vor langer Zeit zu Schluss-
folgerungen, die viele beunruhigen werden: Kran-

kheiten wie die Schizophrenie oder die Paranoia
weisen eine Wellenlänge in Hertz auf. Das heisst,
sie können mittels Wellen programmiert werden.
Auf der anderen Seite ist die Heilung unserer
Organe mit Hilfe der Schwingung als Quanten-
medizin bekannt, und basiert darauf, dass wir
einen elektromagnetischen Organismus haben.

MK Ultra: Der wissenschaftliche Kampf,
um unseren Geist zu kontrollieren
Der Leitgedanke des perversesten Mindkontroll-Programms lautet: “Können wir die Kontrolle über den Geist
eines Individuums übernehmen und seinen Willen beherrschen?”
Wie in vielen anderen Dingen, wa-
ren die deutschen Wissenschafter
auch in diesen Bereichen anderen
überlegen. Es ist erwiesen, dass ein
grosser Teil der durch Nazi-Wissens-
chaftler durchgeführten Experimente
das Ziel hatten, den Willen des Ein-
zelnen – oder einer Gemeinschaft - zu
beugen und zu brechen. Es ist kein
Zufall, dass das Nazi-Regime das
erste war, das Film und Radio als
Propagandamittel zwecks Manipula-
tion der Massen einsetze. Umso ers-
taunlicher ist es, dass Adolf Hitler
selbst, ein Mitglied der Thule-Gesel-
lschaft, am Tavostock-Institut für Pu-
blic Relations in England Ausbil-
dungskurse im Bereich der Rhetorik
belegte. Diese Techniken, die heute
von allen politischen Parteien ange-
wendet werden, wurden zur Grund-
lage seines Erfolges.
Kaum war der 2. Weltkrieg beendet,
brach ein erbitterter Kampf zwischen
der UdSSR und der USA los, wer die
besten Nazi-Wissenschaftler für sich
verpflichen konnte, die gleichen, die
schon diese Untaten vollzogen hatten
(und andere im Bereich der Luft- und
Raumfahrt). Einer der Späher hieß
Henry Kissinger, und er war einer der
Ideologen des Projektes Mind Con-
trol Ultra (MK Ultra). Dessen Zielset-
zung, wie aus einem Dokument von
1952 des MK Ultra-Programmes her-
vorgeht, klingt heute noch nach
Science fiction: “Wir können die Kon-
trolle über ein Lebewesen bis zu dem
Punkt übernehmen, dass dieser unse-
ren Willen annimmt und ausführt, ge-
gen seinen eigenen Willen, ja sogar
gegen die Grundgesetze der Natur
und dem Selbsterhaltungswillen.”
Offiziellen Daten zufolge, weitete
sich das Projekt MK Ultra zwischen
den Jahren 1952 bis 1965 mit einem
Budget von ca. 10 Mio Euro stark aus
und schloss 185 Experten mit ein, die
unter grösster Geheimhaltung 149
verschiedene Untersuchungen in 44
verschiedenen Universitäten und
anderen Institute durchführten, aufge-
teilt in 15 Stiftungen und Laborräu-
me, 12 Spitäler und 3 Gefängnisse.
An die Öffentlichkeit gelangte in den
siebziger Jahren im Verlaufe einer
Untersuchung des Kongresses der Ve-
reinigten Staaten, dass ein Grossteil
der Unterlagen, welche die Existenz
dieses Programmes belegten, durch
Richard Helms, Ex-Chef der CIA,
vernichtet wurden, als er sein Amt
1973 ablegte. Trotz allem konnten
einige der Unterlagen durch die von
Richard Church geleitete Kommis-
sion gerettet werden. Im Internet kann
man die nicht zerstörten Originaldo-
kumente einsehen: Churchs Kommis-
sion stellte fest, dass die Freiwilligen
nicht ihre vollständige Einwilligung
für die Teilnahme an den Versuchen
gegeben hatten, obwohl sie die CIA,
die diese durchgeführt hatte, davon
freisprach. Infolgedessen ging der
Präsident Gerald Ford so weit, dass er
das Experimentieren mit Drogen
ohne ausdrückliche Einwilligung des
Patienten grundlegend verbot.
Offiziell beendete die Church-Kom-
mission 1974 solche Praktiken, aber
in den 90er Jahren noch entschuldigte
sich Bill Clinton öffentlich für deren
Existenz: “Tausende von Versuchen
wurden in Spitälern, Universitäten
und Militärbasen in unserem ganzen
Land vorgenommen, die unmoralisch
sind, nicht nur heutzutage, sondern
schon aufgrund der Standards, für die
sie konzipiert wurden”. Jedoch wur-
den diese Experimente im Projekt
DARPA, Defense Advanced Rese-
arch Projects Agency (Forschung-
sagentur für fortgeschrittene Verteidi-
gungsprojekte) weitergeführt. Deren
Anlage befindet sich wenige hundert
Meter von der Virginia-Universität

echte Massenausübung mentaler Kon-
trolle, die mit der Unterwanderung
durch Agenten mit dem Namen Coin-
telpro, verbunden wurde.
Die Ankunft der Elektronik
Nach der Erforschung von psycho-
tropischen Substanzen, widmeten
sich die Anstrengungen dieser Grup-
pen von Wissenschaftlern im Dienste
der nordamerikanischen Regierung
der Elektronik. Im Einzelnen arbeite-
te der spanische Neurophysiker Dr.
José Delgado von der Yale-Universität
an der Einführung einer Gehirnsonde,
mit der man im Gehirn mittels FM-
Wellen bestimmte Emotionen erzeu-
gen konnte. Dr. Delgado kam nach
seinen Studien zu dem Schluss, dass
das Gehirn mit Wellen arbeitet, und
dass sowohl die Emotionen wie das
Verhalten sich künstlich hervorrufen
lassen. Die Videos von einer Person,
die ferngesteuert wurde, können heut-
zutage auf Youtube eingesehen wer-
den, auch den merkwürdigen Versuch
mit einem Kampfstier, der vor dem
roten Capote (Umhang) flüchtet. 
1974 hatte Dr. Scapitz, ein Wissens-
chaftler, der vom Verteidigungsminis-
terium finanziert wurde, den grossen
Einfall, die Studien des MK Ultra mit
den neuen Technologien der Mikro-
wellen und mit der Hypnose zu kom-
binieren. Durch eine Unaufmerksam-
keit entging Dr. Scapitz folgende
öffentliche Aussage, dass “das Wort
des Hypnotiseurs mittels modulierter
elektromagnetischer Energie an die
unbewussten Gehirnzonen des Indivi-
duums projeziert werde.”
Dr. Ross Adey von der California-
Universität ging noch einen Schritt
weiter, als ihm die Miniaturisierung
der im Gehirn eingesetzten Sendern
gelang, die mit den Mikrowellen ver-
bunden, die Gehirnschwingungen
kontrollieren konnten. Kurz darauf
gelang es Dr. Joseph Sharp vom mili-
tärischen Forschungsinstitut, mittels
Mikrowellen Worte zu vermitteln.
Durch die Emission von elektromag-
netischen Wellen war Sharp fähig, die
an ihm von einem Kollegen ausge-
sandten Worte klar zu verstehen.
Kürzlich hat die Firma Verisign ange-
fangen, Kindern in Brasilien und
Mexiko Chips zu Sicherheitszwecken
einzupflanzen: der Chip würde bei
einer Entführung den Standort verra-
ten. Aber auch einige Discotheken in
Barcelona sind dazu übergeganagen,
ihren besten Kunden einen Chip zu
implantieren, damit diese “kein Geld
mitnehmen müssen”; es genüge, den
(Bar-)Strichcode des Kunden zu scan-
nen. Eine aktuelle Nachricht, die uns
zu Ohren gekommen ist, ist, dass 500
Krankenhäuser in den Vereinigten
Staaten vereinbart haben, den Veri-
chip zu implantieren: “Beim Patiente-
nidentifikationssystem VeriMed han-
delt es sich um ein handbetriebenes
Radiofrequenz-Identifikationssystem
(RFID), welches mittels implantier-
tem Microchip RFID und einer siche-
ren Patienten-Datenbank für die
schnelle Identifizierung der beteilig-
ten Patienten sowie einen schnellen
Zugang zu deren Gesundheitsinfor-
mationen sorgt.”.
Opfer von mentaler Kontrolle 
Gegen Ende der 90er Jahre began-
nen die Opfer der MK Ultra-Pro-
gramme die Öffentlichkeit zu infor-
mieren. Allen voran Cathy O’Brien,
die Gründerin einer Vereinigung der
Opfer und Verfasserin des Buches
‘Trance-formation of America’, das
14 Mal neu aufgelegt wurde. Mit der
Unterstützung ihres Partners, Mark
Philips, Ex CIA-Agent, konnte Cathy
ihre Vergangenheit rekonstruieren, als
Opfer von sexuellen Übergriffen ihres
Vaters, zur Kinderpornographie gez-
wungen, als sexuelle Sklavin mehre-
rer USA-Präsidenten und als Opfer

der mentalen Kontrolle. Ihr Zeugnis
wirft Licht nicht nur auf eine, sondern
auf viele Missstände, die derzeit statt-
finden: “wenn man sexuell missbrau-
cht wird, bildet sich ein Trauma im
eigenen Geist. Um damit zurechtzu-
kommen, erfindet der Kopf eine an-
dere Persönlichkeit, sodass eine Tren-
nung innerhalb der Identität entsteht,
was allgemein als Persönlichkeits-
spaltung bekannt ist. In dieser Per-
sönlichkeit arbeitet das MK Ultra.
Mein Vater wurde bestochen, damit er
aus mir eine Kindsternchen des Porno
machte und später eine sexuelle Skla-
vin der höchsten Machtschichten wäh-
rend der Präsidentschaft von Gerald
Ford”. Als sie sich endlich von dem
Programm befreien konnte, wandelte
sie sich dank ihrem ungewöhnlichen
Zugang zu Instanzen der geheimen
Macht zu einer Berichterstatterin ers-
ter Güte. “Während einer Orgie im
Weissen Haus hörte ich den damali-
gen Kanada-Präsidenten, Brian Mul-
roney, wie er sagte, es könne nur
Frieden herrschen, wenn wir den
Geist aller Menschen der Bevöl-
kerung kontrollieren. Ich hörte es
auch George Bush und Henry Kissin-
ger sagen; Ersterer ist einer der Chefs
der Neuen Weltordnung und setzt
Hitlers Werk fort.” O’Brien sagt aus,
an satanischen Zeremonien der Ma-
chtelite in der Bohemian-Gruft (Kali-
fornien) teilgenommen zu haben.
Nicht weniger eindrucksvoll ist das
Zeugnis von Brice Taylor. Wie O’Bri-
en war sie von klein auf Opfer sexuel-
ler Übergriffe bei satanischen Zere-
monien, sexuelle Sklavin mehrerer
US-Präsidenten (inklusive Nixon, Ford,
Kennedy und George Bush Sen.). Tay-
lor war über Jahrzehnten persönliche
Sekretärin des Herkunftsdeutschen
Henry Kissinger und wurde von ihm
als Botin und Spionin benutzt; Kis-
singer scheint eines der Gehirne hin-
ter dieser Art von Praktiken zu sein. 

Das Profil des entführten Kindes,
das in seiner Kindheit missbraucht
und mit Drogen gefügig gemacht
wird, wiederholt sich in allen Fällen
des MK Ultra. Das Beispiel von Dun-
can O’Finionan hat alle Zutaten für
eine Filmvorlage. Von der CIA ausge-
wählt wegen seines cherokee-irländi-
schen Blutes, in der Annahme, dass
diese Völker über parapsychische
Fähigkeiten verfügten, ist O’Finionan
der Prototyp eines Supersoldaten. Als
Kind entführt, Opfer sexueller Gewalt
und zum Supersoldaten ausgebildet,
war er während des Vietnamkrieges
Teil eines zum Morden abgerichteten
Kindesschwadrones, und er bekennt,
als Heckenschütze und mit der Pers-
önlichkeit, die ihm aufgesetzt wurde,
mehrere Hochrangige umgebracht zu
haben, unter ihnen auch einen hohen
CIA-Leitenden.
Ich bin mehrmals in einem Ort auf-
getaucht, ohne zu wissen wie ich da
angekommen war. Mit konstanten e-
nergetischen Schüben, mit der Sch-
nelligkeit eines olympischen Kurzs-
trecklers und die Kraft eines profes-
sionellen Ringkämpfers (ein Job wel-
cher er ausübte), sein Profil ist der

entfernt, wo der Koreaner Cho im
Jahre 2006 ohne jeden Grund Dutzen-
de seiner Mitstudenten umbrachte.
Für viele war Cho ein ferngesteuerter
Mörder. 
Das Experimentieren mit den Kom-
munikationsmedien als Waffe zur
Manipulation der Massen war eng mit
der Psychologie verbunden. Nicht
ohne Grund war der Übervater der
Medienmanipulation und Erfinder
der Bezeichnung „Public Relations“,
Eduard Bernays, ein Neffe von Sig-
mund Freud. Er kannte also die Schri-
ften seines Onkels, als sie in den USA
noch nicht veröffentlicht worden wa-
ren, (er selbst hat sie dann publiziert)
und begann, Politiker und Unterneh-
mungen in die Manipulation der öf-
fentlichen Meinung zu unterweisen.
Auf diese Weise half er den Präsiden-
ten Woodrow Wilson dabei, die Nor-
damerikaner zu überzeugen, sich am
1 Weltkrieg gegen die Deutschen zu
beteiligen, unter Verwendung von
unkorrekten Nachrichten, so wie ein
Jahrhundert später in Bezug auf Sad-
dam Hussein, Hugo Chávez oder
Mahmud Ahmedineyad vorgegangen
wurde. Kurz davor war es Bernays
gelungen, die Frauen davon zu über-
zeugen, dass das Rauchen glamourös
sei, im Auftrag natürlich einer Tabak-
gesellschaft. Die Waffen dazu waren
dieselben, wie sie die Werbung und
das Fernsehen im nächsten Jahrhun-
dert auch anwenden würden: Sex und
Gewalt, die irrationellen Triebe des
Einzelnen (die sich dem Verstand ent-
ziehen). Dieses Muster des Einzelnen
wiederholt sich im massiven Masse,
sodass sich die Köpfe ganzer Geme-
inschaften unter der Verwendung ei-
ner geeigneten Menge an Sex und
Gewalt programmieren lassen, die das
Bewusstsein des Menschen trüben
bzw verwirren. 
Die Archive des Mind Control Ultra-
Programms, die 1975 freigegeben
wurden, zeigen, dass in den 50er
Jahren die Versuche mit Drogen wie
LSD oder Meskalin begannen, um

herauszufinden, wie man die Kontro-
lle über den Verstand eines Menschen
übernehmen kann, um so den Super-
soldaten zu erschaffen. Die CIA war
nicht die einzige nordamerikanische
Körperschaft, die diese Waffe ver-
wendete. Die US-Armee machte das
gleiche und unterzog –im Prinzip, mit
ihrer Einwilligung- einige Spione zu
Wahrheitsüberprüfungen nach deren
Einnahme von LSD. Durch das Ex-
periment sollte herausgefunden wer-
den, ob bestimmte Drogen die Verhaf-
teten zu Geständnissen bewegen kon-
nten. 

Die Kultur der Säure (LSD)
Durch den Psychologen Timothy
Leary und den Schriftsteller Ken Ke-
sey ist heute allgemeinhin bekannt,
welchen Einfluss das LSD im Auf-
kommen der sogenannten psychode-
lischen Kultur ausübte; über die Ver-
wendung des LSD zur mentalen Kon-
trolle der Bevölkerung wissen jedoch
nur wenige. 1957 wurde der Schwei-
zer Dr. Albert Hoffman, der Entde-
cker der bekannten Lysergsäure, von
Prof. Roger Heim kontaktiert, um
einige der psychoaktivsten Pilze aus
Mexiko zu synthetisieren. Zu ihnen
stieß ebenfalls James Moore von der
Delaware-Universität und CIA-Agent,
sowie Cord Meyer, ebenfalls CIA-
Agent und Mitbeteiligter an der Ken-
nedy-Ermordung. Das Projekt, be-
kannt unter dem Namen ‘Operation
Chaos’ hatte das Ziel, die Hippie-
Bewegung zu beenden und nahm
Form an, als das LSD sich auf eine
ganzen Generation ausbreitete, eine

Henry Kissinger a été l'un des idéologues du projet Mind Kontrol Ultra (MK Ultra).

Nach Medikament
wurde Recherchen mit
Elektronik, Telekom-
munikation und
Pfropfen einen Chip

Verstöße und Sata-
nismus sind einige
von den Hängen
des MK Ultra
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von einem Delta Force, in welcher
Einsatz auch tätig war. O’Finionan
behauptet paranormale Kräfte zu
haben.
Satanische Sekten
Das Projekt Monarca war in die
Analysis der Anwendungen wie der
Voodoo, das Satanismus und die Ers-
chaffung von Sekten spezialisiert, als
Beispiel 1966 die Satanskirche. Die
CIA hat den Kriminologie Student
Anton Lavey, ex Mitglieder der Poli-
zei und der Interpol in San Francisco
die Leitung der Kirche zugewiesen.
Sein bester Mitwirkender in den
magischen Zirkel war der Nationale
Sicherheitsagent (NSA), General
Michael Aquino, Spezialist in psy-
chologischen Krieg.
1973 wurde Aquino der Haupt Ve-
rantwortlicher in Psychologische son-
dereinsatz, er behauptete, dass die
Psychologie der Sieg in der Krieg des
Verstandes sei. Er glaubte, dass die
Bevölkerungen durch einen terror-
psychologischen Zustand dominier-
bar seien und diese konnen das Ge-
fühl unmittelbarer bevorstehender
Zerstörung verursachen. Sowohl die
o.g. Untersuchungen hat Aquino die
Möglichkeit erwähnt die Anwendung
von Niederfrequenzwellen um Ge-
dankenkontrolle auszuüben “ohne ei-
ne einzige Kugel zu verwenden”, sei
es durch Radio Sender, Fernseher
oder Mikrowellen, so könnten die
Gefühle und Gedanken der Bevöl-
kerung manipuliert werden.
Später wurde Aquino von Levay u-
nabhängig, und hat die Set Kirche
geschafft, unter Einflus der nazi Him-
mler, Aquino war sein treuer Anhän-
ger. Sie haben sogar Zeremonien in
SS Uniform veranstalltet. Sein Name
ist in Gerichtsverhandlungen über
Päderastie erschienen ( Fall Larry
King) und Drogenhandel in Zusam-
menhang mit der “Gegen Nicaragua”.
Seine Kirche ist von einem neun
Köpfigen Aufsichtsrat geleitet und,
zwei davon waren Agenten der Nach-
richtenbundesdienst in der 90’er Jah-
ren. Bis vor kurzem hat Aquino ein
leitender Posten in die geheimste
NSA, neben der General Black und
der General Hayden, ex Leiter der
CIA. Cathy O’Brien beschuldigte A-
quino der Versatnd von wenigsten ei-
nes den Mörders von Columbine
(Kebold oder Harris) durch Drogen
manipuliert zu haben. Eine Angabe
die bestehet durch die Neigung zum
satanischen Kultus welche diese
Jungen alle gemeinsam zeigen, ge-
nauso wie andere legendäre Serien-
mörder.
Die Familie Manson war mit der
Prozeskirche verwickelt, welche auch
mit der CIA vernetzt in Uta war, vor
deren Umzug nach Kalifornien und
vor der Umformung in die Einrrich-
tung und die Auslösung in die berüh-
mte Ermördung in die Wohnung der
Satanistischer Anhänger Roman Po-
lanski. In der Urteil gegen die Prozes-
skirche der jüngster Tag (Spaltung der
Scientology), wurden bis zu 60 Fälle
der Missbrauch in die Satanische
Zeremonien. Die Information die die
psychologen erhalten haben in die
verschiedene unbewusstseinsschich-
ten, berichteten von einer ersten
Errinerungsebene als sexueller Mis-
brauchsopfer. 45 Erwachsener haben
gestanden Menschenopferungen ge-
sehen oder teilgenohmen zu haben. 
Alle haben Psychologische Proble-
me oder Persönlichkeitsspaltungen
entwickelt. In die zweite Stufe wur-
den Inzeste erschienen. In eine dritte
Stufe kammen die Errinerungen von
Ermordungen oder Verletzungen
durch andere Menschen, manche ha-
ben ermordete Kinder gesehen oder
in eine tiefere Stufe sogar seine eige-
ne Kinder ermördert zu haben. 
Die Kirche der Scyentology und die
coreanische Sekte Moon oder die
Einheitskirche, sind andere der ange-
zeigte Sekten die zu geheime Pro-
gramme in Verbindung stehen, laut
die Ermittler. Die Schöpfer beide Kul-
ten (Ron Hubbard und Sun Myung
Moon) waren Agenten der Ameri-
kanischen bzw koreanischen Gehe-
imdienste.•

Die Forschung über das Gehirn hat
in den letzten Jahrzehnten enorme
Fortschritte durch die Anwendung der
Tomografie gemacht. Durch Anbrin-
gung von Elektroden am Kopf, hat
man feststellen können, an welcher
Stelle genau jede Gerhirnaktivität sta-
ttfindet; die elektrische Äktivität wird
gemessen, während eine mentale Ak-
tivität erfolgt, ob rational, emotional,
spirituell oder durch Gefühle ausge-
löst. So erfährt man zu welchem Teil
des Gehirns die jeweilige Gehirnak-
tivität gehört.
Diese neurologischen Experimente
haben etwas offentsichlich Abwegi-
ges bestätigt: Wenn wir ein bestimm-
tes Objekt sehen, werden bestimmte
Stellen des Gehirns aktiviert, und
wenn sich die Person das gleiche
Objekt mit geschlossenen Augen vor-
stellt, werden exakt die gleichen Ste-
llen im Gehirn aktiviert! Also, wenn
das Gehirn die gleiche Aktivität ent-
wickelt egal, ob dies durch die Wahr-
nehmung geschieht oder mit der Vors-
tellung, dann stellt sich die Frage:
Was ist die Realität?
“Die Antwort lautet: das Gehirn
kann nicht zwischen dem unterschei-
den, was der Mensch sieht und dem
was er sich vorstellt, weil die gleichen
neuronalen Verbindungen angespro-
chen werden. Für das Gehirn ist das
Gesehene so real wie das Gefühle.”
laut dem Biochemiker und Arzt für
Chiropraktik, Dr. Joe Dispenza im
Buch “Ich weiß, dass ich nichts we-
iß”. Mit anderen Worten, wir erschaf-
fen unsere Wirklichkeit auf die Art
und Weise, wie wir unsere Erfahrun-
gen verarbeiten, d.h. durch unsere
Emotionen.
Die Apotheke des Gehirns
In einem kleinen Organ, dem Hypo-
talamus, werden die emotionalen
Reaktionen produziert. In unserem
Gehirn befindet sich die größte Apo-
theke, die es gibt. Dort werden
Peptide produziert, kleine Aminosäu-
reketten, die miteinander kombiniert,
Neurohormone oder Neuropeptide
produzieren. Sie sind für die Emotio-
nen verantwortlich, die wir tagtäglich
erfahren. Laut dem Physikprofessor
Dr. John Hagelin, “gibt es jeweils eine
Chemikalie, die für die Wut, für die
Glücksgefühle, für das Leiden, für
den Neid... zuständig ist.”
In dem Moment, wo wir eine bes-
timmte Emotion fühlen, schüttet der
Hypotalamus spezifische Peptide aus,
die durch die Schleimhautdrüse in das
Blut gelangen. Diese Peptide verbin-
den sich mit den Zellen, die die pas-
senden Rezeptoren an der Außenseite
besitzen. Das Gehirn gleicht einem
Gewitter, das die Gedanken durch den
Synaptischen Spalt entlädt. Niemand
hat je einen Gedanken gesehen, nicht
einmal die best entwickelsten Labore,
aber das elektrische Gewitter, das
jeder Gedanke auslöst bei der Über-
tragung an der Synaptischen Spalte
zwischen die Neuronen.
Jede Zelle hat tausende Rezeptoren,
die ihre Oberfläche umhüllen, als ob
sie sich durch die emotionalen Erfah-
rungen öffnen würden. Dr. Candace
Pert, Inhaberin des Patents über ver-
änderten Petide und Professorin an
der Medizinischen Universität von
Georgetown, Washington D.C. erklärt
es wie folgt: “Jede Zelle ist ein klei-
nes Zuhause des Bewusstseins. Das
Eindringen eines Neuropeptids in
eine Zelle entspricht einer biochemi-
schen Ausschüttung, die in der Lage
ist den Kern der Zellen zu verändern.
Unser Gehirn produziert diese Neu-
ropeptide und es entsteht ein Gewöh-
nungsprozess unserer Zellen jede die-
ser Emotionen zu erhalten, sei es
Angst, Wut, Freude, Neid, Großzü-
gigkeit, Pessimismus oder Optimis-
mus...Durch die Gewöhnung entste-
hen Gedankenmuster. Durch die Mi-
llionen unserer Synapsenenden, gene-
riert sich unser Gehirn ständig neu.
Ein Gedanke oder eine Emotion
schafft eine neue Verbindung, die sich
verstärkt, wenn wir mehrmals den
gleichen Gedanken oder das gleiche
Gefühl abrufen. So entsteht die Asso-
zierung zwischen einer bestimmten

Situation und einer Emotion. Eine
schlechte Erfahrung in einem Aufzug,
z. B. wenn er geschlossen bleibt, kann
auslösen, dass das Objekt “Aufzug”
sich mit der Angst dass, er geschlos-
sen bleibt assoziiert. Wenn wir diese
Assoziation nicht unterbrechen, kön-
nte unser Gehirn dieses Gedanken-
Objekt mit dieser Emotion verbinden
und diese Verbindung verstärken, was
in der Psychologie als Phobie bzw.
Angst bekannt ist.
Alle Gewohnheiten und Süchte
funktionieren nach dem selben Sys-
tem. Eine Angst (nicht zu Schlafen,
vor Publikum zu sprechen, sich zu
Verlieben) kann dazu führen, das wir
eine Zuflucht in Tabletten, Drogen
oder in einem schädlichen Gedanken
suchen. Das unbewusste Ziel ist es
unsere Zellen mit einer anderen Emo-
tion in die Irre zu führen, allgemein
etwas das uns anregt und uns von der
Angst ablenkt. Auf diese Art und Wei-
se verbindet uns die Angst, wenn wir
wieder in diese Situation kommen,
unausweichlich mit der Lösung, d.h.
mit der Sucht. Hinter jeder dieser
Sucht (Drogen, Personen, Alkoholika,
Spiele, Sex, TV) wird letzendlich eine
Angst in der Erinnerung der Zellen.
Die gute Nachricht ist jedoch, dass
wir diesen bösartigen Kreislauf unter-
brechen, wenn wir diese Verbindung
auflösen, dann kreiert das Gehirn eine
andere Brücke zwischen den Neuro-
nen, die der Übergang zur Befreiung
ist. Da, wie es sich in den Forschung-
sergebnissen des Technischen Insti-
tuts von Massachussets mit budhisti-
schen Mönchen in der Stadium der
Meditation gezeigt hat, regeneriert
sich unser Gehirn permanent, auch im
Alter. Demnach kann unser Gehirn
verlernen und neue Formen des Er-
lebens der Emotionen erlernen.
Kreatives Gehirn
Die Experimente auf dem Gebiet der
Elementarteilchen führten die Wis-
senschaftler dazu zu erkennen, dass
das Gehirn in der Lage ist zu erschaf-
fen. Mit den Worten von Amit Gos-
wani, Physikprofessor an der Univer-
sität von Oregon, verändert sich das
Verhalten der Mikropartikel in Ab-
hängikeit von dem was der Beoba-
chter tut: “Wenn der Beobachter scha-
ut, verhalten sie sich wie eine Welle.
Wenn er nichts tut wie Teilchen.” Er
will damit sagen, dass die Erwartun-
gen des Beobachters die Realität in
den Laboratorien beeinflusst... und
jeder von uns besteht aus Millionen
von Atomen.
Übertragen auf das tägliche Lebens,
führt es uns dahin, dass unsere
Realität, bis zu einem bestimmten
Punkt das Produkt unserer eigenen
Erwartung ist. Wenn ein Teilchen (der
kleinste Teil der Materie aus dem wir
bestehen) sich wie Materie verhält
oder wie eine Welle, können wir das
Gleiche tun.
Die molekulare Wirklichkeit
Überraschende Experimente des
japanischen Wissenschaftler Masaru
Emoto den Wassermolekülen hat eine
unglaubliche Tür der Möglichkeiten
eröffnet, dass unser Verstand in der
Lage ist die Wirklichkeit zu kreieren.
Ausgestattet mit einem elektroni-
schen Mikroskop und einer Minika-
mera, hat Emoto die Moleküle von
verunreinigtem und Quellwasser foto-
grafiert. Er hat es in eine Gefrierka-
mmer gegeben und gefrieren lassen,
und so ist es ihm gelungen, sie zu fo-
tografieren. Er hat herausgefunden,

dass das saubere Wasser Kristalle von
unermesslicher Schönheit bildet, wä-
hrend die verunreinigen Kristalle le-
diglich Chaos verursachen. Später hat
er das Wasser mit den Worten Liebe
bzw. Hass besprochen und einen ver-
gleichbaren Effekt herausgefunden.
Die Liebe erzeugte wunderschöne
Molekularstrukturen und der Hass
erzeugte Chaos.
Die biologische Erklärung für dieses
Phänomen ist, dass die Atome die die
Moleküle bilden (in diesem Fall, die
von kleinen Wassermolekül und ei-
nem großen Sauerstoffmolekül) sich
auf verschiedene Art und Weise anor-
dnen können. Harmonisch und chao-
tisch. Wenn wir in Betracht ziehen,
dass 80 % unseres Körper aus Wasser
besteht, verstehen wir, dass unsere
Emotionen, unsere Worte, bis hin zur
Musik, die wir hören, unsere Realität
beeinflusst, die dann mehr oder weni-
ger harmonisch ist. Unsere innere
Struktur reagiert auf alle äußeren
Reize, die die Atome der Moleküle
permanent neu organisiert.
Obwohl die griechischen Philoso-
phen bereits mit der Existenz des
Atoms spektuliert haben, ist es erst
Anfang des 20. Jahrhunderts wissen-
schaftlich nachgewiesen worden. Die
Atomphysik wich der Relativitäst-
heorie und von dort gelangten wir zur
Quantenphysik. In den Schulen auf
der gesamten Welt unterrichtet man
heutzutage, dass das Atom im seinem
Kern aus positiven Teilchen (Proto-
nen) und den neutralen Teilchen (Ne-
utronen) besteht und die negativ gela-
denen Teilchen (Elektronen) sich um
sie herum drehen. Diese Ordnung
erinnert extrem an das Universum,
einige Elektronen (Planeten) drehen
sich um den einen Kern, die Sonne
(Protonen und Neutronen). Was aber
die Meisten nicht wissen, ist, dass die
Materie, aus den die Atome bestehten
praktisch nicht existiert. Mit den
Worten von William Tyler, Emeritus
des Maschinenbaus und der Material-
wissenschaft an der Universtität von
Stanford, “Die Materie ist nicht sta-
tisch und nicht berechenbar. In den
Atomen und Molekülen, besetzen die
Teilchen einen nicht erwähnenswer-
ten Platz, der Rest ist leer”.
Das bedeutet, dass die Atome nicht
eine bestimmte Realität haben, son-
dern sehr viel mehr formbarer sind,
als wir gedacht haben. Der Physiker
Amit Gswani rundet es so ab: “Hein-
senberg, der Mitentdecker der Quan-
tenmechanik, macht es klar: Die Ato-
me sind keine Dinge, es sind Tenden-
zen. Anstelle zu Denken, dass Atome
Dinge wären, musst Du denken, dass
Atome Möglichkeiten sind, Mögli-
chkeiten des Bewusstseins. Die
Quantenphysik berechnet lediglich
Möglichkeiten und stellt sich sofort
folgende Frage: “Wer wählt zwischen
diesen Möglichkeiten, damit es meine
aktuelle Erfahrung produziert?” Die
Antwort der Quantenphysik ist kate-
gorisch: Das Bewusstsein ist darum
herum, der Beobachter kann nicht
außer Acht gelassen werden”.
Welche Realität bevorzugst Du?
Das berühmte Molekularexperiment
nach Fuller von Dr. Anton Zeillinger,
an der Universität von Wien, beweist,
dass die Atome der Moleküle nach
(eine Atomstruktur, die 60 Kohlens-
toffatomen) in der Lage waren durch
zwei Löcher gleichzeitig zu passieren.
Dieses “science fiction” wissenscha-
ftliche Experiment ist heutzutage

Normalität in den Laboratorien auf
der ganzen Welt mit Teilchen, die
sogar fotografiert worden sind. Die
Realität der Bilokation, d.h. dass
etwas an zwei Orten zur gleichen Zeit
sein kann, beherrscht sowohl die
Öffentlichkeit, die Kreise der Wis-
senschaft als auch der Erfinder. Jef-
frey Santinover, Expräsident der
Jung-Stiftung der Harvard Universität
sagt: “Jetzt kannst du dasselbe in
zahlreichen Laboren der USA sehen,
inklusive der Fotografien. Objekte,
die groß genug für das menschliche
Auge sind und die zur gleichen Zeit
an zwei verschiedenen Orten sind,
könnten sogar fotografiert werden.Ich
glaube, dass viele Menschen denken,
dass die Wissenschaftlern verrückt
geworden sind, aber die Wahrheit ist
so, und es ist etwas was wir nicht im-
mer erklären können”.
Vielleicht weil einige denken, dass
die Allgemeinheit diese Experimente
nicht verstehen werden, haben die
Wissenschaftler nicht immer erreicht,
dass die Bevölkerung auf die großar-
tigen Auswirkungen für unser Leben
aufmerksam gemacht werden, obwo-
hl die damit angeknüpften Theorien
bereits ein Teil der verbreiteten Wis-
senschaft geworden sind.
Sicherlich entspringen die Theorien
den Paralleluniversien, die aus der
Überlagerung der Quanten entstehen,
das hat man dem großen Publikum
bereits besser näher bringen können.
Das bedeutet, dass die Realität eine
Anzahl von n Wellen ist, die in der
Raum-Zeit wie Möglichkeiten koe-
xistieren, bis sie sich in die Realität
verwandeln und das ist was wir erle-
ben werden. Wir sind diejenigen, die
sich mit ihrer Entscheidung beschäfti-
gen und vor Allem in unseren Gedan-
ken (“ich kann”, “ich kann nicht”). So
sperren wir uns in eine limitierte und
negative Realität ein oder wir ver-
wirklichen alle Dinge, die wir uns
erträumen. Mit anderen Worten, die
moderne Physik sagt uns, dass wir
alles erreichen können was wir
begehren (natürlich innerhalb des
gesamten Spektrums der Möglich-
keiten-Wellen).
In Wirklichkeit sind die Entdeckun-
gen der Quantenphysik bereits seit
tausenden von Jahren von Menschen
entdeckt worden, konkret in der Spi-
ritualität. Folgend dem Forscher der
Manuskripte vom Toten Meer, Greg
Braden, die alten Essener (die spiritu-
elle Gemeinde, die zu Jesus Christus
gehörte) hatten eine komplett andere
Art zu Beten als heutzutage. In ihrem
Buch “Der Jesaia-Effekt”: dekodieren
sie den Verlust des Sinns de Betens
und des Gebets, Braden versichert
dass ihre Art des Gebets sehr unter-
schiedlich von der Art und Weise ist,
wie die Christen es angenommen
haben. Anstatt Gott um etwas zu bit-
ten, visualisierern die Essener die
Bitte, so als ob sie bereits Wahrheit
geworden wäre. Das ist eine Technik,
die heute im Hochleistungssport an-
gewandt wird. Sicherlich haben schon
viele bei den Athletik-Meisterscha-
ften gesehen, wie die Stabhochsprin-
ger Simulationsübungen mit dem
Stab ausüben: Im Inneren visualisie-
ren sie für sich selber, dass sie den
Sprung schaffen werden. Diese Tech-
nik entspringt der Sportpsychologie,
die aus den Archiven der orientali-
schen Philosophie entwickelt wurden.
Die moderne neuroliguistische Pro-
grammierung, die in der Werbung, in
der Öffentlichkeitsarbeit und allge-
mein in den Firmen angewandt wird,
stimmt überein mit dem” Hier und
Jetzt” als Ressource gemeinsam mit
der Affirmation als Mittel um die
Leistungen zu erzielen. Das Wort wä-
re ein Schritt nach vorn bei der Schaf-
fung von Realität, deswegen müssen
wir sehr vorsichtig sein mit dem was
wir sagen, da wir auf diese Art, die
Realität anziehen.•

Die Schöpfung durch die Macht der Gedanken
Die Macht des Geistes ist über die Jahrzehnte mit dem Esotherischen assoziiert worden. Jedoch
die Quantenmechanik, die die Wissenschaft heutzutage als teoretisches und praktisches Modell
dominiert, beweist die Wechselwirkung zwischen Gedanken und Realität. Verblüffende
Experimente in den hoch entwickelten und modernsten Laboren bestätigen diese Tatsache.

“Ich weiß, dass ich nichts weiß” drückt aus, das wir unsere Realität durch unsere Emotionen kreieren.
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Eine experimentierfreudige Generation, die
den Wunsch hat, mit anderen Wirklichkeiten in
Verbindung zu treten, ist in die Falle geraten.
Gestellt wurde diese Falle durch die Schatten-
regierungen, die die freiheitsliebende Jugend
im Zaum zu halten versuchen. Die Falle bes-
tand darin, gewisse Dinge zu verbieten, denn:
“wenn etwas verboten ist, ist es gut”, so die Sch-

lussfolgerung, welche viele idealistische Jugend-
liche gegen Ende des 20. Jahrhunderts daraus
zogen. Und sie legten los.
Der Ex-Agent des britischen Geheimdiens-

tes, James Casbolt, erzählte, wie der moderne
Drogenhandel, an dem sein eigener Vater betei-
ligt war, entstanden ist: “Die britischen Gehei-
mdienste entwarfen und schafften mittels Insti-

tutionen wie dem Institut Tavistock für
Sozialbeziehungen in London die Kultur des
LSD in den 50er Jahren. In den 60er Jahren
verwendeten die Dienste MI5, MI6 und die CIA
das LSD als Waffe gegen soziale Aktivisten, die
sich in Blumenkinder verwandelten und zu
zugedröhnt waren, um die Revolution organi-
sieren zu können”.

Ex-Agenten des nordamerikanischen
DEA und des britischen MI-5 enthüllen
die Wahrheit über den Drogenhandel
Für viele kam die Erkenntnis überraschend, dass der Drogen-Weltmarkt von den Spionage-Agenturen kontrolliert und geleitet
wird. In diesem ‘Markt’ sind die englischen Geheimdienste tonangebend.
Dr. Timothy Leary, LSD-Guru der
60er-Jahre, war eine Marionette der
CIA. Das Geld und die Droge für
seine Experimente kamen vom Ge-
heimdienst, und Leary selbst gestand,
dass Cord Meyer, der mit der Ein-
führung des LSD in die Gegenkul-
tur der 60er-Jahre beauftragte CIA-
Agent “mir half, meine politische
und kulturelle Rolle klarer zu verste-
hen”.
Die Beziehungen zwischen der CIA
und dem Drogenhandel beginnen fast
zeitgleich mit der Gründung der Spi-
onageagentur. Dennis Dayle, Senior-
Agent des DEA mit dem Rang eines
Supervisors erklärte: “In meinem 30-
jährigen Dienst beim DEA (mit der
Bekämpfung des Drogenhandels be-
auftragte Agentur) drehten sich mei-
ne Ermittlungen meist konstant um
die CIA.”
In der Mitte der 80er Jahre bricht in
den USA der sogenannte Iran-Kon-
tra-Skandal aus, dessen größtes Aus-
hängeschild der Oberst Oliver North
war. Möglicherweise erinnern Sie
sich an jenen Schützling von Ex-
Präsident Dick Cheney der, zuerst
des Verrats angeklagt, anschließend
wie ein Nationalheld gehandelt wur-
de, und dies, obwohl die Kommission
für geheime Angelegenheiten der
nordamerikanischen Abgeordneten-
kammer bezeugte, dass laut Tage-
buch von Oliver North 14 Millionen
Dollar, die für den  Kauf von Waffen
für die nicaraguanischen Kontras
vorgesehen waren, aus dem Drogen-
handel stammten. 
Was in jenen Jahren entdeckt wur-
de, war die Verbindung zwischen den
Armeeoffizieren und den nordameri-
kanischen Geheimdiensten, basie-
rend auf dem Handel mit Drogen und
Waffen. Die Zielsetzung war, Mittel
einzutreiben, um die Kontra Nicara-
guas zu unterstützen. Der Verkauf
von Waffen an ein Land wie dem Iran
mit Chomeini an der Spitze, war an
sich schon ein Riesenskandal, dass
aber Geheimdienst-Agenten direkt
am Drogenhandel beteiligt waren,
brachte das nordamerikanische Sys-
tem ins Wanken. Jene 80er Jahre wa-
ren dadurch gekennzeichnet, dass es
überall auf der Welt Herointote gab.
Später dann haben sie Kokain in die
Unternehmer- und Künstlerkreise ei-
ngeführt, anschließend bei der gan-
zen Bevölkerung. 
Wie es meistens geschieht, geriet
dieser Skandal allmählich in Verges-
senheit, ein Skandal, der ans Licht
bringen könnte, zumindest teilweise,
wie der Drogenhandel auf Weltebene
funktioniert und wie er mit anderen
geheimen Geschäften verknüpft ist.
Heute, anlässlich der Invasion von
Afghanistan und dem Zusammen-
spiel mit den pakistanischen Geheim-
diensten, können wir diese Angele-
genheit besser verstehen. 
Liebe unter Agenten
In den USA bestehen heute noch
offene Ermittlungsverfahren, welche
die Verbindungen der Machtzentren
mit den Drogenhändlern offenlegen.

Initiiert wurde eines dieser Verfahren
vom Ex-Agenten des DEA Michael
Craig Ruppert, dessen Geschichte
ohne weiteres als Vorlage für einen
ungewöhnlichen Film dienen könnte.
Als Sohn eines Militärpiloten, der
zum Fachmann für Spionagesatelli-
ten wurde und zusätzlich noch Ge-
heimschriftexperte war, immatri-
kulierte er an der Elite-Universität
UCLA mit der klaren Absicht ein Ge-
heimdienst-Agent zu werden. Inmit-
ten solch auserlesener Kreise erstaunt
es nicht, dass er mit Menschen ver-
kehrte, die in den höchsten Machtins-
tanzen der USA erscheinen. Die Fra-
u, die er heiratete, Teodora D’Orsay,
war eine CIA-Agentin, die im Dro-
genhandel involviert war, was zu ei-
ner heftigen Krise führte, als er die
ganze Verstrickung aufzudecken ver-
suchte. Seine eigenen Vorgesetzten
hielten ihn dazu an, “nicht weiter zu
forschen”.
Mit der Zeit kam es dann zu Diebs-
tählen in seinem Haus und in jenem
seiner Mutter. Häufige Wechsel sei-
ner Einsatzorte, die offensichtliche
Meidung durch seine Kollegen und
Vorgesetzten bis hin zum Verbot, in
einem der zahlreichen Sicherheits-
corps arbeiten zu können, führten
dazu, dass er zuletzt seinen Leben-
sunterhalt als Hausmeister bestreiten
musste. Nach einigen vertanen Jah-
ren gewann Ruppert sein Selbstver-
trauen zurück und seine Informatio-
nen erreichten den Senat der Verei-
nigten Staaten; es wurde ihm zuge-
sagt, dass er als Zeuge aussagen
könnte, wozu es aber nie kam. Auch
die von John Kerry geleitete Kom-
mission brachte nichts zutage, er
archivierte die Angelegenheit 1985,

ohne dass dieser wichtige Zeuge aus-
gesagt hätte. Dennoch setzte Ruppert
seine Forschungen fort bis er zu
einem der wichtigsten Experten in
Sachen Verbindungen des Drogen-
handels auf Weltebene wurde. Deu-
tlich wurde dies, als er 1997 während

einer Fernsehdebatte den damaligen
CIA-Direktor John Deutch beschul-
digte, hinter dem Drogenhandel zu
stecken. 
Einige Zeit später verriet ihm ein
Dozent der UCLA-Universität, Paul
Jabber, der für die CIA gearbeitet
hatte, dass mit dem Abkommen von
Argelien zwischen dem Iran und
Irak, die Regierung des Shahs sich
verpflichtete, seine Unterstützung an
die Kurden zugunsten der Kontrolle
über die Region von Shaat-Al-Arab
einzustellen, lebenswichtig für seine
Rohölexporte. Wie dem auch sei, die
USA wollten nicht die Kontrolle über

diese Zone verlieren, welche von er-
heblicher Wichtigkeit für die Vertei-
digung Israels war. Also beschlossen
sie, die Kurden mit Waffen gegen O-
pium als Zahlungsmittel zu beliefern,
das von Afghanistan und Pakistan aus
hin zur Türkei via Kurdistan erfolgen
würde. Eine Strategie, die sich in
jener Region auch im späteren Krieg
in Afghanistan wiederholen würde,
und Ursprung der hohen Anzahl an
Heroinsüchtigen war, die während
den 80er Jahren in der westlichen
Welt verstarben. Die Geheimdienste
Pakistans wären jederzeit die perfek-
ten Partner der CIA gewesen. Es ist
eine von den Vereinten Nationen do-
kumentierte Tatsache, dass die Inva-
sion Afghanistans seitens der NATO
die Heroinproduktion um ein Vielfa-
ches vermehrte, dessen Anbau die Ta-
liban bekämpft hatten. Die britische
Regierung gab zu, dass der Anbau
des Mohns zur Befriedung der Zone
beitragen könne und die Kämpfer da-
zu zwingen würde, auf dem Land zu
bleiben und die Taliban nicht zu un-
terstützen. 
CIA und Mafia
Wie Ruppert von früheren Kollegen
erfuhr, würden sich an jedem dieser
Orte die CIA-Agenten mit den loka-
len Mafias verbünden, um Handels-
knoten zu implementieren und im
Gegenzug reichhaltige Dividenden
auszuschütten, die dazu dienen, ihre
Kriege zu finanzieren. Das gleiche
Schema wiederholte sich anschlie-
ßend in den 90er Jahren im Kosovo
und in Tschetschenien, mit der russi-
schen Mafia als Verbündeten, wel-
che das Material dann in den ex-sow-
jetischen Städten verteilten. Micha-
el Ruppert behauptet, dass der Urs-

prung des Jugoslawienkrieges in der
Auferlegung dieser Vorgaben seitens
der nordamerikanischen Hierarchien
war, welche dazu dienten, das Heroin
nach Europa zu exportieren. Ein soli-
des Jugoslawien wäre dem im Wege
gestanden. Hier erscheint wieder, und
dies verwundert jetzt nicht mehr, die
Gestalt von Henry Kissinger, dessen
Büros in Belgrad (Kissinger & Asso-
ciates) Tür an Tür mit jenen von Ra-
dovan Karadzic standen, dem Anfüh-
rer der Serbien in Bosnien. 
Ein im Jahre 1985 verfasster Brief,
angeblich vom damaligen CIA-Di-
rektor Bill Casey einige Wochen vor
seinem Tod geschrieben, gibt die
Schaffung einer Geheimstruktur zu,
die dazu diente, während der Zeit des
kalten Krieges mit Drogen zu han-
deln, und an dessen Spitze kein ge-
ringerer als George Bush senior stän-
de. Es scheint so, dass diese Praxis,
Spezialoperationen mit dem Drogen-
verkauf zu finanzieren, seit dem Viet-
namkrieg etwas Übliches war. Das
gleiche Schreiben, das zu Händen
von Dee Ferdinand gelangte, Tochter
des verstorbenen New Yorker Detek-
tivs und CIA-Mitarbeiter Albert
Carone, vermutlich durch den CIA
ums Leben gebracht, wurde 1999 als
Beweisstück in einem Prozess gegen
das Verteidigungsministerium einge-
bracht. 
Die Nutzung von Flugzeugen
1976 gesteht der Oberst Lawrence
Houston im Zuge einer Aufforderung
des Senators Frank Church ein, dass
die CIA den amerikanischen Postdi-
enst als “Tarnung für andere geheime
Aktivitäten” benutzt hat. Die Tarnung
war ein bekanntes Unternehmen, das
unter verschiedenen Varianten des
Namens Pacific Corporation bekannt
war und das Air America, Southern
Air Transport und Intermountain Air
kontrollierten. Gegen Ende der 70er
Jahre verkauften diese Firmen 45
australische Flugzeuge C-130 zu mi-
litärischen Zwecke (etwas gemäß
nordamerikanischer Gesetzgebung
Verbotenes) an einige damals noch
unbedeutende kolumbianischen Clans.
Gary Eitel, früherer CIA-Pilot seit
dem Vietnamkrieg und der Mann, der
diese Sache Ende der 70er aufdeckte,
beichtete, dass die für diese Route
verwendeten Flughäfen jene von
Tucson (Arizona), Portland (Oregon)
und Mena (Arkansas) seien.
Diese hochmodernen Flugzeuge
wären seit Mitte der 80er Jahre für
die Einfuhr des Kokains aus Kolum-
bien in die Vereinigten Staaten ver-
wendet worden, mit Zwischenstopp
in Panama. 
Aus einer eidesstattlichen Erklärung
vor dem Geschworenengericht der
Kommission für Intelligenzangele-
genheiten des Obersten Ed Cutolo
(1980 bei einem Unfall in England
umgekommen) wird deutlich, dass
sich das Personal der Spezialeinhei-
ten um die Sicherstellung dieser Rou-
ten kümmerte.
Diese hochentwickelte Flugzeuge
wurden seit Mitte der achtziger Jahre

Die Aktionen der
CIA, zu Befehl
von George Bush
Senior hatten als
Grundfläche ein
Flughafen in
Arkansas -Staat
von Clinton
regiert- wo das
Kokain landete.

Die Drogenhändler George Bush und Bill Clinton, besser bekannt in seine Rollen als Amerikanische Präsidenten. 



um die Transport der Kokain einge-
setzt von Kolumbien nach der USA
mit Zwischenstopp in Panama.
In die eidesstattliche Erklärung an-
gesichts der Kommission der Bun-
desnachrichtendienstes von Oberst
Ed Cutolo (abgestorben bei einer Un-
fall in England 1980), steht, dass
Mitarbeiter des Sondereinsatzkom-
mandos Radarbaken montiert haben,
und zwar so dass die Flugzeuge in
eine bestimmte Höhe fliegen könnten
ohne wahrgenommen zu werden ,
und so nach Panama in aller Ruhe
anzukommen. Diese Geheimaktio-
nen als “Watchtower, Pegasus und
Amadeus” bekannt, wurden von Ge-
orge Bush Senior, den damaligen
Generaldirektor der CIA gesteuert.
Es war auch damals als der Menis-
cher Flughafen (Arkansas) sich in
Empfänger Kokaintonen verwandel-
te, mit Bill Clinton als Landrat (Gou-
verneur). Diese Information ist von
ehemahligen CIA Agenten; Bill Ty-
ree, Rodney Stich und Dois G. Tatum
bestätigt. Der Oberst Carone (der
gleiche wer einen Brief von Bill Ca-
sey bewahrte, in den er bestä-
tigte die Implikation der CIA
beim Drogenhandel) ist der
größte Informationsquelle ü-
ber die Aktion Amadeus. 
Persönlichen Bestätigungen
zufolge, wurden in dem Ter-
minkalender von Carone die
Namen hochkarätigen Perso-
nen der CIA, wie der Casey
selbst oder Richard Stilwell
erscheinen. In seine letzten
Lebensjahre erwähnte in sei-
ner Familien Kreis, dass Ama-
deus ein Schirm um das Gel-
dwäscherei von Drogen zu
betreiben war und in die Baha-
mas oder die Jersey Inseln lan-
dete. Einige der Hauptteil-
nehmer dieser Aktion waren
Olivier North, John Poindex-
ter oder der größte Capo; Ge-
orge Bush Senior. Manchmal
wurden diese Aktionen die Er-
mordung Agenten der DEA
eingebettet, wie die von Kiki
Camarena 1985. Carones Ges-
chäftspartner; James Robert
Strauss, ist ständig nach Hong
Kong, Kuala Lumpur, Lon-
don, Lisboa oder Madrid ein-
gereist.
Gegen Nicaragua
Während eines Besuchs
1998 angesichts des Ausschu-
sses der Nachführung des Ge-
heimdienstes hülste die Ver-
bindungen zwischen CIA und
der Drogenhandel aus und
auch von verschiedenen Grup-
pen, was als “Gegen Nicara-
gua” bezeichnet wurde. Es
wurde über das modus ope-
randi der CIA folgendes be-
wiesen: “ Es wurde gegen
Menschen die im Drogenhan-
del verwickelt waren nichts
angestellt trotzt Kenntnis-
nahme in sechs Fälle. Mindes-
tens in zwei davon hatte die
CIA sogar Beweise und wurde trotz-
dem keine Anschuldigung zustande
gekommen.”
Laut der General Inspektor Frede-
rich Hitzs, Anfang 1981 wurden ge-
heime Verhandlungen mit dem Justi-
zministerium zustande gekommen,
welche Entlassung tausender Mitar-
beitern der CIA verursachte. Der
zweite Teil der Verschwörung, laut
der General Inspektor Frederich
Hitzs, war der CIA von den Anschul-
digungen der Drogenhandel zu be-
freien, durch die Entlassung der
Mitarbeiter welche die Verbindung
zwischen Drogenhandel und CIA
herstellten. Im Jahre 1987 schrieb
Robert Graves, Manager der CIA, ein
Memorandum für seinen Vorsitzen-
der Clair George, wo er die Zusa-
mmenarbeit mit dem Drogenhandel
als “unvernünftig” bezeichnete. Im
selben Brief wurden verschiedene
Chefs der “Gegen Nicaragua” wie
Jorge Morales und Edén Pastora ge-
nannt. Dieser letzte wurde von der
CIA mehrmals versucht zu ermorden. 
In die Aussagen der ex Agent der
DEA (Drug Enforcement Adminis-
tration), Celerino Castillo, im Ange-
sicht der amerikanische Kammern
von der Kommission der Bundesna-

der Geldüberfluss mit niedrigen Ar-
beitslosenquoten. Wer war der Gou-
verneur des Staates dessen Jahres?
Bill Clinton (der jüngste Gouverneur
in amerikanischen Geschichte, 1978-
1992. Frühere Staatsanwalt des Sta-
ates.) So ist es kein Wunder dass so-
bald William Clinton in das Weise
Haus eintrat, lies den Drogenhändler
Carlos Lehder frei. Laut mancher
Quellen war Letder einer der größten
Beiträger seinen Wahlkampf. Rup-
pert behauptet, dass zum Teil der Re-
ingewinn mancher amerikanischen
Firmen in Lateinamerika aus dem
Drogenhandel gewonnen seien. Auf
dieser Art sei General Electric Bör-
senwert astronomisch gestiegen, dur-
ch den Drogenhandel.
Da General Electric der Besitzer der
Fernsehersender ABC ist, ist der
Informationsgeschäft durch den Dro-
genhandel verunreinigt. Genau wie
es bei Ted Turner geschah (Gründer
von CNN), mit Verbindungen mit

Henry Kissinger und Clin
Powell. Das würde erklären
der Grund warum diese
Information von den offiziel-
len Medien zensiert ist.
Ruppert behauptet, dass einige
der astronomischen Fusionen
und Übernahmen von
Unternehmen in der 90’er
Jahren wurden mit Dro-gen
Gelder finanziert: “ Wenn du
Pablo Escobar oder Carlos
Lehder wärest und hättest tau-
send Millionen Dollars und du
könntest nicht investieren, weil
das schmutziges Geld ist, wä-
rest begeistert wenn du 5%
Gewinn bekämest, gegen die
Teilnahme ins Geschäft”.
Ruppert behauptet, dass der
Clinton-Gore Team war mit
den Cali Kartell angeschlossen
und den General Noriega, wer
laut der Analytiker, ein “Mitar-
beiter von Lehder” sei. Das
würde erklären warum Clinton
versuchte Noriega zu befreien
am Ende seines Amtes. Kurz
gesagt; die Streitigkeiten zwi-
schen der Medellinische Kar-tell
und der Calische Kartell wären
ein verdeckter Kampf zwischen
der demokratische und der Re-
publikanischer Partei.
Die obengenannte Catherine
Austin Fitts, vertraute Mitwir-
kende von George Bush,
erzählt, dass der Präsident des
Wertpapiermarktes in New
York, Richard Grasso, rief den
Führer von den kolumbiani-
schen FARC ( die linke Frei-
heitskämpfer), und lud ihn in
die damals entwertete new
yorkinische Börse einzutret-

ten. Manche Analysten glauben sogar
die amerikanische Verfolgung nach
Kolumbien basiert aus der Befür-
chtung, dass die riesen kumuliertes
Kapital durch den Drogenhandel das
amerikanische wirtschaftliche Trag-
werk zum schwanken bringen könn-
te. 
Daniel Estulín behauptet dass, im
Falle des verschwinden den Drogen-
gelder von Wall Street, diese würde
auch verschwinden. Der Führer der
Sekte Waco, David Kores, wüste
diese Information, deswegen wurde
vom Sondereinsatzkommando dur-
chlöchert. 2007 ist ein von der CIA
gemieteter Flugzeug in Yucatán (Me-
xico) verunglückt mit 3,7 Tonnen
Kokain. 2008 wurde ein voll mit
Haschisch geladen Leichflugzeug in
ein Flugplatz geortet in einem Grun-
dstück dessen Besitzer der Bankier
Emilio Botin war in die Kreisstadt
Ciudad Real, Spanien. Es kamen
keine Ermittlungen zustande um zu
erkundigen ob es Verbindungen gab
zwischen dem Leichtflugzeug und
der Besitzer des Flugplatzes.•

chrichtendienstes, wurde der Oberst
Olivier North als der Verantwortli-
cher einer drogenflugzeughalle in
Salvador beschuldigt. Scheinlich war
der Krieg gegen das Sandinismus
einer der Momente als die Verbin-
dungsnetze der Kokain geflochten
wurden, von Kolumbien nach USA
durch Panama und Mexiko.
In der 80ér Jahre waren die kolum-
bianischen Kartelle von Cali und
Medellín sehr bekannt. Die Namen
der Brüder Ochoa, Pablo Escobar
und Carlos Lehder sind uns bekannt.
Nun gut, die Menschen welche die
Konten der demokratischen und
republikanischen Parteien kontrol-
lierten haben bestätigt, dass einige
dieser Menschen die Truhe der Par-
teien finanziert haben.
Konkretere Informationen: Die Ban-
ken von Arkansas, die Stadt wo Bill
Clinton politisch aufgewachsen ist,
haben reichlich Gelder von Lehder
bekommen durch Vertrauensbonus
spezialisiert in die Geldwäscherei.
Offenbar war der Oberst Noriega nur
ein Mitarbeiter zu Dienst von Lehder.

Noch mehr, viele Unternehmen in
Wall Street haben reichliche Sum-
men Geld von Drogenhändler erhal-
ten. Aber, es gab noch mehr.
1999 bestätigte Catherine Austin
Fitts, ehemalige Assistentin des Ge-
orge Bush Kabinettes und später Ge-
neral Leiterin der Firma Dillon Read,
die Bestandheit vier amerikanische
Statten welche eine höhere pro Kopf
Einkommen als alle andere: Califor-
nien, Texas, Florida und New York. In
diese vier Statten wird am meisten
Drogengeld waschen (zwischen 100
und 260, 000 Millionen Dollar pro
Jahr) und sind ausgerechnet die vier
Statten die am meisten für die Wahl
Kampanien der zwei größten Partei-
en beigetragen haben. ( 80 %). Wer
waren damals die Gouverneure von
Texas und Florida? Die Herren Geor-
ge Bush Junior und Jeff Bush aber
das Skandal endet nicht hier, wäh-
rend den Aktionsintensiveren Jahre
gegen Mittelamerika, war Arkansas
der einziger Staat im ganzen Land
der Inhaberschuldverschreibung äu-
ßerte, in der Tat waren Zertifikate für
Geld Wäscherei.
Damals als der Flughafen in Mena
(Arkansas) einer der größten Rezep-
toren der Droge geworden ist, floss

“Mein Name ist
James Casbolt und
ich habe für schwar-
ze Aktionen gear-
beitet, handelte zwi-
schen 1995 und
1999 mit Kokain
mit dem irischen
IRA (Irish Republi-
can Army) und der
Mossad in London
und Brighton. Mein
Vater, Peter Casbolt,
war auch MI-6 Agent
und arbeitete für die
CIA und die römi-
sche Mafia bei der
Einführung von Ko-
kain in Großbritan-
nien. Meiner Erfah-
rung nach werden
die Unterschiede zwi-
schen diese Gruppen verwischt bis
zuletzt alle eine einzige internationale
Gruppe bilden und arbeiten für ge-
meinsame Ziele. Wir sind seine Ma-
rionetten dessen Faden von London
City durch Herren Hände höher wirt-
schaftlichen und politischen Ebene
bewegt werden. Viele der höchsten
Ebenen des Geheimdienstes sind den
Interessen der jeweiligen Länder
untreu, sie verstehen sich mehr als ein
Teil einer supranationalen Körpers-
chaft. Seit seiner Begründung ist der
MI 6 derjenige der die Droge in das
vereinigte Königreich eingeführt hat.
Es ist nicht dass sie eine Teil der
Drogen nach Großbritannien einleiten
sondern sie werden der 90% der Dro-
gen eingeführt, schätze ich. 
Sie machen es durch die Fäden kri-
minellischen Organizationen und Te-
rror Gruppen wie die IRA, welche
überfüllt sind mit MI6 Agenten. Der
MI6 transportiert Heroin von dem
Mittleren Osten, Kokain von Süda-
merika und Cannabis von Marokko
und andere Orten. 1998 habe ich per-
sönlich 3000 LSD Dosis in Papier
von MI5 entworfen mit der Flagge
der Europäische Union. Der Mann
von MI5 der die Abfahrt schickte
sagte zu meinem Vater es sei eine
Unterschrift der Regierung und das
diese Ladung LSD wurde Europa ge-
nannt.
Dieser Globaldrogenhandel wirft
wenigstens 500 Billiarden Pfund Ge-
winne Jährlich. Das ist mehr als der
Globaler Ölhandel und die britanni-
sche sowohl als die amerikanische
Wirtschaft sind völlig abhängig von
Drogen Gelder. Der Chef der Mafia
John Gotti, hat sich klar ausgedrückt
als die Frage ihm gestellt wurde, ob er
involviert in den Drogenhandel wäre:
“Nein, wie können nicht mit der Re-
gierung konkurrieren”. Ich glaube das
war nur eine halbe Wahrheit, denn die
CIA und die Mafia bilden eine Grup-
pe in eine höhere Ebene. In Großbri-
tannien wird das Drogengeld von MI6
in die Englische Bank gewaschen, in
der Barclays und in anderen Finan-
zentitäten. Das Drogengeld wandert
von Konto zu Konto bis dessen
Ursprung verloren geht durch das ent-
stehende Gestrüpp von Transaktionen.
Nun so wird das Drogengeld völlig
ausgebleicht aber, nicht ganz sauber.
Mit diesem Geld werden Diamanten
gekauft von den korrupten Diaman-
ten Geschäften Besitzer wie die Op-
penheimers.
Diese Diamanten werden dann wei-
ter verkauft und dann ist das Geld
endgültig sauber. Der MI6 und die
CIA sind auch mitverantwortlich der

Crack Epidemie in
Großbritannien und
Amerika. 1978 un-
tersuchten die MI6
und die CIA in
Südamerika die Ne-
benwirkungen der
Koka Paste (basuco)
in die Einheimis-
chen. Es hat eine
ähnliche Wirkung
wie der Crack und
Kokain. Sie fanden
heraus, dass die Su-
chtkraft noch stärker
als die von der ge-
wöhnliche Kokain
war, und schufen der
Crack damit. Der
MI6 und die CIA
führten massiv den
Crack in Großbrita-

nnien und in Amerika ein.
Zwei Jahre später, 1980 wurden die
ersten Syptomen einer Crack Epi-
demie in Großbritannien und in Ame-
rikas Straßen sichtbar. Am 23. 08.
1987 wurden zwei Jungen; Kevin
Ipes und Don Henry ermordet und
zerstückelt nach dem sie eine Lie-
ferung der CIA in einem Dorf südlich
von Little Rock in Arkansas, gesichtet
haben welche ein Teil der Aktion des-
sen Flugziel war der Flughafen in
Mena, Arkansas war. Damals war Bill
Clinton der Gouverneur von Arkansas
und er war in den Drogenhandel in-
volviert gemeinsam mit der CIA mit
einem Wert von 100 Millionen Do-
llars monatlich durch den Menschen
Flughafen.
[Ihr findet mehr Beweise in die

Bücher “Kompromiss” und “Dope
inc.”]
“In das Netz meines Vaters innerhalb
der MI6, Drogenabteilung, wurde a-
lles durch Großbritannien gemanagt.
Solange mein Vater die Motor Boote
von Marokko bis Costa del Sol in
Spanien,
Kanalisierte und dann Haschisch
Ladungen durch den MI6 und der
IRA nach Großbritannien monatlich
waren die Chefs der britischen Ge-
heimdienstes glücklich. Da mein Va-
ter große Ladungen Kokain monat-
lich nach Rom lieferte waren die
Chefs der MI5 und MI6 zufrieden mit
ihm. Wenn mein Vater etwas behielte
um sie weiter zu verkaufen, störte das
niemanden, weil es do viel Drogen
und Geld da war. Genug um 500
Billiarden Pfund im Jahr zu wedeln.
Diejenigen die bezahlten waren die
Süchtiger, sie bezahlten mit Schmerz.
Aber das Karma hat die Rechnung
angereicht und sowohl mein Vater als
ich wurden nach Heroin süchtig.
Mein Vater Starb als Süchtiger, arm
und im Knast unter seltsamen Ums-
tänden. Heute bin ich clean und ich
möchte dazu beitragen das riesen
Leiden das die Drogen anrichten zu
lindern. Die Geheimdienste haben
schon immer die süchtig machende
Drogen als Waffe gegen die Massen,
wehrlos um die Schaffung einer super
Weltstaat, eine Polizeistaat, dessen
militärische Kraft sei es die OTAN
und das Volk ein Chip trägt, damit die
Bevölkerung absolut kontrolliert
bleibt; das ist die neue Welt Ordnung”
Casbolt bestätigt, dass das Drogen-
geld landet in geheime Pläne Gen-
technik, Außerirdische Technologie
und Militär Stützpünkte in anderen
Planeten der geheime Regierung.•
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Michael Ruppert: “Der
Ursprung vom jugosla-
wischen Krieg ruht in die
Auferlegung dieser

Route durch die amerika-
nischen Hierarchien um
den Heroin Export nach
Europa zu betätigen”

James Casbolt,
ex Mitglied der

MI-6 

“Der britische MI 6 sind
die Herren der
Weltweitdrogen”
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Obwohl als eine Sache von Verrückten abge-
tan, haben alle Regierungen der Welt geheime
Archive über Aktivitäten von nichtidentifizier-
ten Flugobjekten über ihren Territorien ange-
legt. Was wir jetzt durchleben ist eine Phase der
Vorbereitung auf eine der Sternstunden für die
Menschheit. Die zuletzt von der katholischen
Kirche veröfentlichten Erklärungen, in denen
sie die Existenz von Außerirdischen Intelligen-

zen ausdrücklich anerkennt, sowie Nachrichten
aus Kreisen von Astronomen, die diese Mögli-
chkeit unterstützen reihen sich ein in die Aussa-
gen von hunderten von Persönlichkeiten aus
Geheimdiensten, ziviler wie militärischer Luft-
fahrt, von der Nasa, Astronauten und Politiker
haben begonnen zu erzählen, was sie bisher ge-
zwungen waren zu verschweigen: das bestgehü-
tetst Geheimnis, die Existenz von anderen Le-

bewesen im Kosmos.
In den kommenden Monaten (und Jahren)

werden wir weiterhin tröpfchenweise mit die-
sen Informationen versorgt werden sowie mit
der Feststellung, das es soetwas wie eine Wel-
tregierung gibt, die davon wußte, sie der Mes-
chheit jedoch vorenthalten hat, um sie bei der
Überzeugung zu belassen, daß wir auf einem
Gefängnisplaneten leben.

Die Menschheit ist jetzt mit dem größten
aller Geheimnisse konfrontiert: die Existenz
anderer Zivilisationen im Universum
Wissen ist Macht. Die Macht aller Zivilisationen war in den Händen der religiösen und politischen Eliten, die
immer Ein und Dasselbe waren. Zu wissen wer wir sind, woher wir kommen und wohin wir gehen ist ist zweifel-
los die größte aller Erkenntnisse. Was im Weltall vor sich geht, ist eines der größten Staatsgeheimnisse.
Schon immer sagten sich die Leute,
daß ein großer Teil der Macht der Kir-
che von den unzähligen Vermögen
stammt, die ihren Priestern von so
vielen Menschen vor ihrem Tod, als
eine Art Wiedergutmachung für ihre
Sünden in Form einer Spende ver-
macht wurden. Wer die Macht hatte,
jemand das ewige Leben zu vermit-
teln, hatte auch die Macht über das
Geld zu bestimmen .
¿Ist es reiner Zufall, daß es gerade
schweizer Gardisten sind, die den
Vatikan schützen, die aus einem Land
stammen, das niemand angreifen
darf, und das die größten Vermögen
beherbergt?¿Ist das Wissen über das
Jenseits verknüpft mit dem Diesseiti-
gen ökonomischen Erfolg? ¿Ist es rei-
ner Zufall, daß das größte Teleskop
der Welt ( das VATT) sich in den Hän-
den des Jesuitenordens befindet?
¿und das die Mehrzahl der bekannten
Raumfahrer Hochgradfreimaurer wa-
ren und sind?
Auch wenn diese Geschichte schon
viel älter ist, beginnt die moderne Ära
dieser Verschleierung 1947, als die
Kommunikationsmedien von New
Mexico in den Vereinigten Staaten
den Absturz eines nichtmenschlichen
Flugkörpers melden. Zusammenge-
fasst meldeten eine Radiostation und
eine Zeitung aus Alburquerque (der
Region, zu der auch Roswell gehört),
daß ein nicht menschliches Raums-
chiff in einer Buschregion in der Nähe
abgestürzt sei. Wenige Tage später ve-
rändert sich die Version der Militärs
auf dramatische Art und Weise, und
wie von da ab üblich, wurde das Ob-
jekt in einem Wetterballon umdefi-
niert. Das Projekt Blaubuch war ge-
boren, wo all die offiziellen Geschi-
chten entwickelt wurden über diese
Wesen, ergänzt durch eine Desinfor-
mationskampagne, genannt Snow-
bird, erdacht, um die öffentliche Mei-
nung zu diesem Thema zu verwirren,
wie auch über eine Diskreditirung
und Einschüchterung von Augenzeu-
gen. Ähnlich wird danach auf dem
gesamten Planeten verfahrenl.
Die Gruppe, die diese Informationen
in den USA weiterverarbeiteten wur-
de Majestic Jehová 12 genannt, diese
hatte Spezialeinheiten zu ihrer Verfü-
gung, Blue Teams genannt, im Volk
eher bekannt als Man in Black. Am
Projekt MJ-12 waren Finaziers, wie
Nelson Rockefeller, Wissenschaftler
wie Werner Von Braun, Edward Teller
und Carl Sagan, sowie Politiker wie
George Bush Senior und Henry Kis-
singer beteiligt. In den letzten Mona-
ten brachte die Aufhebung der Gehei-
mhaltung für diese Dokumente einen
Brief von Walter Oppenheimer (“Va-
ter” der Atombombe- plagiador) an
Albert Einstein (outro plagiador), in
dem er ihm seine Bedenken zum The-
ma mitteilte. Dieser Brief beweißt,
daß beide Wissenschaftler Teil derGrup-
pe waren.
Der Offizier der NSA (Geheimdi-
enst zum Abhöhren von Telekommu-
nikationseinrichtungen), Milton Wi-
lliam Cooper, hatte Zugang zu ei-
nigen dieser Dokumente, und deckte,
bevor er im Oktober 2001 ermordet
wurde, das juristisch- institutionelle
Gerüst auf, über die sich diese Art der
Zensur aufrechterhalten läßt: das
Staatsgeheimnis.
Nach Cooper, sollen die Atombom-
benexplosionen von Hiroshima und

Nagasaki am Ende des 2. Weltkrieges
die kosmische Ordnung gestört ha-
ben, was dazu führte, daß verschiede-
ne galaktische Nationen begannen
nachzuschauen, was diese Erdenkin-
der da am machen waren. Es kam
daher nicht von ungefähr, daß just
1947 die Anzahl der Sichtungen von
Flugscheiben zunahmen, gerade in
Gegenden wie New Mexico, und
zwar genau da, wo nukleare Tests
stattgefunden hatten. Die rasant ein-
setzende Verbreitung der Kommuni-
kationsmedien hätte bewirken kön-
nen, daß die Menschen von der Existenz
einer größeren Macht, als die der
damals herrschenden Religion, Poli-
tik oder Wirtschaft hätten erfahren
können. Gemäß Cooper wurden zwi-
schen Januar 1947 und Dezember
1952 wenigstens 16 außerirdische
Objekte zur Landung gezwungen
oder zerschellten in der Wüste von
Neu Mexico. Er gab die Zahl von
wenigstens 65 Toten Außerirdischen
und wenigstens einem Überlebenden an.
Zunächst wurde dieses Geheimnis
nur dem Luftwaffengeheimdienst und
der CIA, die 1947 gegründet wurde,
anvertraut, und ausschließlich diese

beschäftigten sich damit. Genau wie
auch der nationale Sicherheitsrat, der
sich aus den Chefs des Pentagon, des
Innenministeriums, der Geheimdiens-
te, sowie dem Präsidenten und Vice-
präsidenten zusammensetzt, einer Ei-
nrichtung, über die soviel um den 11.
September herum geredet wurde, war
ebenfalls zusammengestellt worden,
um sich um Außerirdische zu küm-
mern. Einige Änderungen an den Sta-
tuten der CIA erlaubten es ihr, die
anfangs nur für Spionage im Ausland
eingesetzt werden durfte, Vernebe-
lungsaktionen durchzuühren und Da-
ten im Inland zu sammeln. (Deswei-
teren deutet einiges darauf hin, daß
die Nationalen Sicherheitsräte aller
Länder inzwischen die Beauftragten
für die Wahrung dieses Geheimnisses
sind).
Eine Serie von Erlässen des Natio-
nalen Sicherheitsrates (NSC) erwei-
terten nach und nach die Zuständig-
keiten der CIA, bis die Dokumente
NSC10/1 und NSC10/2 “illegale
Praktiken bewilligten und bisher ver-
botenen Vorgehensweisen erlaubten,
bei denen es ausreichte, wenn die
Führung des Rates sie für sinnvoll

erachteten”. Genau über diesen Erlaß
wurde eine Abteilung zur Überwa-
chung geheimer Projekte geschaffen,
an welche das Thema Außerirdische
übergeben wurde. Dieser bürokrati-
sche Überbau wurde so aufgebaut,
daß das Presidialamt immer weiter
von den Geheimdiensten entfernt
wurde, was es ihm im Falle einer
Anzeige möglich machen würde, zu
behaupten, es habe von all dem nichts
gewußt. Steven Greer, Koordinator
des Disclosure Project, das all das
gesammelte Geheimmaterial ans Li-
cht der Öffentlichkeit gebracht hat,
sagte, daß bei einem Gespräch mit
dem Ex-Chef der CIA, William Col-
by, dieser ihm gestand, daß der dama-
lige Präsident nichts von all diesen
Informationen wüßte.
Im Jahr 1948 baut eine Gruppe von
Forschern auf Anordnung der Regie-
rung das Projekt Grudje auf, um das
Phenomän der Außerirdischen zu un-
tersuchen und gleichzeitig eine De-
sinformationsstrategie für dasselbe zu
entwickeln, und das sich dann in dem
schon zitierten Blaubuch wiederfin-
det. Bill Cooper, Ex- Agent der NSA,
der diese Informationen der Mens-

cheit zugänglich gemacht hat, hat die-
sen berühmten Bericht gemeinsam
mit seinem Gesinnungsgenossen Bill
English geschrieben. Demnach wur-
den zu jener Zeit die Blue Teams, spä-
ter dann Alpha Teams genannt, gebil-
det, die damit beauftragt wurden, die
Fluggeräte zu verbergen, in seinem
Fall die toten Außerirdischen.
Von diesem Zeitpunkt ab begann die
geheime Regierung der USA die
Forschungsarbeiten an außerirdischer
Technologie, über ein Projekt mit
Namen Redlight (Rotlicht), die in den
Einrichtungen von Dreamland, be-
kannt als Área 51 durchfgeführt wur-
den, deren Leitung auf Anordnung
des Präsidenten dem Marineministe-
rium übergeben wurde, auch wenn
dieser diese später niemals besuchen
sollte. Zu gegebener Zeit wurden Fi-
nanzmittel für den Bau dieser unterir-
dischen Basen abgezweigt, unter dem
Vorwand, daß es es sich um Atoms-
chutzbunker handele. Selbst heute
noch bleiben diese geheim, obwohl
eines von ihnen Dick Cheney am
11.09 2001 als Unterschlupf diente.
Die Hürden, die existieren, um an
diese Finanzmittel zu kommen sind

Ausschnitt aus dem Roswell Daily Record vom July 1947, in dem Mensch lesen kann: “die Luftwaffe hat eine Flugscheibe auf einer Ranch in der Gegend um Roswell aufgebracht”.
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extrem hoch, aber Menschen wie
Cooper oder Casbolt argumentieren,
daß der Drogenhandel eine ihrer
Finanzquellen war und ist.
Im Laufe der Zeit änderte Nelson
Rockefeller seine Stellung im Aparat
hin zum Verantwortlichen für Raum-
fahrtmissionen im Rahmen des kalten
Krieges. Dieser Posten, der später von
seinem Zögling Henry Kissinger
besetzt wurde, brachte ihn de facto in
den Chefsessel für alle Spezial-und
Geheimoperationen der Vereinigten
Staaten, und schloß eine permanente
Präsenz im Kabinett und im Natio-
nalen Sicherheitsrat ein. 1955 machte
sich Rockefeller zum Verantwortli-
chen der Planungsgruppe, einer Ab-
teilung, die vom Nationalen Sicher-
heitsrat gebildet wurde (NSC5412/2),
auch bekannt als 5412 oder Spezial-
gruppe, die die Geheimoperationen
genehmigt. Nach Coopers Angaben ver-
suchten die Präsidenten Carter, Reagan
und JFK das Geheimnis zu erkunden, es
wurde ihnen jedoch versagt.
In der Praxis bildete sich Ende der
40er eine Geheimregierung innerhalb
der Vereinigten Staaten, die keinen
Präsidenten mehr über ihre Angele-
gen zu unterrichten hatten und aus
Wissenschaftlern zusammengesetzt
war. Erst vier Jahre später wurde MJ-
12 aufgebaut. Der Verteidigungsmi-
nister jener Zeit, James Forrestal war
der Einzige, der sich dieser großen
Konspiration entgegenstemmte, die
sich in jenen Jahren langsam ausbrei-
tete; die Antwort von Präsident Tru-
man war, daß er den Deckmantel ni-
cht wegziehen würde. Forrestal, ein
Mann mit starken religiösen Überzeu-
gungen, schenkte ihm keinerlei
Beachtung und wurde wenige Monate
später mit einem Nervenzusammen-
bruch in eine Nervenklinik der Ma-
rine eingeliefert. Am 22 Mai 1949
banden Agenten der CIA ein Laken
um den Hals von Forrestal und hingen
ihn aus dem Fenster des Raumes, in
dem er untergebracht war: das laken
zerriß und der Minister stürzte zu
Boden und starb an den Folgen dieses
Sturzes. Forrestal war der Erste von
Dutzenden Ermordeten, die versuch-
ten, dieses Geheimnis zu lüften, unter
ihnen befanden sich auch John
Fitzgerald Kennedy und seine Gelieb-
te, Marilyn Monroe.
Eines der von der Geheimhaltung
entbundenen Dokumente vom 3. Au-
gust 1963, in dem der Name Jim
Angleton, dem Gründer der CIA auf-
taucht, deckt auf, daß das Telefon von
Marilyn Monroe überwacht worden
war und daß viele ihrer Freunde
Informanten der Geheimdienste wa-
ren. In diesem Dokument, in dem
Bezug genommen wird auf eine
Unterhaltung zwischen ihr und einer
Freundin, im Verlaufe derer sie über
eine geheime Anlage spricht, die an
die Area 51 angeschlossen ist. Die
Aufzeichnung enthüllt ebenfalls, daß
sie sich in den letzten Wochen von
Kennedy vernachlässigt fühlt und daß

“sie, im Gegenzug eine Pressekonfe-
renz geben könnte, in der sie alles auf-
decken könnte”.Am nächsten Tag
wird Marilyn tot aufgefunden, offen-
sichtlich an einer Überdosis Schlaf-
tabletten gestorben. Nur ein Jahr spä-
ter wird JFK selbst umgebracht. Eine
vorbereitete Rede in seiner Tasche
sollte die Geschichte der Außerirdis-
chen endlich aufdecken...
Die Daten, die vom Disclosure Pro-
ject aufgenommen wurden enthalten
Erklärungen von 400 Personen aus
dem Militär und den Geheimdiensten
der USA, der NASA und unter Ver-
trag genommene Zivilpersonen, wie
den Gefreiten Clifford Stone, Koman-
deur Robert (Bob) Dean, Oberst Phil
Corso oder der Wissenschaftler Mi-
chael Wolf, sie alle bestätigen die
Existenz einer geheimen Regierung,
die mit diesen Themen umgehen.
Im Jahre 2001, setzt der Mediziner
Dr. Steven Greer das Disclosure Pro-
jekt in Gang, im Verlaufe dessen es
ihm gelingt, mehr als 400 Personen
aus allen Truppenteilen Noramerikas,
der NASA, Geheimdiensten und Ver-
tragsnehmern zusammenzubringen.
Die bereits jetzt mytische erste Kon-
ferenz, die von allen Massenmedien
verschwiegen wurde hat die Existenz
einer geheimen Regierung auf den
Tisch gebracht, das bewußt die
Realität vor der Menschheit ver-
schleiert, was einen gewaltigen Ein-
fluß hat auf die Art ihrer Organisa-
tion. Nicht umsonst, haben sie doch
durch den Maulkorb der Zensur über
die Außerirdischen alle alternativen
Energieproduktionstechniken verhin-
dern können, genauso wie andere
Möglichkeiten der Raumfahrt, die die
Reisemöglichkeiten völlig verändern
würden, alle Umweltverschmutzungs-
probleme sofort lösen würden, und
sie würden zweifelsohne sofort zu
einer Veränderung in der Lebensweise
auf diesem Planeten führen. Du kan-
nst dazu jede Menge an Informatio-
nen im Internet finden... wenn sie die-
ses nicht schon ihrer Zensur unter-
worfen haben.
Alfred Lambremont Webre, Berater
von Präsident Carter in diesen Fragen,
hatte schon vor etlichen Jahren den
Vorschlag unterbreitet, ein Jahrzehnt
der Vorbereitung der Menschheit auf
einen ersten Kontakt mit anderen
Zivilisationen einzuleiten, sowie ihr
die Vorteile eines solchen Zusammen-
treffens zu erläutern.Die ersten Schritte
sollten die Öffnung der Geheimarchive
aller Länder sein, was auch bereits in
einigen Ländern, wie unter anderem
bei Mächten wie Großbritannien,
Frankreich, Brasilien und Russland
geschehen ist. Der darauffolgende
Schritt wäre dann, das sich langsam
steigernde Erscheinen von außerirdi-
schen Raumschiffen, die die Mens-
chheit auf den lange erwartete Augen-
blick vorbereiten sollen. Das Datum
2012 markiert den Beginn einer
neuen Zeitepoche für die Menschheit,
in der sie ihren Platz in der galakti-
schen Gemeinschaft einnehmen soll.
Das ist auch der Grund, weshalb diese
Information jetzt erscheint.• 

Werner Von Braun, Erster von Rechts war ein Nazi-Wissenschaftler, Mitbegründer
der NASA und, klar, auch ein Mitglied der MJ-12.

3.500 Jahren, daß in das Land am
Nil kugelförmige Licherscheinun-
gen eingedrungen waren, die als
Feurringe beschrieben wurden.
Der Indianerstamm der Mamos aus
den Santa Marta Bergen in Kolum-
bien besitzt einige Steinscheiben,
auf denen seltsame Inschriften zu
sehen sind, die von ihrer außerirdi-
schen Herkunft erzählen. Sie selbst
sehen sich als Erben von Wissen, das
von den Sternen kommt, und das sie
veranlasste, sich immer weiter vor
dem weissen Mann zurückzuziehen,
bis sie schließlich an jenem abgele-
genen Gebirszug ankamen, um auf
den Moment zu warten, an dem sie
ihr Wissen kundtun würden. Dieses
unerklärliche Phenomän von Ins-
chriften über das Wissen von Ster-
nen widerholt sich in tausenden Ki-
lometern Entfernung auf dem asiati-
schen Kontinent. 
Die Dörfer der Dropa und Ham,
Stämmen aus dem Himalaya sind
von einer seltsamen Einzigartigkeit,
die schon mit ihrem Aussehen be-
ginnt. Beide sind von sehr kleiner
Statur (1,25m bei Erwachsenen), ha-
ben eine gelbe Hautfarbe, unpropor-
tional große Köpfe und fast unbe-
haart, mit großen, bläulichen Augen,
sehen dabei jedoch nicht typisch ori-
entalisch, sondern eher wie Mens-
chen aus dem Kaukasus. Eine chine-
sische Expedition von Anfang 1938
fand in einigen Höhlen in der Ge-
gend, die von diesen Völker bewohnt
wird 716 Tonscheiben von 30 cm
Durchmesser, eine davon ebenso
dick mit ebenfalls sehr ungewöhnli-
chen Inschriften. 1958 ist es einem
Antropologen der Akademie für

Alle Eingeborenen- oder sehr alten
Kulturen sprechen von der außerirdi-
schen Herkunft des Menschen. Das
Volk der Dogon, das in Mali in der
sehr abgelegenen tektonischen Falte
von Bandiagara lebt, und das wäh-
rend Jahrhunderten alle Invasionen
von Nachbarvökern immer wieder
abwehren konnte, bekräftigt immer
wieder, daß sie vom Stern Sirius
stammen. Der französische Antro-
pologe Marcel Griaulle hatte Mitte
des XX. Jahrhunderts für die westli-
che Welt aufgedeckt, daß sie in
einem ihrer Tänze, die sie Syrius ge-
widmet haben diesen mit einem
Zwillingsstern zeigten, einer Tatsa-
che, die nicht dem Wissenstand jener
Zeitepoche entsprach. Erst vor weni-
gen Jahren haben Astronomen ent-
deckt, daß Syrius (Jetzt Syrius A)
einen Zwillingsstern hat (Syrius B).
Bis heute verstehen Wissenschaftler
nicht, wie die Dogon dieses Wissen
haben können Den Aussagen der
Schamanen dieses Stammes ist die
Erklärung sehr einfach: Sie stam-
men von dort! Aber sie sind längst
nicht die Einzigen in Africa, die ähn-
liches bestätigen 
Die Hutus in Ruanda, sowie die
Zulu in Südafrica haben ähnliche
Legenden, und sie sehen sich als
Nachkommen einer Rasse von Le-
bewesen, die von einem Stern na-
mens Imanujela stammt, was soviel
heisst wie, die Männer, die gekom-
men sind. Bei den Bambara aus Mali
widerholt sich diese Tradition, wenn
auch der Name der Besucher mit
Zishwezi ein etwas anderer ist.
Ägyptische Papyrusrollen berichte-
nuns, daß während der Zeit des
Pharaos Tutmoses dem III, vor etwa

Frühgeschichte in Peking gelungen,
diese zu entschlüsseln, wobei er zu
zwei außergewöhnlichen Schlußfol-
gerungen kam: der Datierung der
Bruchstücke der Scheiben zufolge
waren diese wenigsten 12.000 Jahre
alt. Noch beeindruckender war aller-
dings, daß die Zeichen von Raums-
chiffen sprachen! Dem Forscher
Peter Kolosimo kam es dann in den
Sinn, die seltsamen Scheiben in ei-
nen Zusammenhang mit den Legen-
den der Ham-Völker zu stellen, die
davon erzählen, wie die Dropa in
diese Gegend gekommen waren. 
Alte Hiroglyphen der Ham berich-
ten, daß die Dropa mit einem Rau-
mschiff landeten, und daß sie sich
hier zeitweilig niederließen. Die
Ham, die sich über diese Erschei-
nung von den Sternen erschraken,
versteckten sich tagelang in Höhlen,
bis eines der Schiffe bei einem
Landemanöver zerschellte... Angesi-
chts dieser Forschungsergebnisse
verstärkte sich der Wahrheitsgehalt
der Legenden der Ham in den Augen
der chinesischen Wissenschaftler:
¿Sollten die Dropa die Nachkom-
men jener Astronauten sein, die ni-
cht mehr zu ihrem Planeten zurück-
kehren konnten? In einem so wei-
tläufigen Land wie China gibt es
immer noch unerforschte Gebiete
und unter jenen von der Welt des
Geheimnisvollen besessenen gibt es
ein sehr hartnäckiges Gerücht, daß
an einem abgelegenen Ort im
Westen Chinas ein Volk lebt, die die
Nachkommen der Dropa sind.•

In allen Kulturen Eingeborener Völker der Erde wiederholt sich
die gleiche legende: “Die Schöpfer kamen von den Sternen”

Außerirdische in der Kultur
Eingeborener Völker

Prähistorischen Malereien des Tassili, Algerien.

Rafapal, Autor dieser Publikation
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Wegfall der ‘Energiezensur’: es gibt
bereits Motoren, die mit Wasser,
Magnetkraft und Druckluft betrieben
werden können
Die Figur von Tesla taucht wieder aus der Vergessenheit auf, als Paradigmenwechsel der Zensur. Beginnend beim
‘Elektroauto’ bis hin zu den „zensierten“ Wasser- und Magnetmotoren, wurden die bisherigen Fortschritte im
Bereich der Energiewissenschaften von Seiten der Ölmultis sabotiert. 

Offenlegung der Verschwörung im Bereich der Energiewissenschaften und der systematischen Zensur,
mit welcher unkonventionelle Wissenschaftler belegt werden

Von links nach rechts: Nikola Tesla. Detail einer Joe Cell, kanalisiert Orgon und bringt ein Motor zu laufen. Wilhelm Reich, Entdecker des Orgon: Seine Bücher wurden verbrannt und er wurde eingesperrt weil er nicht für Rockefeller arbeiten wollte.

Im Jahre 1890 arbeitete Tesla mit
der elektromagnetischen Energie und
der drahtlosen Elektrizität auf einer
ähnlichen Grundlage wie der, die wir
heute unter drahtloser Übertragung
und Fernsteuerungssysteme kennen.
Beide letztgenannten Bereiche basie-
ren zweifelsohne auf Teslas Grund-
lagen. 1899 arbeitete der Serbokroate
in seinem Labor in Colorado an ei-
nem Energieübertragungsturm von
60m Höhe, den er Tesla-Spule nann-
te, welcher eine Frequenzwelle durch
die Erde hindurch fließen ließ, um
die Energie an eine 40 km entfernte
Lampe zu übertragen. Mit diesem
Turm wollte er beweisen, dass er eine
große Anzahl an Geräten mit Elek-
trizität versorgen konnte, ohne dabei
Stromkabel benötigen zu müssen.
Sein erster Versuch war ein voller
Erfolg: zweihundert Lichtlampen schal-
teten sich auf einer gewissen Entfer-
nung des Turmes an. 1906 unterbrei-
tete er dieses letzte, bereits vollendete
Projekt dem Banker J.P. Morgan, der
einwilligte, ihn einige Jahre lang zu
finanzieren, bis bei einem Abendes-
sen mit ein paar Gläsern zu viel Tesla
folgende Aussage herausrutschte:
“Mit diesem System könnte man der
ganzen Bevölkerung Gratisstrom zur
Verfügung stellen.”. Die Schlussfol-
gerung des Bankers fiel prompt aus:
“Wenn es gratis ist, wie werde ich
dann mein Geld verdienen?”. Von da
an endete Teslas Finanzierung und in
seinem Labor ereignete sich eine
ganze Anzahl von “merkwürdigen
Unfällen”, die ihm den Ruf eines Pe-
chvogels einbrachten. Teslas Patente
landeten...in einer Schublade. Ein
Jahrhundert später sind wir Mens-
chen weiterhin an Drähte gebunden,
um Energie zu übertragen, was da-
raus schließen lässt, wie es um den
wahren Charakter unserer Freiheit
wirklich steht. 
Während seine Finanzierungss-
chwierigkeiten anhielten, entwickelte
Tesla ein Generatorsystem für Fre-
quenzwellen, das fähig wäre, “die Er-
de in zwei Teile zu spalten, als sei sie
ein einfacher Apfel”, und so hatte er
die Idee einen Gönner in der Militär-
industrie zu suchen. Schon zu Beginn
des 20. Jhd. versuchte er, einen elek-
tromagnetischen Strahl zu verkaufen,

der imstande war, Flugzeuge auf ei-
ner Entfernung von 400 km zu Boden
zu bringen. Nach seinem Tod begann
das FBI mit dem New Yorker Agen-
ten P.E. Foxworth eine Untersuchung
über die verlorenen Tesla-Archive,
die im Flugmilitärstützpunkt Dayton
in Ohio landeten. Von da an wurde
die Geheimoperation ‘Projekt Nick’
ins Leben gerufen, die unter der Lei-
tung des Brigadier-Generals L.C.
Craigie versuchte, Teslas Skizzen in
die Praxis umzusetzen. Heutzutage
gelten Teslas Unterlagen als offiziell
verschwunden, doch sind sich die
Wissenschaftler einig, dass die
HAARP-Projekte und Star Wars di-
rekte Erben seiner Erfindungen sind. 
Im Mai 2004 stirbt unter merkwür-
digen Umständen der Wissenschaft-
ler Mallowe, Miterfinder der atoma-
ren Fusionsenergie, die im Gegensatz
zur heute noch angewandten Kerns-
paltung kein Giftmüll produziert. Als
Professor des Technologieinstitutes
von Massachussets (MIT), wurde
Mallowe unter Druck gesetzt, damit
er sein renommiertes Forschungszen-
trum verlasse, da er die Publikation
„Feuer aus dem Eis“ veröffentlicht
hatte, in welcher er sich auf die Suche
nach der Wahrheit über die kalte
Fusion begibt. Nach etlichen Anläu-
fen konnte er wenige Monate vor sei-
nem Tod mit ansehen, wie das Ener-
gieministerium der USA eine Gruppe
von Wissenschaftlern damit beauf-
tragte, das publizierte Material zur
kalten Kernfusion zu überprüfen. Er
gewann soviel an Ansehen, dass die
Kommission ihn im Mai um einen
Bericht bezüglich der Durchführbar-
keit der besagten Energiequelle bat.
Der Bericht beinhaltete Beweise für
eine reine und grenzenlose Energie-
quelle. Es waren schon 15 Jahre ver-
gangen, seit er diese hoffnungsvolle
Technologie vorgestellt hatte. 
Seitdem ist das Verschwinden von
Wissenschaftlern und Erfindern, wel-
che einfallsreiche und bahnbrechen-
de Projekte für die Loslösung von der
derzeitigen konventionellen Energie-
versorgung entwickelt haben, an der
Tagesordnung.
Die Energie ist ein Konzept, das
heutzutage niemand ganz abschlie-
ßend erklären kann, und die Metho-

den, um sie zu gewinnen, scheinen
viel zahlreicher zu sein, als die bere-
its bekannten, wie der fossile Bren-
nstoff, der Wind oder die Sonne. Das
Internet ist zum Zentrum einer ent-

fesselten Debatte zwischen Naturwi-
ssenschaftlern in Bezug auf das Kon-
zept zur Energiegewinnung und auf
das Potential der freien Energie ge-
worden. Im Wesentlichen argumen-
tieren die Befürworter der Nullpunkt-
Energie, indem sie sich auf die
Grundsätze der Quantenphysik stüt-
zen, dass der Raum nicht leer ist, son-
dern in ein dichtes Magnetfeld ge-
tränkt ist, bestehend aus Teilchen, die
sich schneller als das Licht bewegen
und eine Quelle freier Energie bilden,
die sich jenseits des Elektromagnet-
feldes befindet und Sonnenlicht-
unabhängig ist. Die Versuche mit
Teilchenbeschleunigern und die Ent-
deckung der Antimaterie haben eine
Brücke zu Thesen der Zen-Buddhis-
mus geschlagen, welche schon seit
jeher aussagen, dass “das Höchste ist
die Leere” und “Alles ist im Nichts
enthalten”. Dies alles wirft diverse
philosophische Fragen auf, die heute
noch die Wissenschaftler selbst ent-
zweien: bedeutet die Leere die Ab-
wesenheit von Materie aber auch von
Energie? Ist die Materie eine Art ver-
dichtete Energie?
Die theoretische Durchführbarkeit
der Nutzung freier Energie basiert
auf der Existenz der quantischen Le-
ere (Vakuums), ein sozusagen spiritu-
eller Raum voller Teilchen, woraus
unendliche Mengen an freier Energie
gewonnen werden könnten. Im Laufe

des 20. Jhd. führten Wissenschaftler
wie Lamb, Casimir, Boyer oder Dirac
Experimente durch, die diese These
bestätigten, was eines Tages als „die
Energiemeere“ bezeichnet wurde.
Das von Henry Moray in Worte ge-
fasste Konzept weist viele Ähnlich-
keiten auf mit dem auf, was die spiri-
tuelle Welt als Äther, Prana oder
Neuma kennt. Von dieser Theo-
rie beflügelt, gelang es Dr. Moray
einen Umwandler zu entwickeln, der
mit knapp 28 kg 50 Kilowatt Strom
ohne sichtbare Energiequelle erzeu-
gen konnte. 
Während sich die Grenzen zwi-
schen Magie und Wissenschaft ver-
wischen, behaupten die Anhänger der
Verschwörungstheorie, dass seit hun-
dert Jahren Versuche mit diesen E-
nergien durchgeführt worden sind,
dass aber die Erfolge der unkonven-
tionellen Forscher wie Tesla oder
Eugene Malowe von der Energie-
Industrie zum Schweigen gebracht
wurden. Um dies zu untermauern:
das erste Patent dieser Art, von dem
man Kenntnis hat (Patent 60.986),
datiert vom 1. Januar 1867 in Frank-
reich und wurde von einem gewissen
Martin Zieglers in Auftrag gegeben.
Die Erfindung ist ein Akku für eine
lebendige Energie, nicht für die elek-
trische. 
Steven Greer, die personifizierte
Verkörperung des Disclosure Pro-
jects, leitet ein Unternehmen, das
sich mit der Erforschung von alterna-
tiven Energien befasst, und dem sich
vor einigen Jahren ein geheimnisvol-
ler Wissenschaftler näherte, mit ei-
nem revolutionären Objekt, das
‘Joe‘s Zelle’ genannt wird. “Was die-
se Energiesysteme tun, ist, sich mit
dieser Quelle zu verbinden, und das
genannte Objekt verwandelt es au-
genblicklich in verwendbare und
kontrollierbare Energie, ganz nach
unserem Bedarf, was ziemlich ver-
wirrend erscheint.” Dr. Greer ist einer
von Dutzenden von Menschen, der
diese Erfindung Joe’s Cell getestet
hat, entwickelt von einem Forscher,
von dem man nur weiß, dass er in
Australien arbeitet und dass er auf die
Patentrechte verzichtet hat, um damit
die Menschheit von der Energie-
Sklaverei zu befreien. Im Wesentli-

chen hat das Gerät gemäß Greer in
einer Hand Platz, “fängt passiv weni-
ger als 1 Watt Leistung von der Um-
gebung auf –ich kann jetzt nicht er-
klären, wie es genau funktioniert–
und die Maschine springt an. Sie ge-
neriert eine Leistung von hunderten
von Watt, so verwendbar, wie wir sie
gerade brauchen, wir waren verblüfft.
Wir haben es selbst ausprobiert und
es ist so wie es ist. Wir haben Dinge
angeschlossen wie z.B. eine 300
Watt-Glühbirnen, solche mit 100
Watt, ein Stereomusikgerät und ein
mit elektrischem Motor versehenen
Ventilator, alle gleichzeitig, ohne
dass eine zusätzliche Elektrizitäts-
quelle als die, die gerade ausprobier-
te wurde, hinzugezogen wurde.”
Heutzutage ist die offizielle Webseite
des Disclosure Projects (www.disclo-
sureproject.org) einer jener Seiten,
wo die Anleitungen aufgeführt sind,
damit jeder ein solches Gerät herstel-
len kann. [Während der Überarbei-
tung dieser Zeitung gab es erste
Erfolge des Nachbaus durch spani-
sche Entwickler.] 
Mit minimalen Abweichungen wur-
de Teslas kosmische Energie später in
tachyonische Energie oder Feinberg-
Feld umgetauft, das durch Feinberg
1966 definierte Feld, ausgehend von
der Existenz eines subatomaren
Teilchens mit höherer Geschwindig-
keit als das Licht. Im Anschluss an
Feinberg, entwickelte der Forscher
David Wagner einen Prototyp, der
mit dieser Energie arbeitet und das er
als “ein Geschenk für diesen Plane-
ten“ bezeichnet. Er hat damit alle
Energien transformiert, die er kannte,
und es hat sie bei ihrer Evolution und
Heilung unterstützt. Es schafft Ord-
nung aus der Unordnung heraus. Es
besitzt das Potential, dem Planeten
und seinen Bewohnern Gesundheit,
Harmonie und Einheit zurückzuge-
ben.” Während des 20. Jhd. vereinte
die Quantenphysik wieder Wissens-
chaft und Alchemie. 
Nach Ergebnissen der aktuellen
Versuchungen der offiziellen Wis-
senschaft, werden viele Konzeptio-
nen erneut definiert und andere wir-
ken unscharf, und so bewegen wir
uns in unsicheren Boden.
Die tachyonische Energie beher-

J.P. Morgan zu Tesla:
-“ Wenn die Energie
umsonst ist, wo krie-
ge ich das Geld her?”
Ist der Raum leer
oder voller Energie?
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Ist, dass
der Raum
leer oder
voller

Energie?

Tesla starb in die Obdachlosigkeit, wie er in seinen Grabschrift voraussagt: Die Zukunft gehört Nikola Tesla, der Genie der Energie frei.

Stan Meyer und sein Water Powered Car. Der Erfinder hatte nicht das Glück einen
secrecy order zu erhalten um seine Erfindung zu stoppen: Er wurde 1985 ermordet.

bergt Gemeinsamkeiten mit dem Or-
gon von Wilhelm Reich, die elektri-
sche Energie des Orgasmus, obwohl
dieses eher mit der Schwingung ver-
wandt ist. Der deutscher heterodox
Psychoanalytiker, noch einer der
unsagbaren der offizielle Wissens-
chaft, kannte die gleichen Plagen wie
andere heterodoxen wie Tesla oder
Schumann; seine Arbeit wurde zen-
siert durch eine Organisation die weit
entfernt von der Wissenschaft ist wie
der FBI. Während seine Untersu-
chungen über Sex, Reich entdeckte
den Orgon. Nach Reich ist das Orgas-
mus erzeugt durch die Begegnung
zwischen männlichen und weiblichen
Polaritäten (positive/negative) ist der
Schlüssel in die Universale Energie
welche in die Leere existiert, in das
Nichts.
Zurzeit wird der Orgon in die Sch-
wingungsmedizin angewandt und um
die Auswirkungen schädlicher An-
tennen zu neutralisieren. Für manche,
ist das Geheimnis der Joeszell.
Die Offizielle Wissenschaft, erwi-
dert sowohl im inneren des Atoms
wie in den Kosmos, wo es keine Ma-
terie gibt (Partikeln, Planeten oder
Sonnen) existiere Vakuum, also ni-
chts auch keine Energie. 
In dieser ewige Rückgang der mo-
dernste Wissenschaft nach der Spur
der Geheimnisse des Kosmos, speku-
liert die modernste Astronomie darü-
ber dass wir nur ein 4% des Univer-
sums kennen mitunter die unbekan-
nte dunkle Materie, welche viele
Gemeinsamkeiten mit der freie Energie
zeigt.
Noch mehr, die Theorie des elektri-
schen Universums behauptet, dass
das Kosmos ein gigantisches elektro-
magnetisches Mechanismus sei, und
durch elektrisches Plasma und elek-
tromagnetische Spannungswellen ver-

Die Energie ist ein Sicherheitsthema
für die Regierenden der Welt und sie
lassen es nicht zu dass es bekannt
wird. Die Geheimanordnung [Tittel
25, United States Code (1952),
Abteilung 181-188] rechtfertigt die
Zensur im Namen des Nationalen
Sicherheit. In anderen Wörtern die
obengenannte Geheimregierungsge-
setzt, rechtfertigt die Entführung der
Patenten die mit Energie zu tun ha-
ben, um die nationale Sicherheit zu
gewähren als Ausrede. Man darf sich
nicht wundern, dass wir nur durch
Internet über das Werk und Leben
einer der größten Genien der Mens-
chengeschichte erfahren haben.
Einige Erfinder und seine Erfin-
dungen, welche durch das secrecy
order zensiert wurden:
Grant Hudlow: Umwandlung von
Müll zu Energie.
Al Wordsworth: Elektrischer Gene-
rator und fortschrittlicher Vergaser.
Neil Schimdt: Hydraulischer Tur-
bine von eolische Energie betrieben.
Ken Rasmussen: Prozess um das
Wasser zur Energie zu verwandeln
durch die Electrolyse.
Motor getrieben durch Magnetis-
mus von der Firma Hitachi.
Daniel Dingel: Umwandlung der
Motoren von mehr als 100 Autos
in Wassermotoren.
Mike Brady: Elektromagnetischer
Generator 300kw.
Robert Bass:Verwandlung der nu-
kleare Energie zur Niederfrequenz
(drei Menschen wurden ermordet
um zu verhindern die Entwicklung
dieser Entwicklung).
Frank Richardson: Generator von
Elektromagnetismus und Dampf-
turbine ohne Propeller.
Robert Stewart: Stewart Generator
Zyklischer Wärme.
Joel McClain - Norman Wooten:
Verstärker magnetischer Resonanz.
Stewart Harris: Theorie der mag-

netischer Instabilität.
Ron Brandt: MPG Vergaser.
Welton Myers: Myers leistungsfä-
higer Vergaser.
Dennis Lee: Freon Generator.
Bob Boyce:Gasvergaser von Brown.
Henry T. Moray: Freie Energie Ge-
nerator/Erzeuger. Halbleiter Kühl-
kathode.
Charles N. Pogue: Vergaser 200+
MPG. 
Fish/Kendig: veränderbarer Verga-
ser Ventura. 
Floyd Sweet: Trioderverstärker im
Vakuum.
Teruo Kawai: Antriebsenergieerz-
euger.
John Water: Wasserzusatzmittel
für Benzin.
Tom Ogle: 100+ MPG Olgemo-
bile.
Dick Belland: Vergaser zu 100
MPG der mit Benzinrauch funk-
tioniert.
Edwin V. Gray: Freie Energie Er-
zeuger EVGRAY und freie Ener-
gie Motor.
Joseph C. Yater: Konverter der
Hitze zu Strom.
Phil Stone:Wassermotor.
Bruce DePalma: «N» Maschine,
freie Energie.
Bill Jenkins: Freie Energie Mas-
chine.
Richard Diggs: Flüssige Strom-
motor.
Tim Thrapp: Energie Erzeuger.
Bob Lantz: Energiesystem durch
Lantzwasser.
Paul Brown: Hyper-Cap E- Kon-
verter.
William Bolon: Auto Dampfge-
nerator.
Walter Rosenthal: Kleiner Stro-
mumformer.
Allen Caggiano: Dampfsystem
von Heizöl durch Implosion zu
100 MPG.•bindet sei...wie die antiken Vedas

schon vorsagten. Das Hypothese der
Mayas über die Funktionsweise des
Universums in dem die Sonnen sich
um anderen Sonnen drehen, bringt
uns zum mystischen Entwurf des Ei
als Wiederspiegelung der kosmi-
schen Essenz.

Die unterdrückten Erfindungen
welche, dank Internet kommen im-
mer mehr ans Licht, würden eine
ganze Zeitung überfüllen, auch wenn
wir sie nur kurz darstellen würden.
Die Name des großen Nikola Tesla
(Heute für die offizielle Charakter
opportunistisch aufgeholt) gibt ein
Beispiel wie uns geleugnet wurde
über die größten Erfinder. Wir kön-
nen nur einige erwähnen und darauf
hinweisen, dass viele Menschen auf
den ganzen Welt nehmen Energie des
Magnetes (elektromagnetische Ener-
gie) und sogar Levitation wie Hut-
chinson (bitte die Videos von Levi-
tron ansehen). Zum Beispiel der
Unternehmen von Arizona Maglev
Wind Turbine Technologies, Inc. Hat
das Levitationseffekt angewandt um
ein super Winderzeuger der in der
Lage ist Gigawatt zu produzieren, im

Gegensatz zu der 120 Kilowatt von
heute, d.h., mehr als 160 Mal der leis-
tungsfähigste Winderzeuger und
mehr als 8000 Mal als ein konventio-
neller Windrad.
Das deutsche Unternehmen Peren-
dev hat einen anderen magnetischen
Motor erfunden durch Magneten, der
Motor kann sich selbst generieren,
beim unendlichen Bewegungs-
mechanismus durch die Anziehung
und Repulsionsfunktion des Mag-
nets. In Spanien wird die Erstaus-
führung eines Magnetischen Motors,
quasi heimlich für Wohnanlagen auf
dem Markt gebracht. Heimlich weil
die Erfinder Angst haben so zu enden
wie Stanley Meyer und die Erfinder
in die angehängte Liste.
Die Pläne um Autowassertreibmo-
toren zu bauen sind unauffällig im
Umlauf durchs Internet, aber falls der
Plan aufgeht, müssen sie sich gegen-
über Untersuchungen TÜV und das
Prüfgesetzt welche vermeiden sich
von fossile Brennstoff zu befreien.
Nur eine koordinierte Bevölke-
rungs-bewegung, könnte schaffen,
dass alle diese Erfindungen und
andere ans Tageslicht kommen.
Der Grund: wenn die Energie be-
freit wird, werden wir auch frei. Die
Patenten Struktur und die copyright
wurden konzipiert um die Bevölke-
rung vor der Kenntnis zu verdecken.
Daher stammt auch die bitterliche
Verfolgung von Entitäten wie die Au-
tor Gesellschaften gegen das Vertei-
len von Archiven in Internet. Der
Kampf um die freie Software und die
P2P Netze geht weit darüber. Ist das
Wissen Erbe der Menschheit?•

Die Energie ist ein
Sicherheitsthema
für die Regierenden
der Welt und sie las-
sen es nicht zu dass
es bekannt wird.

Die “secrecy order” oder
wie man den Fortschritt
verhindern kann, damit
wenigen zur Profit
kommen können.
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Der biologische Krieg gegen die
Menschheit
Biologische Kriegsführung wurde angeblich im Jahr 1969 von der Genfer Konvention abgeschafft, aber
viele Dokumente haben gezeigt, daß diese weiterhin existiert. Das Ziel: die Bürger. Das heißt; wir alle.
Am vergangenen 29 Juli 2008 starb
der Angestellte des nordamerikani-
schen Verteidigungsministeriums und
Biowaffenexperte Bruce Ivins. Nach
einer ausgedehnten Untersuchung
über die Ursprünge der Antraxbriefe,
die die US-Verwaltung nach dem 11
September 2001 terrorisierte fiel der
Verdacht auf Ivins, der sich dann, laut
offizieller Darstellung selbst tötete.
Es gibt hier nur ein Problem: Ivins
war in dieser Zeit in einer psychiatri-
schen Klinik namens Frederick inter-
niert, und es ist schwierig, sich vor-
zustellen, wie er an die Tylenol 3
Tabletten gekommen sein soll, die
seinen Tod verursachten
Die Skeptiker, die die offizielle ver-
sion bezweifeln, haben stets darán
erinnert, daß Ivins Freiwilliger Helfer
des Roten Kreuzes war, Orgel in einer
Kirche spielte, seinen Garten pflegte
und zudem sehr häuslich war. Dieses
Bild versuchte das FBI in der Öffent-
lichkeit umzudrehen, in dem sie den
Mann als einen rachsüchtigen Sozio-
paten darstellte, der es nicht vertrug
vom FBI überwacht zu werden.
Daß das Antrax, mit dem die Verei-
nigten Staaten in den Tagen nach dem
11 September terrorisiert wurden ge-
radewegs aus einem Labor einer Ab-
teilung der Nordamerikanischen Re-
gierung stammte, ist an sich schon ein
beunruhigender Fakt, aber absolut
gesichert, da sich die einzelnen Stäm-
me so gut unterscheiden lassen wie
verschiedene Jahrgänge eines Weines.
Der im Dienst der US-Regierung ste-
hende Forscher William Patrick III
hält in diesem Zusammenhang meh-
rere Patente.
Anfang des 21. Jahrhunderts war
William Patrick III noch am leben
und arbeitete als Assessor für biolo-
gische Kriegsführung. Ohne jeden
Zweifel hatte dieser Mann, der kürz-
lich verstarb, eine klare Vorahnung
von dem, was später passieren sollte,
denn er schrieb 1999 ein Memoran-
dum, in dem er vor der Möglichkeit
der Versendung von Antax in Brie-
fumschlägen schrieb. 2001 führten
die Briefe mit Antraxsporen, die an
amerikanische Behördenstellen ver-
schickt worden waren, zu 22 Verletz-
ten und 5 Toten.
Die Intrigen in Fort Detrick (aus
dem das Antrax stammte) waren zu
jenem Zeitpunkt bereits bekannt
geworden, als Dr. Zack, (jüdischer
Abstammung) rausgeschmissen wur-
de, weil er versuchte, einen arabi-
schen Wissenschaftlerkollegen, Aya-
ad Assas, für die Sendungen verant-
wortlich zu machen. Nicht nur wurde
Zack auf dem stark videoüberwach-
ten Gelände gefilmt, als er bereits ent-
lassen war. Assas hat seinerseits spä-
ter in einem Interview mit einer
Lokalzeitung aus der Umgebung von
Fort Detrick betont, daß sich sein
Freund Ivins unter keinen Umständen
selbst getötet hätte.
Ivins reiht sich hier ein in zwei
Dutzend Todesfällen von sehr bekan-
nten Mikrobiologen, allesamt Spezia-
listen im Kampf gegen Bioterroris-
mus, die in den letzten sieben Jahren
unter mysteriösen Umständen ums
Leben gekommen sind. Einer wurde
durch ein Schwert verletzt, ein ande-
rer von einem Auto überfahren, ein
Dritter zu Tode geprügelt, ein Vierter
erstochen, ein Anderer wurde mit
nacktem Unterleib tot neben einem
Sessel gefunden, ein weiterer wurde
erstickt aufgefunden, nachdem er mit
seinem Wagen entführt worden war…
Anfang Juli 2008 wurden zwei fran-

mittel gegen Antrax von der Firma
Bioport entwickelt, deren Leiter ein
Ex-Admiral und vomaliger Ex-
Botschafter in England war: William
Crowe.
Geheimnisse auf der einen wie auf
der anderen Seite
Wir wissen heute. daß die Biowaf-
fenforschungen in beiden Blöcken
etwas mehr als paralell zueinander
verliefen. In Wirklichkeit wurden Ge-
heimnisse beständigt ausgetauscht
über so gewichtige Doppelagenten
wie einen Lord Rothschild, der der
berkannten Gruppe der “5 von Came-
bridge” angehörte. Der Grund war,
daß in Wahrheit beide Blöcke von
denselben Mächten geführt wurden,
die aus diese Weise die Rüstungsspi-
rale künstlich aufrechterhielten, und
der “eiserne Vorhang war nichts wei-
ter ald ein… Theatervorhang für Ni-
chteingeweihte! 
Die 1963 von der Rand Corporation
verfasste Zustandsbeschreibung des
Planeten “Iron Mountain” berichtet
von Gefahrenpotentialen für die Erde
am Ende de XX Jahrhunderts, insbe-
sondere der Überbevölkerung: “Um
den Frieden in der Zeit des Übergangs
zum neuen Jahrtausend zu erhalten ist
es notwendig, das Bevölkerungswa-
chstum einzudämmen”. Männer wie
David Rockefeller und Henry Kissin-
ger betrachteten “den Krieg als not-
wendig für den ökonomische, politi-
schen und sozialen Fortschritt… Der
Krieg ist unverzichtbar für ein Über-
leben des Systems wie wir es heute
kennen”. Aber der Krieg als Waffe ge-
gen die Überbevölkerung musste gle-
ichzeitig mit besseren inhaltlichen
Mitteln ausgestattet werden. In dem
zitierten und sehr polemischen Beri-
cht lesen wir: “Eine gangbare Alter-
native zum Krieg könnte die Erzeu-
gung einer äusseren Bedrohung wer-
den, die genügend gewaltig ist, sodaß
die Bürger eine politische Umorgani-
sierung und Annahme einer neuen
politischen Autorität einfordern wür-
den. In andere Worte gefasst: Man
suchte eine Alternative, um die Volks-
gemeinschaften zu zerbrechen, ohne
die Infrastrukturn zu zerstören. In
dem Bericht schlugen sie unter ande-
rem vor, daß es “ein Ersatz für Krieg
sein könnte, wenn eine genügend gro-
ße Bedrohung von außen geschaffen
würde, die dann zur allgemeinen Ak-
zeptanz unserer Politik führen wür-
de”. Kissinger selbst schlug Roy Ash
von Litton Industries, einem Vertra-
gsunternehmen für Biowaffen der
Regierung Nixon vor, einen sehr po-
tenten “biologischen Agenten” zu ent-
wickeln, wofür dann 10 Milliarden
Dollar bereitgestellt wurden. Der
Kontakt zwischen Bionetics (Unter-
vertragsnehmer von Litton) und der
Regierung war Robert Gallo, der
etwas später… der Entdecker des
HIV Viruses wurde, der von einer
Mehrzahl von Wissenschaftlern als
der Verursacher von AIDS gilt.
Unter den vorgeschlagenen Bedro-
hungen wurden neben Terrorismus
auch biologische Agenten angeführt.
Selbst Historiker der Medizingeschi-
chte erkennen an, daß Krankheits-
keime im XX. Jahrhundert von den
Deutschen, den Sowiets und den
Japanern als Waffe gebraucht wurden. 
Unter den Vorschlägen, die von die-
ser Gruppe von den versammelten
Experten und Intellektuellen gemacht
wurden waren auch die folgenden:”
Alternativen zum Krieg könnte auch
die Schaffung eines erfundenen Fein-
des sein [Terrorismus]”. Ebenso wer-

gsführung begonnen, und zwar mit
“sehr bescheidenen Mitteln” in Ein-
richtungen in Fort Detrick, im Bun-
desstaat Maryland. Als dieses Pro-
gramm beendet wurde, waren dort
immerhin, wie die Sprecherin Cono
in einem Werbevideo eingestand,
“Sieben tötliche Keime, einschließ-
lich Antrax entwickelt”. Sehr ein-
drucksvoll belegt Leonard Horowitz,
wie “Angehörige der amerikanischen
Truppen im Golfkrieg als Versuchs-
kaninchen benutzt wurden. Heute
wird von den zuständigen amerikani-
schen Behörden offen zugegeben, daß
die Antrax-stämme, die in Briefums-
chlägen verschickt,in den Tagen nach
dem 11. September 2001 andere Re-

gierungsstellen terrorisiert aus Labo-
ren stammten, die dem amerikani-
schen Militär unterstellt sind, konkret
aus seinen Einrichtungen in Fort
Detrick. 
Sich auf all diese Informationen
stützend fand das FBI sehr bald
heraus, daß die Antrax-Briefe von
2001 aus Vertragsunternehmen des
Militärs wie der DGP und den
Aerosol Science Labs (BMI: Battle
Memorial Institute), die Materialien
für die biologische Kriegsführung so-
wie die dazugehörigen Impfstoffe
über die Projekte Jefferson und Clear-
vision lieferten. Seltsamerweise wur-
de Cipro, das einzig bekannte Gegen-

nesische Regierung erteilt hatte. Ku-
rioserweise war der damalige Chef
des Pentagon, Donald Rumsfeld der
Ex-Direktor der Firma Searle und
ehemaliges Vorstandsmitglied von
Gilead Sciences der Hauptnutznießer
des Verkaufes von ungeheuren
Mengen eines angeblichen “Medika-
mentes” gegen die Vogelgrippe: Ta-
miflu. Zwei Jahre zuvor, im Jahr
2003, war der berühmte italienische
Epidemiologe Caro mit 46 Jahren an
SARS gestorben, jener neuen Kran-
kheit, die er selbst “entdeckt” hatte.
Dank seines persönlichen Einsatzes
konnte der Ausbruch der Krankheit in
Vietnam gestoppt werden, er hatte
sich jedoch selbst mit ihr infiziert,
weil er sich den gefürchteten Keimen
zu lange ausgesetzt hatte.
Der nordramerikanischen Botschaft
zufolge hatte das Namru-2 Labor Un-
tersuchungen über tropische Infek-
tionskrankheiten durchgeführt, um
seinem Land zu dienen sowie der
internationalen Gemeinschaft. Trotz-
dem verlautbarte der indonesische
Verteidigungsminister, Juwono Su-
darsono, daß die indonesische Regie-
rung nur den einfachen Angestellten
des Labors diplomatische Immunität
zusichern werde. 
Für nicht wenige war es genau an
diesem der Ort, an dem die asiatische
Grippe entwickelt wurde, eine Kran-
kheit, die konzipiert wurde, um die
DNA asiatischer Völker gezielt anzu-
greifen. Dem kanadischen Journalis-
ten Benjamin Fulford zufolge, der
vormalige Direktor des Forbes Maga-
zins in Kanada ist diese Teil des bio-
logischen Krieges, um die Vorma-
chtstellung der Chinesen in Asien zu
brechen. Um es im modernen Sprach-
gebrauch auszudrücken handelt es
sich bei ihr um eine “etnische” Waffe!
Den Worten der damaligen US- Re-
gierungssprecherin Jeanne Cono zu-
folge hatte die USA 1953 ein offensi-
ves Programmzur biologischen Krie-

zösische Studenten, Experten in
Mikrobiologie auf brutalste Weise in
England ermordet.Während Laurent
Bonomo und Gabriel Ferez in den
offiziellen Verlautbarungen als einfa-
che Doktoranten dargestellt wurden
betonten Quellen anderer Medien-
stellen,(unter anderen auch ein Ferns-
ehsender), daß diese Franzosen Ex-
perten in Mikrobiologie waren, daß
sie für ein indonesisches Labor und
an der Vogelgrippe arbeiteten. Gleich-
zeitig dazu deckte eine Untersuchung
der indonesischen Regierung auf, daß
ein geheimes Labor zur Biowaffen-
entwicklung im Auftrag der briti-
schen Krone über das Londoner “Im-
perials College” schon seit über 30
Jahren in Indonesien gearbeitet hatte.
Zufälligerweise war es genau diese

Einrichtung, die den Vogelgrippevirus
“entdeckt”. Daraufhin ordnete die
Indonesische Regierung, die vermut-
lich die beiden Franzosen angestellt
hatte, die Schließung des von den
USA geführten Namru-2 Labors an,
mit der Begründung, daß es nicht nur
keine Resultate erzeut hatte, sondern
zudem eine Spionageeinrichtung sei.
Wie es scheint hatte Namru-2 Bio-
waffen entwickelt, was nicht dem
Auftrag entsprach, den ihm die Indo-

Donald Rumsfeld Händeschütteln mit Saddam Hussein im Jahre 1983 als Vertreter der Reagan während des Iran-Irak-Krieg (TV footage)

Dutzende von Wissenschaftlern auf der ganzen Welt ermordet… Eine “Verschwörung”?

Dutzende von
Forschern über
biologische
Waffen von seltsa-
men Umständen
in den letzten
Jahren starb

Die Regierungen
haben Viren als
Waffen gegen
den eigenen
Bürgen und
Militär verwendet
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den die “ökologische Zerstörung und
des menschlichen Genoms” vorge-
schlagen, sowie ein “nachvollziehba-
rer Plan der Eutanasie (Auswahl der
Rasse), geschaffen durch entspre-
chend harsche Umweltbedingungen.
Man sagt, daß Männer wie Werner
Von Braun an dieser vollständig abge-
riegelten Expertenrunde von Medizi-
nern und Biologen teilnah-
men, deren gewaltige Kon-
sequenzen die LeserInnen die-
ser Zeitschrift jetzt im Lichte
alles dessen interpretieren kö-
nnen, was davon in den letzten
Jahren zur Realität geworden ist.
In Übereinstimmung mit ge-
heimen Berichten, die von
Leonard Horowitz aufgedeckt
wurden, geht das Sonderpro-
gramm Krebsvirus auf das
Jahr1962 zurück.Zu jener Zeit
waren bereits, neben einer sehr
langen Liste anderer Leuke-
mie, Lymphdrüsenkrebs, Her-
pes, Grippe, Mononukleose,
Kuru (Prion), Brustkrebs, Me-
ningitis… entwickelt.
Die Versuchsgruppen kamen
aus den verschiedensten Um-
gebungen, aber im Prinzip ha-
ben sie immer auf das zurück-
gegriffen, was am nahelie-
gensten war: das eigene Mi-
litär. Eine Kongressuntersu-
chung fand heraus, daß Ehe-
frauen von noramerikanischen
Militärangehörigen Vitamin-
dosen verabreicht wurden, die
in Wahrheit hochradioaktives
Uranio 239 und Plutonio 241
enthielten, mit dem Resultat
von Totgeburten sowie Tod der
Mütters. Derselben Untersu-
chung zufolge wurden zwi-
schen 1910 und 2000 etwa o
20.000 Experimente an der
Bevölkerung der Vereinigten
Staaten durchgeführt. So wur-
den z.B. auch Versuche in
Krankenhäusern mit Uran und
Plutonium mit der Zustim-
mung der jeweiligen “Gesund-
heits” behörden der USA dur-
chgeführt. 1968 erprobte das
Pentagono eine tötliche Bio-
waffe in der Metro von New
York aus und verlegte gleich-
zeitig eigenes Personal in die
umliegenden Krankenhäuser,
um Resultate zu monotorisieren.
Schwarze Männer mit Syphilis
infiziert
Allein für 1972 wissen wir heute,
daß 400 männliche Schwarze in
einem Experiment der öffentlichen
Gesundheitsbehörde über mehrere
Jahrzehnte mit Sifilisbakterien infi-
ziert wurden, das unter dem Namen
“Tasquidee experiment” bekannt wur-
de. Erst Jahre später wurden dann
einigen der Überlebenden von dem-
selben Staat Abfindungen gezahlt.
1969 verabschiedeten die Vereinten
Nationen in Genf jenes berühmte
Protokoll, das den Einsatz wie die
Entwicklung von Biowaffen verbieten
sollte. Die nordamerikanische Regie-
rung selbst erkannte über Äußerun-
gen ihrer Sprecherin der Behörde für
Vorbeuge und Seuchenkontrolle, Joa-
nne Cono, in einem Video des Insti-
tutes für öffentliche Gesundheit an,
daß ihre Regierung in der Vergan-
genheit mit solchen Waffen gearbeitet
hatte, wobei sie jedoch darauf bes-
tand, daß “diese niemals über die Pha-
se der Entwicklung hinausgegangen
gegangen seien”. Offiziell wurden auf
Anordnung des damaligen Presiden-

ten Nixon 1969 etwa 1000 verschie-
den Krankheitskeime vernichtet und
die Untersuchungen eingestellt. 
Die freigegebenen offiziellen Ver-
lautbarungen zum Thema, die nicht
mehr der Geheimhaltung unterliegen
widersprechen jedoch dieser Version,
indem sie bestätigen, daß die Ausga-
ben für die Entwicklungen dieser Art

von eben jenem Jahr ab sogar noch
anstiegen. 
Die auf diesem Feld von den USA
gemachten Entwicklungen gehen auf
die Verbringung von Naziwissens-
chaftlern im Zusammenhang mit dem
Projekt Paperclip, das durch den da-
maligen Doppelagenten Henry Ki-
ssinger ermöglicht wurde und wäh-
rend dessen Durchführung 340
Mikrobiologen und 700 weitere Fa-
chkräfte aus Deutschland in die USA
importiert wurden.  Viele von ihnen
waren Spezialisten im Bereich der
Krebsforschung. In den Einrichtun-
gen in Fort Detrick, die der Marine
unterstellt sind waren die Plätze, an
den diese Forschungen betrieben wur-
den, sowie in dem nationalen Institut
für Krebsforschung, das an die Ro-
ckefellerstiftung angeschlossen ist.
Einer der Experten der Rockefeller
Foundation in der Krebsforschung um
1932, war Georg W. Merck, späterer
Chef der Abteilung füer biologische
Kriegsführung und Gründer eines der
größten Pharmaimperien der Erde.
Maurice Hilleman, Chef der Abtei-

lung Merck Impfstoffe und Entwick-
ler der Impfstoffe für Röteln und
Masern bestätigte in einem Interview
mit dem Wissenschaftshistoriker Ed-
ward Shorter, daß er es war, der aus
Africa über eine Reihe von infizierten
Affen Retroviren aus Afrika einführ-
te, mit denen dann später Impfstoffe

gegen Kinderlähmung ver-
seucht wurden. Diese Einlas-
sungen wurden durch den Ent-
decker dieses Impfstoffes, Al-
bert Sabin bestätigt. Diese ver-
seuchten Impfstoffe wären
demnach, nach Aussage einiger
Wissenschaftler der Auslöser
des HIV Virus gewesen. Hille-
man gab ebenfalls zu, daß “der
Impfstoff gegen Gelbfieber
den Leukämievirus enthalte”. 
Der Artzt, der offiziell den
HIV virus entdeckte, Robert
Gallo, arbeitet für die Firma
Bionetics, Vertragsnehmer des
Nationalen Krebsforschungs-
institutes der USA, und gleich-
zeitig für die Biowaffenabtei-
lung der US- Regierung. Fün-
fzehn Jahre vor dem Erschei-
nen von AIDS, war Gallo damit
beschäftigt, die DNS von
Leukämie-, Krebs- und Lym-
phdrüsenkrebs miteinander zu
verschmelzen, um eine Super-
biowaffe zu erzeugen. Das Be-
weisdokument wurde von dem
US- Amerikaner jüdischer
Abstammung, Leonard Horo-
witz in seinem Video “In lies
we trust”, (“Wir glauben an
Lügen”). Jonathan Mann, ehe-
maliger Chef der Weltgesund-
heitsbehörde (WHO), sagte zu
AIDS, bevor er von seinem
Posten zurücktrat, daß “diese
Krankheit eine Sozialpolitisch
verordnete sei”.
Auf der Basis eines Doku-
mentes von 1994, das “Revolu-
tion in military affaire” (Revo-
lution im Militärbereich) ge-
nannt wurde, bewilligte der
Kongress der Vereinigten Staa-
ten das zur Verfügungstellen
von Biowaffen an den Verbün-

deten Irak, Saddam Hussein, die dann
später für die Massaker am kurdi-
schen Volk eingesetzt wurden. Do-
nald Rumsfeld war dann jene Person,
die den Vertrag mit demjenigen unter-
schrieb, der dann nur zehn Jahre spä-
ter “Volksfeind Nr.1” wurde. Es wa-
ren die jungen Berater von President
Ford, Donald Rumsfeld und Dick
Cheney, die jenes Dokument unter-
zeichneten, das die Untersuchungen
zum Fall Frank Olson beendete, ein
Wissenschaftler, der Antrax im Auf-
trag der Regierung entwickelt hatte
und der “geselbstmordet” wurde, in-
dem ihm von Sydney Gottlieb, dem
damaligen Chef des MK Ultra Pro-
jektes eine Überdosis LSD über ein
Getränk verabreicht worden war. Ol-
son wird als einer der Ersten Wissens-
chaftler bezeichnet, die unter den selt-
samsten Umständen verstarben. Das
war 1953.•

Viele von ihnen sind diejenigen, die HIV isoliert wurde leugnen

Robert Gallo,
Entdecker des AIDS,
arbeitete für die US-
Regierung auf dem
Gebiet der biologi-

schen Waffen durch die
Firma Litton Bionetics

Viren werden als Waffen seit mindestens

dem Mittelalter verwendet. Ebola und

Anthrax wurden im Labor erzeugt

Mehrere Forscher leugnen, dass AIDS HIV
die Ursache der Krankheit

Die Polio-Impfstoff mit einem Virus verseucht, könnte
Homosexuelle und Drogenabhängige in New York zu infizieren

Wußtest du, daß…

in erster Linie Fledermäuse sind.
Ebola tauchte zum ersten Mal im
Sudan auf, sehr nahe an den Labors
dieser Firma dort, 1975 taucht der
Virus dann in Uganda auf, diesmal
jedoch merkwürdigerweise jener
Stamm, den das Nordamerikani-
sche Gesundheitsamt bereits 1968
“entdeckt” hatte! Alle Experten ver-
dächtigten sofort die CIA , weil die-
ser Virus sehr schnell mutiert und
der entdeckte Stamm mit jenem
identisch war, den die CIA aufbe-
wahrte. Diese Proben waren Tiefge-
froren worden. Alle darauffolgen-
den Epedemien waren Unfälle in
Einrichtungen, die Bio-Waffen her-
stellen oder “gewollte Freisetzun-
gen”!

William C. Patrick III
Ein Angestellter der Regierung der
Vereinigten Staaten, sich auf seinen
Namen drei verschiedene Verfahren
für die Konzentration von Antrax hat
patentieren lassen,, und zwar bis auf
3 Billionen Keime pro Gramm?

Bayer und Heroin
Die Firma Bayer die Patente für
die Herstellung von Heroin besitzt?
Daß die Familie Rockefeller eine
der Aktionäre der IG Farben war,
von der die Bayer AG. ein Teil war?...
einer der Anwälte der IG Farben in
Europa Allan Dulles war, Gewährs-
mann von Rockefeller und später
Direktor der CIA?.•

Geschichte der biologischen Kri-
egsführung
Die Japaner haben vor dem 2. Wel-
tkrieg einen biologischen Kampf-
stoff namens “KURU” an den Kani-
balenstämmen Neu-Guineas er-probt.
Die Regierung der Vereinigten Sta-
aten hat 1971 anerkannt, daß Japan
den Kampfstoff KURU entwickelt
hat, trotzdem wird das Auftreten der
Seuche damals auch heute noch eher
mit dem Verzehr von Menschen-
fleisch durch Teile der Kannibalen in
Verbindung gebracht. Dieser Keim
wurde später vom Nobelpreisträger
Carleton Gadjusek isoliert, der in
der Folgezeit wegen Kindesmiß-
brauchs verurteilt wurde und sogar
noch als der Pate des “Rinderwah-
ns” bekannt wurde.
Folgt man den Ausführungen der
Amerikanischen Regierung, dann
wurde diese Militärpraxis bereits im
Mittelalter von den Tartaren ange-
wandt, als diese im XIV Jahrhundert
die Festung Kaffa am Schwarzen
Meer eroberten, indem sie verseuch-
te menschliche Kadaver in diese
hineinschleuderten. Später benutz-
ten die Engländer den selben Keims-
tamm, um den Widerstand der nord-
amerikanischen Indianer zu bre-
chen, weshalb die amerikanische
Armee ihre Soldaten gegen diesen
impfen mussten.

Die Herkunft von “EBOLA”
Schon 1966 entwickelte die Firma
Bionetics den ersten Wikstoff gegen
den Ebola Virus, dessen Überträger
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Der Begründer unserer Zivilisation hatte einen
Zusammenstoß mit den Devisenhändlern (den Vor-
läufern der heutigen Visa und Mastercard) als er die
Kaufleute mit der Peitsche aus dem Tempel verjagen
musste. Heute wissen wir, dass Kriege lebensnotwen-
dig für die Wirtschaft derer waren, die den Planeten
beherrschten; dies trifft bis zu dem Punkt zu, dass es
viele Vermutungen gibt, dass alle Kriege dasselbe

Ziel hatten wie der Irakkrieg, nämlich Waffen zu
verkaufen und Finanzkrisen zu provozieren. Dies
ermöglicht, dass einige wenige Familien den Pla-
neten kontrollieren. Die Geschichte der Vereinigten
Staaten, die die Weltwirtschaft bis zum Crash im
Jahr 2008 angeführt haben, steht beispielhaft dafür.
Sie erlangten die Unabhängigkeit genau deswegen,
weil sie ihre eigene Währung - und nicht die der bri-

tischen Krone - ausgeben konnten, und die darauf
folgenden Krisen und Kriege wurden von der Mo-
narchie selbst geschaffen, die dieses Privileg zurück-
gewinnen wollte. Die verschiedenen Morde an den
politischen Machthabern, einschließlich der an den
Kennedys, geschahen, weil diese versuchten, die
Geldausgabe zu verstaatlichen, was folglich nicht zur
Verschuldung bei den Banken geführt hätte.

Die Befreiung der Menschheit führt
über die Kenntnis vom Betrug mit
dem ‘Schuldgeld’
Die Mehrheit der Wirtschaftswissenschaftler weiß nicht, wie Geld entsteht; außerdem wurde die Wucher oder
Zinszahlung von allen Religionen - mit Ausnahme des Judentums - im Laufe der Geschichte als ‘Sünde’ bezeichnet
Die Gründung der amerikanischen
Federal Reserve stellt den vorletzten
Teil dieser Verschwörung dar. Im Jahr
1913 kam eine ausgewählte Gruppe
an Bankern (Warburg, Rockefeller,
Morgan, Kuhn sowie europäischen
Vertretern) auf der Insel "Hyde"
zusammen und gründete die amerika-
nische Federal Reserve. Diese Tatsa-
che stand zwar damals in den Zeitun-
gen, wenngleich man die Nordameri-
kaner offensichtlich nicht über den
wahren Grund der Versammlung in-
formierte. Indem sie vonseiten zionis-
tischer Banker mehrere Wirtschafts-
krisen herbeiführte (1909, 1929), riss
die Fed schließlich die Staatskasse
und damit die Geldausgabe an sich.
Das Symbol des bayrischen Illumina-
ten-Ordens (das Allsehende Auge),
welches auf den Dollarscheinen zu
sehen ist, erbringt den besten Beweis
hierfür.
Genau wie die 109 Zentralbanken
anderer Länder, ist die amerikanische
Federal Reserve eine Privatbank, de-
ren Ziel es ist, dem Staat Geld zu lei-
hen. Zwischen 1917 und 1933 wird
diese Organisation wohl schließlich
die Befugnisse der Regierung als
Emittent von Dollar-Banknoten an
sich gerissen haben. Hinsichtlich des
Federal Reserve Act, welcher vom
amerikanischen Kongress an Weihna-
chten verabschiedet wurde, als viele
Kongressabgeordnete im Urlaub
waren und welcher vom Präsidenten
Woodrow Wilson unterzeichnet wur-
de, räumte Wilson selbst im Jahr 1922
ein: „Ich habe mein Land verraten
und habe es für die zukünftigen Gene-
rationen verkauft“. Der Abgeordnete
Lindbergh (der Vater des berühmten
Piloten, dessen Sohn entführt wurde)
war der einzige, der sich erhob, um
dieses Gesetz in der Öffentlichkeit zu
kritisieren, welches die Vereinigten
Staaten (und damit den Rest der Welt)
an eine Hand voll Banker verkaufte.
Bereits Thomas Jefferson hatte seit
den Anfängen des Landes - wie auch
der ermordete Abraham Lincoln,
Eisenhower oder später Henry Ford -
auf die Gefahr aufmerksam gemacht,
die über dem Land schwebe, in die
Hände der Banker und der großen
Körperschaften zu fallen. Später soll-
te die Konferenz von Bretton Woods
die Angleichung der Landeswährun-
gen an das Gold beenden, mit der
Folge, dass heute niemand mehr weiß,
was ein Geldschein wert ist, es sei
denn, die Banken legen dies fest.
Im Jahr 1971, kurz bevor die Ölkrise
ausbrach, schaffte das Weltwährungs-
system, das aus der Konferenz von
Bretton Woods entstanden war, den
Goldstandard ab. Ab sofort sollte der
Petrodollar, also die Verbindung zwi-
schen Dollarpreis und Erdöl, die
Weltwirtschaft anführen. Derjenige,
der im Besitz beider Devisen war,
sollte die Wirtschaft kontrollieren.
Wenngleich die Banken den Dollar
bereits über die Federal Reserve
beherrschten, fehlte ihnen noch die
Kontrolle über das Erdöl. Dies war
der Auslöser der Krise von 1973 und
der Kriege zu Beginn des 21.
Jahrhunderts. Die Aufhebung des
Goldstandards, der den US-Dollar
stützte, führte zum Floating der meis-

ten Währungen, die nun nicht mehr
an die Konvertierung eines Goldstan-
dards gebunden waren. 
Dies verwandelte die Weltwirtschaft
in ein Kasino, in dem mit Währungen
und Aktiva spekuliert wird und in
welchem Spekulanten eine Währung
und sogar die Wirtschaft eines ganzen
Landes stürzen können, wie es in Ar-
gentinien geschah. Die Formel ist ein-
fach: Zunächst werden billige Kredite
gewährt, damit sich alle - angesteckt
von einer kollektiven Euphorie - ver-
schulden. Danach wird dem Markt
Geld entzogen und auf diese Weise
Arbeitslosigkeit herbeigeführt, was
wiederum zur Zahlungsunfähigkeit
großer Teile der Bevölkerung führt.
Die großen Banken reißen so alles an
sich, einschließlich kleinerer Finan-
zinstitute und Firmen. Der berühmte
Trick der Hütchenspieler (Nussscha-
lenspiel) ist hiermit vergleichbar, nur
in einem kleineren Maßstab.
Die Transaktionen der Realwirt-
schaft rechtfertigen heutzutage nur
2% der internationalen Transaktio-
nen, weshalb das meiste Geld fiktiv
ist. Die Daten über die Spekulation
mit Währungen stammen von der
Bank für Internationalen Zahlungs-
ausgleich und wurden im Buch „Jen-
seits von Gier und Knappheit: Die
Zukunft des Geldes“ von Bernard
Lietaer zusammengefasst.

Heutzutage bedeutet Geld lediglich
den Glauben an ein System, weil es
nichts gibt, was seinen wirklichen
Wert stützt. Die Krise, die wir erle-
ben, unterstreicht diese Tatsache.
Das Geldangebot und die Verschul-
dung sind angesichts der fehlenden
Konvertierbarkeit in Gold explodiert,
und die heutige Bedeutung des Gel-
des ist kaum zu erfassen. Was man
jedoch weiß, ist, dass es kein Wertauf-
bewahrungsmittel mehr ist, sondern

eher ein Maß, ein elektronisches Bu-
chhaltungssystem über Soll und Ha-
ben, das weltweit als einzige Form,
Geschäfte zu machen, akzeptiert wird.
Jeden Tag gehen mehrere Billionen
Dollar um die Welt und versuchen,
weitere elektronische Kredite für de-
ren Besitzer an Land zu ziehen, aber
mehr als alles andere ist dies ein lee-
res Versprechen. Das heutige Geld
wird weder durch Gold noch durch
irgendetwas anderes gestützt, sondern
nur durch unser Vertrauen in das

Finanzsystem. Es handelt sich defini-
tiv um einen Glauben an diejenigen,
die das Geld schaffen und kontrollie-
ren, an das Geschäftsbankensystem
und seine Hauptaktionäre: die Illu-
minaten-Familien. Der Wahlspruch
auf allen Dollar-Banknoten „IN GOD
WE TRUST“ (wir vertrauen auf Gott)
ist vielleicht der beste Beweis für die-
ses Vertrauen. Wer würde nicht an
etwas glauben, das Gott so nahe zu
sein scheint? Erinnern wir uns an den
modernen Ursprung der Währungse-
mission...
Der größte Teil des Geldangebotes
heutzutage wird von den Banken
unterbreitet, welche Darlehen an ein
Publikum außerhalb der Banken ver-
geben. Fast das gesamte Geld (immer
mehr als 95%) entsteht ab der Auf-
nahme der entsprechenden Verschul-
dung. Das Geld im Umlauf stellt le-
diglich einen sehr kleinen Anteil des
gesamten Geldangebotes dar und
wird vom Federal Reserve System
geschaffen, nicht von der Regierung.
In Wirklichkeit wird das Geld mo-
mentan von den Geschäftsbanken und
ihrem Federal Reserve System aus
dem Nichts heraus erschaffen, indem
sie die Beträge einfach auf ihre Com-
puterbildschirme schreiben. Hierbei
entspricht das Beispiel Nordamerikas
genau dem der Europäischen Zentral-
bank.

Es gibt zwei hauptsächliche Metho-
den für die Erschaffung des Geldes.
Zunächst wird das Basisgeld auf A-
nordnung der Federal Reserve über-
wiegend in realen Banknoten gescha-
ffen. Der zweite Hauptprozess bei der
Erschaffung des Geldes bezieht Giro-
konten oder Geldeinlagen mit ein, die
von den Geschäftsbanken eingerich-
tet wurden und stellt den Hauptteil
des Geldangebotes dar. Dies ist das
Schuldgeld.
Die Geldbasis, die auch als sehr star-
kes Geld (high powered money) be-
zeichnet wird, wird geschaffen, wenn
die Federal Reserve die so genannten
Offenmarktgeschäfte tätigt. Mithilfe
dieses Instrumentes pumpt die Fede-
ral Reserve Geld in den Markt, indem
sie Wertpapiere der Regierung auf-
kauft, die in Schulden der Regierung
(und somit des Steuerzahlers) bei der
Federal Reserve umgewandelt wer-
den. Und woher nimmt die Federal
Reserve das Geld, um diese Wert-
papiere von der Regierung zu erwer-
ben? Gut, die Antwort ist „aus der
Luft“, das heißt, sie erfindet es ohne
irgendeine Basis. Die Federal Reserve
verfügt über kein Budget, einfach
deshalb, weil sie keines benötigt; sie
erfindet Geld jedes Mal, wenn es not-
wendig ist. Tatsächlich basieren fast
alle Dollarnoten auf dem Markt auf
dem high powered money, welches

Jesus wirft die Kaufleute aus dem Tempel (Gemälde von El Greco).

95% des Geldes
in Umlauf exis-
tiert nicht
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die Federal Reserve irgendwann in
der Vergangenheit erfunden hat. In
der Folge erschafft die Federal
Reserve eine falsche Schuld auf
ihrem Bilanzblatt genannt „Angefal-
lene Banknoten“ der Federal Reserve,
und als Gegenleistung erhält sie einen
Aktivposten in Form von Wertpa-
pieren der Regierung, die die Öffent-
lichkeit mit ihrer Arbeitsleistung
bezahlen muss. Jedes Mal wenn die
Federal Reserve Basisgeld erschafft
oder zerstört, berichten die Finanz-
presse und andere Massenmedien,
dass der Präsident der Federal Reser-
ve einen neuen Leitzins angekündigt
habe. Dies ist technisch nicht korrekt,
klingt aber akzeptabler, als wenn er
sagen würde: „Die Federal Reserve
hat einfach Geld erfunden oder ver-
schwinden lassen“.
Sobald das Basisgeld erschaffen ist,
können die Banken die Menge durch
Girokonten und andere Einlagen auf
das Neunfache erhöhen. Dies erfolgt
durch die Gewährung von Darlehen
an die Öffentlichkeit außerhalb der
Banken. Dies bedeutet, dass der Groß-
teil des Geldes von einem Banker ers-
chaffen wird, der Zahlen auf ein Stück
Papier schreibt bzw. heutzutage eini-
ge Bits und Bytes in die Computer
eingibt, weil das Geld jetzt nur noch
aus einigen Einträgen im Rechner
besteht. Beantragt man also einen Kre-

dit, um ein Haus oder ein Auto kaufen
zu können, wird das Geld wirklich
von der Bank „aus dem Nichts“ ers-
chaffen und dem Girokonto des Kun-
den gutgeschrieben. Die Bank hat
einen besonderen Vorteil aus alledem
durch die bloße Tatsache, dass sie eine
Bank ist. Kann man den Kredit trotz
aller Anstrengungen nicht abbezah-
len, geht das Haus automatisch in den
Besitz der Bank über und zwar ledig-
lich wegen ein paar Zahlen im
Computer! Vom Standpunkt der Bank
aus jedoch muss, wenn der Kredit
nicht getilgt wird, dieser Aktivposten
gestrichen werden, was sich auf den
Gewinn, den die Bank verzeichnet,
auswirken würde. 
In der Dokumentation „Amerikas
Freiheit zum Faschismus“ wird bes-
chrieben, dass die Vereinigten Staaten
zu Beginn des 20. Jahrhunderts ein
Land der selbstständigen Arbeiter mit
eigenen Geschäften waren, wohinge-
gen sie jetzt ein Land der Lohnemp-
fänger, der Arbeiter, die auf fremde
Rechnung arbeiten, sind. Heute sieht
man überall auf der Welt, wie sich
Franchise-Unternehmen und Han-
delsketten in allen Wirtschaftssekto-
ren (Trockenfrüchte, Nahrungsmittel,
Friseure, Bildung, Bekleidung, Haus-
haltsgeräte, Taxis!) und sogar in der

Kultur (Musik, Journalismus, Litera-
tur, Kino, etc.) ausbreiten. Es ist prak-
tisch unmöglich, dass eine unabhän-
gige Person von ihrem eigenen Ges-
chäft überleben kann; dies ist zweifel-
los auf das Steuersystem zurückzu-
führen, auf die Einkommenssteuer,
die die Großen bevorzugt, d.h. die
Banker und die großen Körperschaf-
ten. Das Überleben außerhalb der
großen Körperschaften wird immer
schwieriger.
Dies trifft in einem Maße zu, dass es
heute kaum mehr Angestellte gibt,
sondern fast nur noch Subunterneh-
mer, die alle Nachteile eines Selbstän-
digen auf sich nehmen müssen, aber
über keines der Rechte eines Anges-
tellten des 20. Jahrhunderts verfügen;
sie befinden sich in den Händen der
Zeitarbeitsfirmen, einem weiteren
Zwischenhändler. Dies ist alles der
Einkommenssteuer zuzuschreiben.
Laut Duden ist die Bedeutung des
Wortes „Ertrag“ wie folgt: „finanziel-
ler Nutzen; Gewinn, den etwas ein-
trägt“. Warum müssen wir, die wir
von unserer Arbeit leben können und
keinen Besitz haben, Einkommens-
steuer bezahlen?•

www.eldineroesdeuda.com

Enric Durán wurde inhaftiert, weil er den Betrug durch das
Währungs- und Finanzsystem öffentlich kritisierte.
(www.17-s.info/es)

Die Währung des Römischen Rei-
ches wurde vom Kaiser selbst ausge-
geben und war in allen Nationen, aus
denen sich dieses Reich zusammen-
setzte, gültig. Als das das Römische
Reich von der Christenheit abgelöst
wurde, ging die Autorität in Währung-
sangelegenheiten vom Kaiser auf den
Papst über, da Kaiser Konstantin zum
Christentum übertrat. Der Papst war
lange Zeit derjenige, der über die Kö-
nigswürde bestimmte, und gleichzei-
tig hatte er die Befugnis inne, Geld zu
emittieren.
Die deutsche Sprache zeigt im Wort
„Regalien“ (Hoheitsrechte) die Urs-
prünge dieses außerordentlich wichti-
gen politischen Manövers. Die erste
Bedeutung dieses Wortes ist „Befug-
nis, Geld zu emittieren“ und die zwei-
te „Privileg, das der Heilige Stuhl den
Königen bezüglich der Kirche gewä-
hrt“. Daraus schließen wir, dass die
Emission von Geld das Hoheitsrecht
ist, das die Päpste den Königen ein-
räumten. Jahrhunderte später hat der
Vatikan für viele immer noch die wirt-
schaftliche Macht; dies wird durch die
Tatsache untermauert, dass der Vati-
kan ein Steuerparadies ist.
Der erste direkte Vorläufer der mo-
dernen Bank ist der Orden der Tem-
pler von Jerusalem, bekannt als Tem-

plerorden, der Schuldscheine ausgab,
mit denen man in der ganzen Chris-
tenheit Geld tauschen konnte. Dieser
Orden, der mit der Macht der Kab-
balah in Verbindung stand, erlangte
schließlich so viel Einfluss, dass er
vermutlich vom Vatikan zerschlagen
wurde. Jedoch erbten die Freimaurer
seine Macht und anscheinend floh ein
Teil von ihnen nach Schottland, wo sie
die ersten Piratenschwadronen bilde-
ten, als deren Verstecke die Inseln in
der Karibik dienen sollten; am selben
Ort entstanden Steuerparadiese, Orte,
die sich dem weltweiten Finanzgesetz
entziehen. Zufällig entsteht in densel-
ben Jahren, in denen der Templeror-
den verschwindet, die multireligiöse
Schweiz, die erste Steueroase, die
einen friedlichen und strategisch güns-
tigen Platz - unter anderem als Geld-
versteck sowie als Wächter des Va-
tikan und der chronologischen Zeit-
messung (Uhren) - in der Weltordnung
einnehmen wird.
Die Wiederaufnahme der Geldemis-
sion, die Kopplung dieser an eine
Devise wie Gold sowie die Verhin-
derung der Tatsache, dass Steuerpara-
diese Orte von Betrügern werden:
Dies sind die Maßnahmen, um diesem
Megabetrug ein Ende zu bereiten.•

Ohne Zweifel han-
delt es sich um eines
der großen Rätsel un-
serer Zeit. Die Exis-
tenz großartiger Fon-
ds, deren Strohmann
der ehemalige Agent
der amerikanischen
Federal Reserve und
Botschafter Somalias
- Leo Wanta - ist, ent-
zweit die Forscher.
Unter der Regierung
Reagans in den 80er
Jahren arbeitete Leo
Wanta als Berater und
Geheimagent in der
Federal Reserve. Das
absolute Vertrauen,
dass er sich im Laufe
seiner Karriere erar-
beitet hatte, brachte
ihm den Auftrag ein,
übermäßige Fonds
zu verwalten, die ges-
chaffen wurden, um
einen hypothetischen
Krieg mit der
Sowjetunion zu stützen bzw. um bei
ihrer Zerstörung zu helfen; diese Fonds
sollten nach Ende des Kalten Krieges
zum Nutzen der Bevölkerung dienen.
Die ursprüngliche Ziffer lag bei 25
Trillionen Dollar, aber zuzüglich der
gebührenden Zinsen in all diesen
Jahren wären sie heute auf 75 Trillionen
Dollar angewachsen.
Um die Freisetzung dieser Fonds zu
vermeiden, wurde Leo Wanta, der spä-
ter Botschafter Somalias war, in der
Schweiz und in den Vereinigten Staaten
inhaftiert und während seiner Gefäng-
nisaufenthalte wiederholt vergiftet.
Keiner dieser Einschüchterungsver-
suche verhinderte jedoch, dass Leo
Wanta, als er aus dem Gefängnis ent-
lassen wurde, weiterhin sein Gesetzes-
recht als Strohmann auf diese uner-
messlichen Fonds über die AmeriTrust
Groupe Inc. beanspruchte. Der Code,
der dies belegt ist der Titel “18 USC
Section 6 offshore bank accounts, aut-
horised under President Reagan’s Exe-
cutive Order 12333”.
Im Jahr 2003 bestätigte ein Bundes-
gericht in Alexandria, Virginia den Sta-
tus Wantas als Strohmann und die Re-
chte des amerikanischen Volkes an die-
ser unermesslichen Summe. 
Unter den zahlreichen Gegnern in den
höheren Kreisen befinden sich die
CIA-Agentin Hillary Roadham Clin-
ton und der Ex-Präsident der Vereinig-
ten Staaten und Ex-Direktor der CIA,
George Bush Senior, die aus diesen
Fonds abgeleitete Konten verwalten.
Die erstgenannte, bekannt bei der CIA
unter dem Beinamen "Witch" (Hexe),
war für eine Kinderschutzorganisation
tätig durch Verfügung 12333 des Prä-
sidenten Reagan, dieselbe wie die der
Wanta-Fonds. Die Geheimdienste wa-
ren durch Titel 16, Sektion 6 USG der
Körperschaften für Geheimdienstope-
rationen berechtigt, diese Fonds zu ver-
walten, wobei sie jeden Bezug zu die-
sen Diensten abstreiten konnten, um
ihren Status als Geheimagenten auf-
recht zu erhalten. Laut Christopher
Story, der journalistischen Quelle, die
Leo Wanta am nächsten stand „ist be-
kannt, dass Hillary sich daran gewöhn-
te, diese Fonds als ihr privates Vermö-
gen zu nutzen“.
Internationales Problem
Diese antikommunistischen Sicher-
heitsfonds gehörten nicht den USA
allein. Gemäß den von der Regierung
Reagan aufgesetzten Protokollen, muss
jedem einzelnen der folgenden Länder
fü-nf Milliarden Dollar bewilligt wer-
den: Ka-nada, Frankreich, De-utsch-
land, Griechen-land, Italien, Mexiko und
Spanien. Außer-dem müssen dreißig

Milliarden Dollar an
die Russische Föde-
ration bezahlt werden.
China ist Gläubiger
über dreißig Billionen
Dollar, die ihren Urs-
prung in anderen mit
dem US-Finanz-mi-
nisterium gesch-los-
senen Vereinbarun-
gen haben, welche
wiederum mit dem
Fonds von Leo Wanta
in Zusammenhang
stehen. Es scheint,
dass der Ursprung im
Erwerb von Staatsan-
leihen durch China
bei der Bank der
Vereinigten Staaten
liegt.
Die Fonds werden
über das so genann-
te CHIPS-System
(New York Clearing
House Interbank
Payments System)
verwaltet (Zahlung-

sinstrumente zwischen Ban-ken). In
den Jahren der Verhandlungen und
gerichtlicher Aktionen wurden mehr-
mals Vereinbarungen - sowohl mit Leo
Wanta als auch mit den beteiligten
Ländern - getroffen, jedoch sind diese
CHIPS leer, das heißt, sie tauchen zwar
in der Buchhaltung auf, bei der Liqui-
dierung aber stellt sich heraus, dass
dahinter kein Geld steht. Der Grund
dafür ist, dass die Banken, bei denen
diese Fonds angesiedelt sind, diese
durch falsche Strohmänner wie Hillary
Clinton oder George Bush selbst auf
andere Konten umgeleitet haben. Dies
rief Unmut bei den beteiligten Ländern
hervor. Während all dieser Zeit, in der
Leo Wanta der Zugang zu seinen Fonds
verweigert wur-de, haben Clinton,
Bush und deren Komplizen komplexe
Finanzsysteme angewandt, um die
Fonds von Leo Wanta verschwinden zu
lassen.
Der englische Analyst Christopher
Story berichtet, dass diese Gelder auf
den letzten G-8-Gipfeln Thema waren
und dass die Nichtzahlung dazu geführt
hat, dass China seine Erdöl-Transaktio-
nen nicht mehr in Dollar abrechnet, im
Wesentlichen mit seinem größten Zu-
lieferer, der islamischen Republik Iran.
Die pünktlichen Berichte Storys ent-
hüllten, dass im Juni vergangenen Jah-
res diese Fonds, die vermutlich für Te-
rrorismusoperationen des Staates ver-
wendet wurden, wieder unter die Zus-
tändigkeit Wantas und die Aufsicht des
Internationalen Gerichtshofes von Den
Haag hätten zurückkehren müssen.
Von diesem Zeitpunkt an gab es zahl-
lose Verzögerungen und Anzeigen,
welche die Familien Rockefeller und
Rothschild, die Königin Elisabeth von
England, die deutsche Kanzlerin Ange-
la Merkel, Rechtsanwälte, Richter und
Präsidenten verschiedener Länder ver-
wickelt wurden und wodurch die Frei-
setzung dieser Fonds verhindert wurde,
mit denen man einen Großteil der Pro-
bleme dieser Welt lösen könnte.
Momentan haben zahlreiche Banken
weltweit die Geheimkonten dieser
1.500 Kommandos in der Welt einge-
froren, so dass die Verschwörer nicht
mehr mit diesen spekulieren können
wie es vorher der Fall war, als sie ihre
Geschäfte über diese steuerfreien Kon-
ten abwickelten. Der englische EU-
Abgeordnete Ashley Mote war der ein-
zige, der die Existenz dieser Fonds
öffentlich kritisierte. Storys Berichte
weisen darauf hin, dass mit diesen
Fonds, die auf Geheimkonten liegen,
terroristische Organisationen bezahlt
werden.•

Baron Rothschild, der auf den Banknoten Israels zu sehen
ist, ist einer der Urheber des Schuldgelds.

Unsere Steuern
bezahlen die mit den
Bankern eingegange-
nen Schulden, da wir
zugelassen haben,
dass diese das

Schuldgeld erschaffen

Das Geld im Laufe
der Zeit

‘Wantagate’: die größte
Korruption in der
Geschichte

Das von der
verdeckten
Regierung

gestohlene Geld
befindet sich
in den

Steuerparadiesen

Ronald Reagan
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Weltweite Alternative Wassermann
(W.A.W.): Eine Lösung für den Planeten
in 13 Schritte
Hier mein Vorschlag den ich Wel-
tweite Alternative Wassermann ge-
nannt habe und sie sollte aufgebaut
werden in den zentralen Angel-
punkt der Vorschlägen in den so-
zialen Weltforen. 
1. Unilaterale Friedenserklä-
rung der Planeten, und die mens-
chheit, (klein geschrieben) als ers-
ter Grundsatz der Beziehungen
zwischen Völkern und der Brüder-
schaft zwischen alle Menschen.
Gleichzeitig werden alle Grenzen
zwischen den Nationen aufgeho-
ben sowie die Notwendigkeit von
Reisepässen. (diese höhe Erklä-
rung, wird verdeutlichen wer sind
diejenigen die kein Frieden wollen,
und gleichzeitig wird die Notwen-
digkeit gemündet ein neuer politi-
scherMensch: Die Menschheit, dies
mal groß geschrieben) auch wenn
das utopisch scheint.
2. Das wird in ein konstitutives
Prozess der Vereinigte Nationen
einmünden (oder in eine Ersatzor-
ganisation, um Schwierigkeiten zu
beheben). Hier werden die Bürger
DIREKT deren Vertreter wählen
auch der Generalsekretär. Auf ein-
mal werden die Verschwörungen
auftauchen. Die gleichen die die
Menschheit hat ertragen müssen in
die letzten Jahrhundeten durch ei-
nige wenige degenerierte um Krie-
ge zu fabrizieren. Das Gericht der
Buchen wird eine weltweite Unter-
suchung über die Rolle der Gehei-
mgesellschaften in die weltpolotik
leiten. 
3. Es wird wieder zu Gold um-
kehren als erster Maß von der
Einsatz von GESARA, das Ge-
setzt der Wirtschaftsmodellreform
des Planeten, wird der Art der
Versteuerung verändern und dem
Finanzamt wieder die Notenaus-
gabe geben. Es wird kein Einkom-
menssteuer mehr geben und es
wird auch keinen Wucher oder
Zinswucher geben und so auch
kein Schuldgeld, auf diese Art wer-
den Banquierer seine Steuer nicht
mehr durch kulturelle Veranstal-
tungen absetzen können. Die Bank

mann Alternative adoptiert wird.
9. Um das alles zu ermöglichen,
werden die erneuerbaren Ener-
gien als freie Energie unbe-
nannt, bezugnehmend für Nikola
Tesla. Es wird die Zensur über alle
saubere Energie Produktionsmittel
abgehoben, welche die Autonomie
des Individuums und die Achtung
für die Mutter Natur beschafft.
10. Die stättische Baupläne des
Planetes wird zunehmend zur
Natur umkehren, unterstützt
durch die kostenlose Verkehrs-
mittel. Sie werden die nachhaltige
und technologisch fortschrittene
entstehende Gemeinde vernetzen
mit der Anpassung der Bioarchi-
tektur.
11. Es wird DIE GANZE Natur
als Weltkulturerbe der Mens-
chheit betrachtet, keine Enklave
wie bis jetzt, es seien die Wasser-
problematik und die Enregie Re-
sourcen im Rahmen der Bioregio-
nen für die Menschen eingegangen.
12. Es werden die Unterschiede,
die Bräuche und das Verhalten
zwischen Männer und Frauen
zwischen Kulturen und andere
Ausdrücke der planetarischen
Vielfältigkeit, immer wird der
freie Wille und der innerer Wert
jedes Menschen respektiert. Bes-
onders geachtet wird die indiani-
sche Kultur, deren Wissen durch
die neue Kommunikationsmitteln
verbreitet wird.
13. Durch diese hochheilige
Erklärung, werden die Bürger
des Planetes Erde offen zur
Kontakt mit friedliche Zivili-
sationen anderen Galaxien damit
wird die Zensur über das UFO
Phänomen aufgehoben und das
Jahrzehnt des Kontaktes wird etab-
liert (www.exopoliticsintitute.org),
für Spanien: www.exopoliticsspain.es
und für Deutschland: www.exopo-
litik.org). •

Rafael Palacios
Autor und verantwortlicher

dieser Publikation

soll ETHISCH sein. Auf einen Sch-
lag wird eine neue Währung für
die ganze Welt, diese wird als Aus-
gleichsfaktor wirken um die Le-
bensbediengungen aller Menschen
auszugleichen.
4. Die Kunst, die Kultur, die
Medien und die Bildung werden
auf die Erhebung des Bewus-
stseins fokussiert. Deswegen mü-
ssen Lehrer und Journalisten sich
an den neuen Fokus umorientie-
ren. Die Medien und die öffentli-
che Schulen werden ihre Progra-
mme ändern um sich an die neue
Vorschrifte anzupassen. Diese ne-
ue Kommunikationsmedien wer-
den durch Internet gesendet dank
dem Satellitensystemprojekt
ROSAEMIRIAH (www.billgris-
ham.com), welche der Ingenieur
Bill Grisham sich weigert den
corrupten amerikanischen Re-
gierung zu geben.

5. Der planetarischen Mensch
wird mit den galaktischem zy-
klen harmonisieren, durch die
Annahme eines einheitlichen
Kalenders für den ganzen Pla-
net, auf die Basis Sonnen-Mond,
wie der Maya Kalender von 13
Monden. Bei der Vereinigung und
die Harmonisierung des lebens-
rhytmus mit dem kosmischen
Rhytmus, wird die Zeit kein “Gol-
dwert” mehr haben und wird in
Kunst verwandelt.
6. Es wird den Menschen die
Herrschaft über sein Geist und
seine Gesundheit wieder gege-
ben, es werden alle Diziplinen (die
mit der Schwingung verbindet
sind) integriert; die traditionele
(chinesiche, ayurvedische und
chamanische medizin) mit den
modernen medizin (basiert in die
elektromedizin und quantenmedi-
zin) und mit der sogeneannten of-

fiziellen Medizin. Die Gesund-heit
aller Menschen des Planetes wird
kostenlos sein. Die Einmis-chung
der Farmakonzerne in die Öffentli-
che Gesundheitseinrichtungen wird
veboten.
7. Es wird ein freier Software
weltweit angenommen, als Basis
einer kostenlose Internetzugang
für die ganze Menschheit. Das
Patent-system wird aufgehoben,
und das Wissen als Weltkultur Er-
be erklärt. Das wird die Ausbrei-
tung des Wissens in alle Länder
und für alle Menschen ermögli-
chen und so werden die Chancen
für alle Individuen gleich werden.
8. Die Weltreligionen werden
das Existenz ein einziger Gott
welcher viele Ausdrucksweise
hat anerkennen, und wird sich
zur Integration begeben. Kein
religiöser Krieg wird möglich sein,
ab der Moment in den die Wasser-

Wir Können die Situation ändern, trotzt der allgemeinen Korruption die von der Elite aufkommt,
welche diese Veröffentlichung beiträgt sie aufzudecken.

Heute mehr denn je, sollen die Lösungen der Problemen unseren Planeten von der Einheit der Menschen
entstehen.
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Rafael Palacios:
“Die Wassermann
Alternetive sollte
aufgebaut werden in
den zentralen
Angelpunkt der
Vorschlägen in den
sozialen Weltforen”

Der Punkt 1 von LIEBE schlägt das unilaterale Friedenserklärung im Planet vor.
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